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Er erfolgt im täglichen Wechsel ab 8.30 Uhr
Freitag, 25.09.2020: Apotheke am Kurgarten Zell 
Tel.: 07835 - 32 33, Hauptstr. 169, 77736 Zell a. H.
Stadt-Apotheke Hornberg 
Tel.: 07833 - 77 77, Werderstr. 8, 78132 Hornberg
Samstag, 26.09.2020: Schloss-Apotheke Wolfach 
Tel.: 07834 - 62 42, Hauptstr. 10, 77709 Wolfach
Sonntag, 27.09.2020: Apotheke zur Eiche Hausach 
Tel.: 07831 - 63 35, Gustav-Rivinius-Platz 1, 77756 Hausach
Montag, 28.09.2020: Linden-Apotheke Oberwolfach 
Tel.: 07834 - 65 65, Wolftalstr. 17, 77709 Oberwolfach
Marien-Apotheke Zell 
Tel.: 07835 - 2 02, Hauptstr. 57, 77736 Zell a. H.
Dienstag, 29.09.2020: Apotheke Steinach 
Tel.: 07832 - 9 18 40, Hauptstr. 29, 77790 Steinach
Mittwoch, 30.09.2020: Kloster-Apotheke Haslach 
Tel.: 07832 - 88 89, Klosterstr. 2, 77716 Haslach
Donnerstag, 01.10.2020: Linden-Apotheke Oberwolfach 
Tel.: 07834 - 65 65, Wolftalstr. 17, 77709 Oberwolfach
Stadt-Apotheke Zell 
Tel.: 07835 - 50 07, Nordracher Str. 2, 77736 Zell a. H.

Apotheken-Bereitschaftsdienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Bereitschaftsdienst ermöglicht der Bevölkerung die ärztliche 
Behandlung bei akuten Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten der 
niedergelassenen Ärzte. 
Notfallpraxen am Ortenau Klinikum in Wolfach, Offenburg, Lahr und 
Achern. Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne vorherige 
Anmeldung während der Öffnungszeiten direkt in die Notfallpraxen 
kommen. 
•  Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach  

Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 Uhr 
und 17 bis 20 Uhr

•  Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg 
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 22 Uhr 
Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr

•  Offenburg / Kinder , Ebertplatz 12, 77654 Offenburg 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 21 Uhr 

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die zentrale 
Rufnummer 116 117 zu erreichen. Die Rettungsleitstelle des Deut-
schen Roten Kreuzes vermittelt dann wie bisher an die nächste 
Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden Ärzte. 
Kinderärztlicher Notfalldienst:  116117 (Anruf ist kostenlos) 
Augenärztlicher Notfalldienst:  116117 (Anruf ist kostenlos)
Zahnärztlicher Notfalldienst:  01803 / 222555-11

Soziale Dienste

Arbeiterwohlfahrt
Mobiler sozialer Dienst, Hilfen im Haushalt, mehrstündige  
Betreuungen, „Essen auf Rädern“, täglich frisch: in Hornberg, Frau Fix, Mo. – 
Fr., 9.00 – 12.00 , Do., 14.00 – 16.00  0 78 33 / 2 45 
in Hausach, Frau Salzmann 0 78 31 / 63 08 
Pflegestützpunkt Ortenaukreis
Haslach, Mehrgenerationenhaus, Tel. 07832 99955-220
Beratung für Menschen und Angehörigen mit Unterstützungs- und Pflegebe-
darf / Demenzagentur
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Tel. 07834 86703-0
Grund- und Behandlungspflege – hauswirtschaftl. Hilfe – individuelle De-
menzbetreuung – Beratung zu allen pflegerischen Themen – Hausnotruf - Be-
treuungsgruppe
Außenstelle Hausach, Hauptstr. 28, dienstags 11-13 Uhr
Caritasverband Kinzigtal, www.caritas-kinzigtal.de
Caritasbüro Wolfach
-  Caritassozialdienst-Schuldnerberatung, Kirchplatz 2, 77709 Wolfach, Tel. : 

07834 86703-16
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach
- Caritassozialdienst-Schuldnerberatung, Tel. : 07832 99955-235
-  Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche, Tel.: 

07932 99955 300
- Fachstelle Frühe Hilfen, Tel.: 07832 99955 300
- Besuchs- und Hospizdienst, Tel.: 07832 99955 210
- Schwangerschaftsberatung, Tel.: 07832 99955 225
- Familienpflege/Dorfhilfe Kinzig-Gutachtal, Tel. 07832 9741792
- Teilhabeberatung Kinzgital (EUTB), Tel.: 07832 99955 235
DRK Kreisverband Wolfach, Hausach 0 78 31 / 93 55-0 
Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), Mobiler  
Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdienste,  
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, 
Migrationserstberatung, Suchdienst.
Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr zwischen 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
Dienste für seelische Gesundheit:
Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried,
Psychiatrische Institutsambulanz Frau Norma Müller 07831- 9669- 11
Tagesstätte Frau Stephanie Rodriguez 07831- 9669- 15
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
Herr Peter Trefzer 07831- 9669- 13
Sozialberatung / Jugendmigrationsdienst
Frau Katja Buß 07831- 9669- 16
Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
Beratung für Schwangere und junge Familien
Frau Ingrid Kunde 07831- 9669-12
Kindertagespflege Kinzigtal  
Beratung, Qualifizierung und Vermittlung Frau Ingrid Kunde 07831- 9669- 12
Flüchtlingssozialberatung, Ehrenamtsbegleitung
Frau Elke Hundt 07831- 9669- 14
Reha Hausach und Fischerbach
Halt im Leben – ein Platz zum Wohnen und Arbeiten für Menschen mit einer 
psychischen Erkrankung Ambulant Betreutes Wohnen Tel. 0781/924571-43 Be-
rufliche Rehabilitation, Beschäftigung und Zuverdienst Möglichkeiten Tel. 
07831/93389-26 
Organisierte Nachbarschafts- und   0 78 33 / 96 04 295 
Altenhilfe Gutach e.V 
Telefonseelsorge 08001/110111
Hornberger Tafel
Einkaufsmöglichkeit für Bedürftige, Hornberg, Leimattenstr. 15, Öffnungszei-
ten: Dienstag + Freitag von 15.00 - 17.00 Uhr
Ansprechpartner: Henriette Haas 07833/96996
Drobs, Jugend- u. Drogenberatung, Haslach  0 78 32 / 9 67 86 
Do. 13 – 17 Uhr
Offenburger Frauenhaus Frauen helfen Frauen  07 81 / 3 43 11
Weisser Ring e.V. 0781/9666733
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi nalitätsopfern und zur 
Verhütung von Straftaten.Kommunaler Sozialer Dienst 0 78 34 / 9 88 31 20 

Landratsamt Ortenaukreis
Seniorenzentrum „Am Schlossberg“ Hausach
• Langzeitpflege, Kurzzeitpflege 07831/969120
• Betreutes Wohnen (Wohnungsverwaltung) 07835/63980
Ambulanter Dienst „adamo“ Hausach
• Ambulante Pflege 07831-9691222
• Betreuung und Hauswirtschaftsdienst 07831-9691222 
• Tagespflege 07831-969121800
• Hausnotruf 07831-9691222 
Pflegeheim Stephanus-Haus, Hornberg  07833/96 00 90
Kurzzeit-/Dauerpflege
Tagespflege  Hornberg 07833/9658022
Johannes Brenz Altenpflege, Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
www.johannes-brenz.de - Brenzheim Zentrale 07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege 07834 8385-16
- Betreutes Wohnen 07835 8385-10
- Essen auf Rädern 07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil 01761 8385-001
- Tagespflege 07834 8385-70
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren 
- zur Entlastung pflegender Angehöriger;  
Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 8 bis 17 Uhr; Tel. 07832/8079

NOTRUFE

Rettungsdienst/Notarzt 1 12 
Feuerwehr 1 12 
Polizei 1 10 
Krankentransport 0781 / 1 92 22
(Nur im Ortsnetz von Offenburg ohne Vorwahl möglich!)
Polizeiposten Wolfach 0 78 34/ 83570, Fax 8357-29 
Polizeirevier Haslach 0 78 32 / 975920, Fax 97592-29
Krankenhaus Wolfach 0 78 34 / 97 00 
Gift-Notruf 07 61 / 19240
Stromstörungsdienst E-Werk Mittelbaden 078 21/ 2 80-0 
Gasversorgung bn Netze:  08002 767767 (kostenfrei)
Badenova AG & Co. KG Service:
 08002 838485 (kostenfrei)
Störungsstelle Strom- u. Gasversorgung
EGT Energie GmbH Triberg 0 77 22/ 86 10
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19.00 Hausach  Eucharistie (Messintentionen 
beachten!) 

 

Sonntag, 27.September 
Große Caritaskollekte 
08.00 Hornberg  Eucharistie (Achtung: 08.00 Uhr !) 
10.15   Hausach Eucharistie 
 
Montag, 28. September 
19.00 Hausach Vesper/Tagzeitengebet 
 
Dienstag, 29. September Hl. Engel Michael, Gabriel und 
Rafael    
16.30 Hornberg  Eucharistie im Seniorenwohn-

heim  
18.45 Hornberg Rosenkranz 
 
Mittwoch, 30. September  Hl. Hieronymus 
10.15 Hausach  Eucharistie im Seniorenwohn-

heim (nur bei Schönwetter!)  
 
Donnerstag, 01. Oktober Hl. Theresia vom Kinde Jesu  
10.00 Hornberg Eucharistische Anbetung  
 
Freitag, 02. Oktober Herz-Jesu-Freitag 
18.20 Hausach Rosenkranz 
19.00 Hausach  Eucharistie (Messintentionen 

beachten!) 
 
Samstag, 03. Oktober 
18.30 Niederwasser  Eucharistie mit Erntedank u. Pa-

trozinium 
 
Sonntag, 04.Oktober  
08.30 Hornberg Eucharistie mit Erntedank 
09:45 Gutach  Aufstellung zum Erntedankum-

zug bei der Sporthalle 
10:00 Gutach  Ökum. Erntedank-Gottesdienst 

mit Pfarrerin Dr. Marlene 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de

 Zustellprobleme: 
0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de 

Der Redaktionsschluss für  den redaktionellen Teil der Nachrichtenblattes ist am Dienstag um 11.30 Uhr. 
Bei Feiertagen beachten Sie bitte die vorherige  Ankündigung im Nachrichtenblatt.

Kirchen

Kirchliche Nachrichten der kath.
Pfarrgemeinden 

Gutach 
Hausach
Hornberg
Niederwasser

Nachrichten der Röm.-kath. Kirchengemeinde   
Hausach-Hornberg vom 25.09.2020 – 04.10.2020 

ka: 26. Sonntag im Jahreskreis  
L1: Ez 18,25-28 „Wenn ein Schuldiger von dem Unrecht 
umkehrt, wird er sein Leben bewahren“ 
L2: Phil 2,1-11 „Seid so gesinnt wie Christus Jesus!“ 
Antwortpsalm: Psalm 25 (24),4-5.6-7.8-9: „Gedenke deines 
Erbarmens, o Herr, und der Taten deiner Gnade!“ 
Ev: Matthäus 21,28-32 „Später reute es ihn und er ging 
hinaus.“ 
  
GOTTESDIENSTE 
 
Anmeldung zum Gottesdienst 
Vor allem in Hausach hilft es den Organisatorinnen, wenn 
Sie sich für die Teilnahme an der Sonntagsmesse voran-
melden. Anmeldung zu den üblichen Bürozeiten über das 
Pfarrbüro (bitte direktes Telefonat, keine AB-Nachricht). 
 
Gotteslob mitbringen 
Wer ein eigenes Gotteslob hat, bringt es bitte mit. 
 
Freitag, 25. September Hl. Nikolaus von der Flüe 
18.20 Hausach Rosenkranz 

Donnerstag, 24. September 2020

G e m e i n s a m e  M i t t e i l u n g e n
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Schwöbel-Hug (im Freien vor 
der ev. Kirche) 

10:15 Hausach  Ökum. Erntedank-Gottesdienst 
mit Pfr. Dominik Wille (Predigt) 
und Pfr. Christoph Nobs (Eucha-
ristie), Open-Air auf dem Klo-
sterplatz - bei Schlechtwetter in 
der kath. Stadtkirche 

 
Messintentionen 
Fr., 25.09., Hausach: Gedenken für Albert Rombach u. Ang. 
/ Geschw. Ilg / Verst. der Fam. Mai u. arme Seelen / nachge-
holt: zwei gefallene Brüder, Agnes, Klara, Hilde Harter(Jtg)/ 
Elisabeth Waidele ( Jtg) / Andreas Neumaier 
  
Fr., 02.10., Hausach: Gedenken für Fridolin u. Genovefa 
Kaiser u. Ang. / Rosa u. Johann Georg Schmider u. Ang. / 
Anton Mai / nachgeholt: Maria u. Severin Harter ( Jtg) / 
Verst. vom Schillingerhof, Bernhard u. Paula Obert / Fam. 
Metzger 
  
Fr., 09.10., Hausach: Gedenken für Emma Kenz / Anton 
Mai / Berta u. Josef Räpple/ nachgeholt: Genovefa u. Frie-
dolin Kaiser u. Ang. / Rosa, Johann u. Georg Schmider u. 
Ang.  
  
MITTEILUNGEN 
  
In Hornberg am 27.9. bitte beachten 
Am So., 27.09., bereits um 08.00 Uhr Gottesdienstbeginn ! 
  
Patrozinium in Niederwasser 
Das durch Regenwetter verhinderte Patrozinium In Nie-
derwasser holen wir am Erntedank-Wochenende nach mit 
einer festlich gestalteten Messe am Samstag, 03. Oktober, 
18.30 Uhr: da feiern wir Patrozinium und Erntedank in 
einem. 
  
Verabschiedungen und Dank 
Im August traf sich das Gemeindeteam Gutach in gesel-
liger Runde um sich von der langjährigen Mesnerin Lydia 
Turobin zu verabschieden. In herzlichen Worten bedankte 
sich Sonja Rall für ihren langjährigen verlässlichen und 
oft über das normale Maß ihrer Arbeit hinausgehenden 
Einsatz. 
Außerdem wurde Agnes Wöhrle aus dem Gemeindeteam 
verabschiedet und für ihren großen ehrenamtlichen Ein-
satz gedankt. Auch Otti Kienzler, Gertrud Lehmann und 
Renate Wasmer waren über viele Jahre für die Gutacher 
Pfarrgemeinde aktiv. Allen Damen wurde ein Blumenprä-
sent im Namen der Pfarrgemeinde Hausach-Hornberg 
überreicht. 
  
In Hausach verabschieden wir zwei Frauen aus verschie-
denen Tätigkeiten: Nicole Oeser war einige Jahre zusam-
men mit Hedwig Kern angestellt für die Reinigung der 
Stadtkirche Hausach und ein Jahr lang für die Reinigung 
der Diensträume im Pfarrhaus. Wir haben ihr hierfür im 
Patroziniumsgottesdienst vergangenen Sonntag in Haus-
ach gedankt und ein kleines Geschenk überreicht. 
Auch Ingrid Zahn verabschieden wir und danken ihr ganz 
herzlich: Sie hat mehr als 13 Jahre fast jede Woche die 
Gruppe „Spiel und Spaß“ geplant und geleitet. Sie möchte 
ihre Verabschiedung im kleineren Rahmen mit den Kin-
dern feiern. 
  
U-3 Betreuung in KiTa St. Barbara 
Hallo, komm vorbei... Wir haben noch Plätze frei für die 
U-3 Betreuung! Wir bieten dir eine liebevolle Umgebung 
mit allen Sinnen, wiederkehrende Rituale die dir Sicher-
heit geben und begleiten dich durch den Tag. Die Kinder 
und Erzieherinnen der Kinderkrippe St. Barbara Hausach 
freuen sich auf dich. – Möchten Sie, liebe Eltern, nähere 
Informationen zu unserer pädagogischen Arbeit, Öff-

nungszeiten und Betreuungszeiten? Dann rufen Sie uns 
einfach an oder schreiben uns: Kath. Kindertagesstätte St. 
Barbara, Friedensstr. 53, Hausach – Kiga.st.barbar@haus-
ach-hornberg.de , Telefon: 07831 / 1475. 
  
Wir Seelsorger sind für Sie da 
Pfarrer Christoph Nobs – Tel.: 07831/96699-13; E-Mail: 
cn@hausach-hornberg.de 
Gemeindereferentin Kathrin Gerth  – Tel.: 07831 / 96699-
18;  E-Mail: kg@hausach-hornberg.de 
  
KATHOLISCHES PFARRAMT 
  
Der Besuch des Pfarrbüros erfordert:  
Das Tragen von Mund- und Nasenschutz ist verpflichtend. 
Im Hausgang werden die Hände desinfiziert 
Nur jeweils eine Person wird hereingelassen und bedient 
(also nicht mehrere Personen gleichzeitig). 
Der Besuch wird mit Namen, Adresse und Unterschrift 
drei Wochen lang dokumentiert. 
  
Öffnungszeiten: 
Montag: geschlossen 
Dienstag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Mittwoch:   09.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag: 14.30 – 17.00 Uhr 
Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr 
  
Pfarramt: Klosterstr. 21, 77756 Hausach / Telefon 
07831/96699-0; E-Mail: info@hausach-hornberg.de / In-
formationen: www.hausach-hornberg.de 
  

Kirchliche Nachrichten Ev. Kirchengemeinden 
Hausach und Gutach

Kirchliche Nachrichten der  
Ev. Kirchengemeinden Hausach und Gutach vom 

24.09. – 04.10.2020 
Wochenspruch für den 16. Sonntag nach Trinitatis: 
Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen und das 
Leben und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht 
durch das Evangelium. (2. Tim 1, 10b) 
 
GOTTESDIENSTE: 
 
27. September, 16. Sonntag n. Trinitatis 
 
9:30 Uhr Gutach  Gottesdienst mit Gemeinschafts-

pastor Christian Kimmich und 
Pfarrer Dominik Wille mit Vor-
stellung der neuen Konfir-
manden sowie Eröffnung des 
Gutacher Herbstes 

 
11:00 Uhr Gutach  Gottesdienst mit Pfarrer Domi-

nik Wille und Vorstellung der 
neuen Konfirmanden 

 
In beiden Gottesdiensten begrüßen wir unsere Gemeinde-
diakonin Doris Müller nach Ihrer Elternzeit. 
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04. Oktober, 17. Sonntag n. Trinitatis 
 
9:45 Uhr Gutach  Aufstellung zum Erntedank-

Umzug bei der Sporthalle 
 
10:00 Uhr Gutach  Ökum. Erntedank-Gottesdienst 

mit Pfarrerin Dr. Marlene 
Schwöbel-Hug im Freien vor der 
ev. Kirche 

 
10:15 Uhr Hausach  Ökum. Erntedank-Gottesdienst 

mit Pfarrer Dominik Wille (Pre-
digt) und Pfarrer Christoph Nobs 
(Eucharistie), Open-Air auf dem 
Klosterplatz - bei Schlechtwet-
ter in der kath. Stadtkirche 

 
Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen sind ökume-

nisch offen. Jede und Jeder ist herzlich willkommen! 
 

  
TERMINE: 
  
Gutach und Hausach: 
  
Mittwoch, 30.09.2020 15:30-17.00 Uhr K o n f i r -
mandenunterricht Jahrgang 2020/21 
 im ev. Gemeindehaus in Gutach 
  
Gutach:  
  
Donnerstag, 01.10.2020 15:30-18:00 Uhr Gemein-
debücherei geöffnet   unter Einhaltung der üblichen Hygi-
eneregeln 
  
Samstag, 04.10.2020 13:00-16:00 Uhr A b g a b e 
der Erntegaben 
 
NACHRICHTEN: 
 
Hausach: Kirchendiener*in gesucht 
Ab 1. Dezember suchen wir zur Vor- und Nachbereitung 
der Gottesdienste in unserem Gemeindehaus bzw. unserer 
Kirche eine*n Kirchendiener*in. Wenn Sie gerne selbstän-
dig arbeiten, mit Menschen in Begegnung kommen, Spaß 
am Organisieren haben, gerne etwas Gutes tun, sich kirch-
lich engagieren wollen und dabei noch etwas dazu verdie-
nen wollen, dann sind Sie hier richtig. Details zu Umfang 
und Vergütung erfahren Sie von Pfr. Dominik Wille, Kon-
takt s. unten. 
 
Gutach: Erntedankfest und Erntegaben 
Die Kirchengemeinde Gutach feiert das Erntedankfest am 
Sonntag, den 04.10.2020 um 10.00 Uhr vor der ev. Peters-
kirche unter der Mitwirkung der Trachtenkapelle in öku-
menischer Offenheit. Um 9.45 Uhr ist Aufstellung des Ern-
tedankfestzuges bei der Sporthalle. 
Zum Schmücken des Erntedankaltares werden Dankesga-
ben aus Feld und Garten erbeten. Diese können am Sams-
tag, den 03.10.2020, in der Zeit von 13 bis 16 Uhr in der 
Peterskirche abgegeben werden. Die Gaben werden an 
eine soziale Einrichtung weitergegeben. 
Die Gemeindeversammlung mit Empfang im Anschluss 
muss aufgrund der aktuellen Umstände leider verschoben 
werden. 
 
Gutach: Neue Krabbelgruppenleitung gefunden 
Ab Oktober 2020 wird es in Gutach wieder eine Krabbel-
gruppe geben. Die Leitung übernimmt ab sofort Miriam 
Schindler (Pädagogin). Das Angebot richtet sich an alle 
Mamas und Papas, mit Kindern im Alter zwischen ca. 10 
Monaten und 3 Jahren, die Interesse am gemeinsamen 
Spiel und Erfahrungsaustausch haben. 

Die Treffen finden, ab dem 08.10.20, jeden Donnerstag von 
9:30 - 11:00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus statt. 
Eine Teilnahme ist nur nach vorheriger Anmeldung mög-
lich. 
Bei Fragen und zur Anmeldung kontaktieren Sie bitte Mi-
riam Schindler: krabbelgruppe-gutach@web.de 
 
Gutach: Ökum. Open-Air-Saison beendet 
(hb). Mit einem gut besuchten Gottesdienst wurde am ver-
gangenen Samstag die Reihe der ökumenischen Freiluft-
gottesdienste für dieses Jahr beendet. Zu den insgesamt 
drei Gottesdiensten bei der Hasemannschule fanden sich 
im Schnitt 50 Christinnen und Christen ein, um mitzufei-
ern. Die schwere Zeit der Kontakt- und Versammlungsbe-
schränkungen erforderte neue Ideen. Pfarrer Christoph 
Nobs von der Seelsorgeeinheit Hausach-Hornberg und 
Pfarrer Dominik Wille von der evangelischen Kirchenge-
meinde Gutach setzten sich zu Beginn des Sommers zu-
sammen und entwarfen, gemeinsam mit den Kirchenge-
meinderäten, dieses Gottesdienstkonzept. Der Erfolg gab 
ihnen recht. Weil ab Oktober das Wetter erwartungsgemäß 
nicht mehr so beständig ist, sind für dieses Jahr in diesem 
Format keine weiteren Gottesdienste geplant. Im nächsten 
Jahr soll diese Gottesdienstform jedoch wieder aufgegrif-
fen werden.  
Der Abschlussgottesdienst stand im Zeichen von Schuld 
und Vergebung. Pfarrer Wille führte in seiner Predigt meh-
rere Arten von Schuld auf. Unter anderem auch die struk-
turelle Schuld, der kaum jemand entgehen kann, wenn er 
sich am öffentlichen Leben beteiligt. Hier nannte er zum 
Beispiel das Elektroauto, welches ja vermutlich besser für 
die Umwelt ist als Fahrzeuge mit Verbrennungsmotoren, 
ABER die Batterie! Können wir es verantworten, wie die 
Rohstoffe für dieses Bauteil gewonnen werden und wie 
viel Kinderarbeit oder ungerechte und ungesunde Arbeit 
dazu verrichtet werden muss? Auch Vergeben ist nicht 
leicht und Jesus sagt dem Schuldiger, dass er nicht sieben-
mal, sondern 77-mal um Vergebung bitten muss. 
Die musikalische Begleitung übernahm Inessa Schwidder. 
Als Höhepunkt hatte sie für diesen Gottesdienst ihre Schü-
lerin Thimna Starniske mitgebracht, mit der sie gemein-
sam vierhändig musizierte. 

Die Pfarrer dankten am Ende des Gottesdienstes allen Be-
suchern für ihr Kommen und den Helfern für die Organi-
sation. 

KONTAKT: 
Pfarrer Dominik Wille, Hausach und Gutach 
Tel.: 07833 / 242, E-Mail: dominik.wille@kbz.ekiba.de 
Termine und Besuche nach Vereinbarung 
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Seelsorgliche Notfälle, Aussegnungen und Todesfälle 
Tel: 0171 / 81 33 839 
  
Gemeindediakonin Doris Müller, Hausach und Gutach 
Tel: 0159 / 06 36 99 19, E-Mail: doris.mueller@kbz.ekiba.de 
  
  
Ev. Pfarramt Gutach: 
Langenbacherweg 9, 77793 Gutach 
Sekretariat: Eva Prill 
Dienstag: 15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Tel.: 07833 / 242; Fax: 07833 / 8555 
E-Mail: gutach@kbz.ekiba.de 
Web: www.ekigutach.de 
  
Ev. Pfarramt Hausach: 
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach 
Sekretariat: Gabi Billharz 
Mittwoch: 15.00 – 18.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 12.00 Uhr 
Tel.: 07831 / 279 ; Fax: 07831 / 82115 
E-Mail: hausach@kbz.ekiba.de 
Web: www.ekihausach.de 

Neuapostolische Kirche

Gemeinde WOLFACH,  Kreuzbergstraße 1 
  
Sonntag, den 27. September 
09:30 Uhr Gottesdienst 
Anmeldung zum Gottesdienst bitte bis spätestens Sams-
tag, 26. September – 20:00 Uhr unter: 
Telefon oder WhatsApp.: 0171 7708143 oder E-Mail: 
thesos@t-online.de 
  
Mittwoch, den 30. September 
20:00 Uhr Gottesdienst 
Anmeldung zum Gottesdienst bitte bis spätestens Mitt-
woch, 30. September – 19:00 Uhr unter: 
Telefon oder WhatsApp.: 0171 7708143 oder E-Mail: 
thesos@t-online.de 
  
Hinweis zur Gottesdienst-Teilnahme: 
Zur Einhaltung des Infektionsschutzkonzepts der Ge-
meinde Wolfach ist eine Anmeldung entweder per Telefon 
oder E-Mail erforderlich. Bitte haben Sie Verständnis, dass 
die Teilnahme am Gottesdienst durch die Abstandsregel 
nur in begrenzter Teilnehmerzahl möglich ist. Teilnehmer 
die zur Risikogruppe gehören, wird empfohlen weiterhin 
das Angebot der Videogottesdienste zu nutzen. 
   
Die vorgesehenen Videogottesdienste finden sonntags um 
10:00 Uhr statt und können auf YouTube (https://www.
youtube.com/c/NAKSueddeutschland) als Livestream 
empfangen werden. Neben dem Empfang der deutschen 
Sprache, kann der Livestream in der Regel auch in Eng-
lisch, Französisch, Spanisch, Russisch und Kroatisch sowie 
in der deutschen Gebärdensprache empfangen werden.

Für diejenigen, die über keinen Internetzugang verfügen, 
besteht die Möglichkeit, den Videogottesdienst per Tele-
fonübertragung mitzuerleben. 
Dafür wird folgende zentrale Einwahlnummer angeboten: 
069 2017 442 99 

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet:  
www.nak-wolfach.de 
www.nak-dornhan-schwenningen.de 
www.nak-sued.de 
 

Jehovas Zeugen 
Versammlung Hausach

Freitag 
19.00Uhr: Schätze aus Gottes Wort: 
   Thema: „Die Kleidung der Priester- Lehren 

für uns“  - 2. Mose 28: 30, 36, 42, 43 
  
  „Unser Leben und Dienst als Christ“ 
   Besprechung biblischer Themen und fortlau-

fender Kurs im Vermitteln der biblischen Bot-
schaft. 

  
20.00 Uhr:  Bibelkurs: Jesus- der Weg, die Wahrheit, das 

Leben!   
 
   Thema: „Welche Rolle spielen Joseph von Ari-

mathia und Nikodemus bei Jesu Begräbnis?“ 
- Johannesevangelium 19: 38- 42 

 
Sonntag
10.00Uhr: Biblischer Vortrag 
  
10.45 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium: 
   Thema: „Bleib auf dem Weg der Wahrheit“ -3. 

Johannesbrief 4 
  
Jeder ist eingeladen über Telefon oder Videokonferenz da-
bei zu sein. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Kon-
taktadresse oder an einen Zeugen Jehovas in Ihrer Nähe. 
Kontaktadresse: 
Jehovas-Zeugen-Hausach@gmx.de 
 

Das Landratsamt informiert:

10 Jahre Donnerstags in der Ortenau –  
Genuss mit allen Sinnen 

Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist ein beliebter Event-
Tag im Kreisgebiet, der in diesem Jahr zehntes Jubiläum 
feiert! Die vielfältigen Veranstaltungen laden dazu ein, die 
kulinarischen und kulturellen Besonderheiten der Region 
zu entdecken. Bitte haben Sie Verständnis, dass aufgrund 
der aktuellen Situation im Rahmen der Corona-Pandemie, 
einige Veranstaltungen nur unter bestimmten Auflagen 
stattfinden können. Nähere Informationen zu möglichen 
Auflagen erfahren Sie direkt beim jeweiligen Veranstalter. 
  
Am 8. Oktober findet folgende Veranstaltungen statt: 
  
Lahr: 4 x 4 um vier: vier Radtouren zu vier Kirchen 
Radeln Sie mit bei der Fahrradtour zu vier besonderen 
Kirchen (Kork – Legelshurst - Bartholomäuskirche Sand 
- Barockkirche Willstätt) im südlichen Hanauerland und 
genießen Sie zum Abschluss ein Gugelhupf-Vesper mit re-



7

AktuellDonnerstag, 24. September 2020

gionalen Getränken. Treffpunkt: 16 Uhr, Evang. Kirche 
Kork, Anselm-Pflüger-Str. 2, 77694 Kehl-Kork. Die Kosten 
laufen auf Spendenbasis. Infos und Voranmeldung bis zum 
06.10.2020 unter 0781 24018 oder eeb.ortenau@kbz.ekiba.
de, max. 15 Teilnehmer. 
  
Wöchentlich Wiederkehrende Veranstaltungen: 
  
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher He-
xensteig 
Mit einer 15 km langen Tour durch das Wanderparadies 
Lautenbach können Sie den neuen Hexensteig mit Hexen-
häuschen erkunden und an vier Stationen ein typisches 
Schwarzwälder Vesper mit süßem Finale inklusive Ge-
tränke genießen. Treffpunkt: 8.30 Uhr (bis 17.30 Uhr), 
Gasthof „Zum Kreuz“, Hauptstraße 66, 77794 Lautenbach. 
Die Kosten betragen 45 Euro. Infos und Voranmeldung bei 
der Renchtal Tourismus GmbH unter info@renchtal-tou-
rismus.de oder 07802 82600; max. 20 Teilnehmer. 
  
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 
Paradies“ 
Genießen Sie entlang der sieben Kilometer langen Wan-
derstrecke über die Burgruine Schauenburg ein 5-Gänge-
Menü mit korrespondierenden Weinen. Treffpunkt: 11Uhr 
(bis 17.30 Uhr), Weinhaus Renner, Bachanlage 2, 77704. Die 
Kosten betragen 53 Euro. Infos und Voranmeldung bei der 
Renchtal Tourismus GmbH unter info@renchtal-touris-
mus.de oder 07802 82600, max. 30 Teilnehmer. 
  
Gengenbach: Offene Weinprobe 
Erleben Sie Weine mit Herz und Hand! Treffpunkt: 16.30 
Uhr, Am Winzerkeller 2, 77723 Gengenbach. Die Kosten 
betragen 7 Euro. Infos und Voranmeldung bis zum Vortag 
der Veranstaltung unter 0780 396580 oder info@weinma-
nufaktur-gengenbach.de, max. 10 Teilnehmer. 
  
 

Neue Selbsthilfegruppe in der südlichen Ortenau 
geplant: Frauen, die sexuelle Gewalt erlebt haben 
Mindestens jede achte Frau erfährt in ihrem Leben sexuel-
le Gewalt und Übergriffe. Die Dunkelziffer ist erheblich 
höher. Die Auswirkungen sind zumeist sehr schmerzhaft, 
lang andauernd und schränken das Leben häufig massiv 
ein. Dazu zählen unter anderem Angstzustände, Depressi-
onen, Schlafstörungen, Albträume, Gefühle von Einsam-
keit, Scham, Schuld, Wut und Wertlosigkeit. Ebenso treten 
vielfach psychosomatische Erkrankungen, Essstörungen, 
Suchtverhalten, Zwangsstörungen, selbstdestruktives Ver-
halten und oft auch emotionaler Rückzug verbunden mit 
sozialer Isolation auf. 
  
Im Raum Achern ist in der ersten Jahreshälfte bereits eine 
Gruppe gegründet worden. Nun soll in der südlichen Orte-
nau eine weitere entstehen. Betroffene treffen in der 
Selbsthilfegruppe auf andere Frauen, denen es ähnlich 
geht. Die Gruppe bietet einen geschützten Rahmen für den 
gemeinsamen Austausch. 
  
Interessierte erhalten weitere Informationen zur geplanten 
Gruppe bei der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen des 
Ortenaukreises unter Telefon 0781 805 9771. Allgemeine 
Infos zu Selbsthilfegruppen im Ortenaukreis gibt es auf 
der Internetseite www.selbsthilfe-ortenau.de. 
 

Neue Selbsthilfegruppe für „Verschickkinder“  
soll gegründet werden 

Auf Initiative von Betroffenen soll im Ortenaukreis eine 
neue Selbsthilfegruppe für sogenannte „Verschickkinder“ 
ins Leben gerufen werden. 

Die Verschickung von Kindern in sogenannte Kindererho-
lungsheimen war in den 50er bis 70er Jahren gängige Pra-
xis im Bereich der Kinderheilkunde. Die mediale Bericht-
erstattung hat in jüngster Zeit offengelegt, dass viele 
Kinder traumatisiert aus diesen Erholungskuren zurück-
kamen und teilweise bis heute noch mit den Spätfolgen 
von physischer und psychischer Gewalt zu kämpfen haben. 
  
Ziel der neuen Gruppe ist es, Menschen die Möglichkeit zu 
bieten, sich mit anderen Betroffenen im geschützten Rah-
men zu treffen und auszutauschen. Die Gruppe soll Rück-
halt und Unterstützung bieten. 
  
Interessierte erhalten weitere Informationen zur geplanten 
Gruppe bei der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen des 
Ortenaukreises unter Telefon 0781 805 9771. Allgemeine 
Infos zu Selbsthilfegruppen im Ortenaukreis gibt es auf 
der Internetseite www.selbsthilfe-ortenau.de. 

Verschiedenes

Das diesjährige Mähen ist fast geschafft! 
Letzte Termine:  Freitag, 25.09., 17.00 Uhr, Biotop Bollen-
bach 
Samstag, 26.09., 9.00 Uhr, Biotop Bollenbach 
Anschließend Helferfest. Wir bedanken uns ganz herzlich 
für jede helfende Hand 2020. Es lief richtig gut! 
 

ALFA-MOBIL und Grundbildungszentrum Ortenau 
auf „Tour d‘Ortenau“ vom 28.09. - 01.10.2020 

Viele deutschsprechende Erwachsene haben Probleme mit 
dem Lesen und Schreiben; im Ortenaukreis sind es ca. 
50.000 Menschen. 
Um auf Hilfsangebote des Grundbildungszentrums Orte-
nau (eine Initiative der Volkshochschulen Lahr, Offenburg, 
Ortenau) aufmerksam zu machen, kommt das ALFA-Mobil 
des Bundesverbandes Alphabetisierung und Grundbil-
dung e.V. vom 28. September bis zum 01. Oktober in den 
Ortenaukreis und besucht die Städte Achern, Kehl, Has-
lach und Lahr. 
Achern: 28.09., Parkplatz Scheck-In Center, 10 - 14 Uhr 
Kehl: 29.09., Marktplatz, 09 - 13 Uhr 
Haslach: 30.09., Marktplatz, 09 - 13 Uhr 
Lahr: 01.10., Parkplatz Arena Einkaufspark, 10 - 14 Uhr 
Im Grundbildundszentrum Ortenau gibt es kostenlose 
Kurse, um das Lesen, Schreiben und Rechnungen auch im 
Erwachsenenalter noch zu lernen. Auch für Unternehmen 
sind die Angebote des Grundbildungszentrums Ortenau 
interessant, da viele Betroffene arbeiten. Hier werden 
branchen- und unternehmensspezifische Kurse angeboten. 
Mit dieser Aktion wollen wir Betroffene und eine breite 
Öffentlichkeit ansprechen und Vorurteile abbauen. 
Kontakt: Grundbildungszentrum Ortenau (gbz-ortenau.
de), Hauptstr. 9 (Unionrampe), Bruni Deblitz (Koordinato-
rin), Tel. 0781 9364-280, oder 015155772198 oder Karin 
Weißer (Projektleiterin), Tel. 0781 9364-223 
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Verkauf im Kultur- und Tourismusbüro  
Hausach, Tel. 07831/7975

Ab sofort können Sie im Kultur- und Tourismusbüro 
Tickets für alle Veranstaltungen erwerben, die über 
das Reservix-Buchungssystem erhältlich sind.

  
Backset Schwarzwälder Kirsch-
torte im praktischen Schwarzwald-
koffer zur Herstellung der echten 
Schwarzwälder Kirschtorte
Setpreis: 18,50 Euro

Tasse mit Hausach Skyline

Preis: 7,50 Euro

Rezeptbüchlein
Preis: 5,00 Euro

Geobox
Gesteins-Set für GeoTouren im
Mittleren Schwarzwald

Preis: 7,00 Euro

Foto-Edition LeseLenz 2.0 - 
Manfred Poor 
verschiedene Exemplare 
Preis/Stück  25,00 Euro

Magnete 
Preis  2,00 Euro

Neu eingetroffen: 
Ortenauer Straußenführer 2020 
Preis: 1,50 Euro 

MundART 
„Alemanne singe un verzelle“ 
Stadthalle Hausach 31.10.2020
19:30 Uhr Einlass 18:30 Uhr
Eintritt VVK:  10,00 Euro
Abendkasse:  12,00 Euro 

Hobby-Künstler Ausstellung 
Schweren Herzens müssen auch wir unsere Hobby-Aus-
stellung „CORONA“-bedingt im November absagen. 
Es sind zu viele Auflagen für uns, die wir zu beachten hät-
ten. 
Wir hoffen, dass wir die geplante Ausstellung 2021 statt-
finden lassen können. 
  
Bis bald, euer ORGA-Team. 
  
Andrea Eisenmann, Cordula Kaltenbach, Rosy Marques 

Alte Kaminöfen: Stichtag beachten! 
• Ab 31. Dezember 2020 gelten strengere Feinstaubregeln 

für Kaminöfen.
• Alle Öfen, die zwischen 1985 und 1994 eingebaut wur-

den, müssen mit Feinstaubfiltern nachgerüstet, komplett 
ausgetauscht oder außer Betrieb genommen werden.

• Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg gibt Tipps zur umweltschonenden und en-
ergieeffizienten Nutzung von Kaminöfen.

Alte Kaminöfen geben neben wohliger Wärme auch eine 
erhebliche Menge Feinstaub ab. Neue Feuerstätten ver-
brennen effizienter als alte Kaminöfen, sie sparen somit 
Brennholz und produzieren weniger Feinstaub. Ab 2021 
müssen daher Öfen, die zwischen 1985 und 1994 eingebaut 
wurden, mit Feinstaubfiltern nachgerüstet, komplett aus-
getauscht oder außer Betrieb genommen werden. Für äl-
tere Anlagen gilt diese Vorgabe schon länger. Darüber hi-
naus können Gemeinden und Kommunen je nach 
Luftqualität zeitweise Betriebsverbote für Feuerstätten 
aussprechen. 
Jede Verbraucherin und jeder Verbraucher kann selbst et-
was tun, um die Feinstaubemission zu verringern. Zu be-
achten ist:
• nur unbehandeltes, gut abgelagertes, trockenes Brenn-

holz verwenden
• auf sehr hohe Raumtemperaturen verzichten
• Wenn Holz als Brennstoff für eine komplette Heizanlage 

verwendet werden soll, eignen sich Holzpellets am be-
sten, da sie erheblich weniger Feinstaubemissionen er-
zeugen. Außerdem werden Holzpellet-Anlagen mit bis zu 
45 Prozent Zuschüssen gefördert.

 
  
Bei einer Neuanschaffung sollten Verbraucher auf eine 
gute Energieeffizienz achten. Sparsame Kaminöfen errei-
chen die Energieeffizienzklasse A+, die effizientesten Pel-
letöfen sogar A++. Wer eine Neuanschaffung plant, sollte 
auch bedenken, dass Heizen mit Brennholz häufig teurer 
ist, als gedacht. Der Brennstoff selbst ist zwar meist preis-
werter als Erdgas oder Heizöl, Kamine und Öfen haben 
jedoch oft höhere Wärmeverluste, da sie den Brennstoff 
schlechter ausnutzen. Somit wird mehr Brennstoff benöti-
gt. Inwiefern es sich lohnt, eine Holzfeuerstätte an das zen-
trale Heizungsnetz anzuschließen, beantworten die Ener-
gieberater der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
und geben darüber hinaus viele generelle Empfehlungen 
zum Einbau einer Holzfeuerstätte. Weitere Informationen 
gibt es auf verbraucherzentrale-energieberatung.de oder 
kostenlos unter 0800 – 809 802 400. 
 

Der Ortsverband Wolftal – Hausach informiert 
Rente mit Pflege steigern 
Personen, die Angehörige in häuslicher Umgebung pflegen 
und bereits in Rente sind, können eventuell ihre Rente stei-
gern. Dies ermöglicht das Flexi-Rentengesetz, informierte 
kürzlich die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-
Württemberg. Wenn der Rentner die Regelaltersgrenze je-
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doch schon erreicht hat, können von der Pflegekasse Bei-
träge für die Pflege nur dann gezahlt werden, sofern der 
Pflegende kein Altersvollrentner ist – zum Beispiel nur 
eine „Wunschteilrente“ in Höhe von 99 Prozent bezieht. 
Die Pflegebeiträge könnten dann den Rentenanspruch er-
höhen. Ob sich die Pflege tatsächlich rentensteigernd aus-
wirkt, wenn die Pflegekasse Beiträge zur gesetzlichen Ren-
tenversicherung zahlt und was sonst zu beachten ist, dazu 
berät die DRV Baden-Württemberg in ihren Regionalzen-
tren und Außenstellen. Weitere Infos und Rechenbeispiele 
enthält die Broschüre „Rente für Pflegepersonen: Ihr Ein-
satz lohnt sich“, die kostenlos unter (0721) 825-23888 oder 
presse@drv-bw.de zu bestellen ist, zudem zum Download 
bereitsteht: www.deutsche-rentenversicherung.de 

Kunstverein Mittleres Kinzigtal 
Der Kunstverein Mittleres Kinzigtal und die Stadt  Has-
lach laden Sie, ihre Freunde und kunstinteressierte zur 
Kunstausstellung im alten Kapuzinerkloster in Haslach 
ein. 
Es wird Fotokunst von Peter Link gezeigt 
Titel der Ausstellung: 
PETER LINK – Retrospektive 
50 Jahre Leidenschaft für die Fotografie 
  
Eine Vernissage findet nicht statt! 
  
Ausstellungsdauer: vom 27.09 bis zum 11.10.2020 
Öffnungszeiten: täglich von 10.00 - 12.30 Uhr und 13.30 - 
17.00 Uhr 
  
Der Künstler ist an den Wochenenden jeweils von 13.30 bis 
17 Uhr anwesend 
Ort: Kapuzinerkloster Haslach; 
  
Eintritt frei 
  
Kunstinteressierte sind herzlich willkommen 
  
Die allgemeinen Regeln zu Corona müssen während der 
Ausstellung beachtet werden. 
  
Beschreibung der Ausstellung von Peter Link 
  
Zu dem Künstler Peter Link 
Den Fotokünstler Peter Link fasziniert seit den 70er Jah-
ren das Medium „Fotografie“. In seiner langen Schaffenspe-
riode hat er einen ganz eigenen Stil entwickelt, der seine 
Bilder unverkennbar macht. In der Kunstzeitschrift ART-
PROFIL erschien ein ganzseitiger Artikel über seine Ar-
beiten mit dem bezeichnenden Titel „Bilder von der Wirk-
lichkeit der Täuschung“. Nach beachtlichen Erfolgen in der 
Internationalen Wettbewerbsfotografie hat er sich in vielen 
Kunstausstellungen einen Namen gemacht. Mehr als zehn 
Kunstpreise hat er dabei erhalten. Besonders erwähnens-
wert sind die Verleihung des Ehrentitels „Künstler der Fo-
tografie“ durch die Fédération Internationale de L’Art Pho-
tographique und die Berufung in die Deutsche Gesellschaft 
für Photographie (DGPh). Peter Link ist auch als Autor 
von Fotobildbänden (Berlin, Berlin... / Offenburg) und Fo-
tokalendern bekannt. Seine Themenbereiche sind sehr 
vielseitig: Architektur, Landschaft, Reisefotografie und ex-
perimentelle Fotografie gehören dazu, aber besonders an-
getan hat es ihm der Mensch. Davon zeugen sein Langzeit-
projekt „Künstlerportraits“ sowie seine Tanz- und 
Aktfotografien. Dabei geht es Peter Link nicht um das rea-
listische Abbild, sondern um eine eigene Interpretation des 
Abgebildeten, allerdings immer mit einem deutlichen Wie-
dererkennungswert und einem hohen Maß an Bildästhetik. 
  

Einen umfassenden Überblick über sein Werk findet man 
im Internet unter 
www.peter-link-art.de 
  
Mehr über die Ausstellung auf der Website des Kunstver-
eines: https://www.kunstvereinmittlereskinzigtal.de/ 

 

Fortsetzung der DRK-Yoga-Kurse in  
Oberwolfach ab Oktober 

Der DRK-Kreisverband Wolfach setzt ab Oktober seine 
Yoga-Kurse in Oberwolfach wie folgt fort: 
Oberwolfach-Kirche (Haus der Pfarrgemeinde): 
Montag, 05.10., 08.45 Uhr, 10.30 Uhr und 18.30 Uhr 
Dienstag, 06.10., 19.30 Uhr 
Oberwolfach-Walke (Feuerwehrgerätehaus) 
Dienstag, 06.10., 17.30 Uhr 
Freitag, 09.10., 17.15 Uhr 
Es sind keine Plätze mehr frei. Bitte eigene Yoga matte mit-
bringen. In den Gebäuden herrscht Maskenpflicht. Wäh-
rend des Kurses dürfen Sie die Mund-Nasen-Bedeckung 
an Ihrem Platz abnehmen. 

Selbsthilfegruppe Multiple Sklerose 
Mittleres Kinzigtal: 
Die AMSEL-Kontaktgruppe und der Pflegestützpunkt Or-
tenaukreis laden herzlich 
alle Kinzigtäler MS-Betroffenen und Interessierte zum In-
formationsaustausch nach Haslach ein. 
Das nächste Treffen findet am 28. September 2020 um 
14.30 Uhr im Mehrgenerationenhaus / Caritashaus Has-
lach, Sandhaasstr. 4 statt. 
. 
Weitere Informationen erhalten Sie beim 
Pflegestützpunkt Ortenaukreis 
Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach 
Tel: 07832 99955-220 
Mail: kontakt@psp-kinzigtal.de 
www.pflegestuetzpunkt-ortenaukreis.de 
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Fachkräfte gesucht: Firmenbesuch für Frauen bei 
Hobart GmbH am 14. Oktober in Offenburg 

Fachkräfte gesucht: Firmenbesuch für Frauen bei Hobart 
GmbH am 14. Oktober in Offenburg 
Die Veranstaltungsreihe „Unternehmenseinblicke vor 
Ort“ der Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg – Süd-
licher Oberrhein geht in eine neue Runde: Regionale Un-
ternehmen öffnen ihre Türen für Frauen, die sich für Tätig-
keiten in dieser Branche interessieren. Sie können sich aus 
erster Hand über Arbeitsfelder, Einstiegs- und Karriere-
wege in den Unternehmen informieren, erhalten Einblicke 
in die Praxis und haben die Chance, direkt mit Personal-
verantwortlichen ins Gespräch zu kommen. 

Das diesjährige Programm startet am Mittwoch, 14. Okto-
ber von 15:00 bis 17:00 Uhr  mit einem Besuch bei der Ho-
bart GmbH in Offenburg. Das Unternehmen gilt als Welt-
marktführer für gewerbliche Spültechnologie. Der 
international tätige Konzern bietet interessante Positionen 
in gewerblich-technischen und kaufmännischen Jobs an. 
Frauen, die Know-how im gewerblich-technischen Bereich 
mitbringen oder einen kaufmännischen bzw. betriebswirt-
schaftlichen Hintergrund haben, können sich über die ver-
schiedenen Arbeitsfelder bei der Hobart GmbH informie-
ren. 
  
Die Teilnahme ist kostenfrei. Da die Zahl der Plätze be-
grenzt ist, ist eine Anmeldung bei der Kontaktstelle Frau 
und Beruf erforderlich: telefonisch unter Tel. 0761 201-
1731 oder per E-Mail an frau_und_beruf@stadt.freiburg.
de 

Weitere Informationen zur Reihe „Unternehmenseinblicke 
vor Ort“ unter: www.frauundberuf-ortenau.de 

„ZIG aktuell“

Der Zweckverband INTERKOM sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
  
Hausmeister (w/m/d)  
für unser Zentrum für Innovation und Gewerbe (ZIG) in 
Hornberg 

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere die Betreuung 
der technischen Anlagen sowie die Ausführung kleinerer 
Reparatur- und Reinigungsarbeiten. Bewerber/-innen mit 
Wohnsitz in der näheren Umgebung sowie technischem 
Fachwissen werden bevorzugt berücksichtigt. 
 
Der Umfang der regelmäßigen Tätigkeiten beträgt ca. 10 
Stunden pro Monat. 
Eine Vergabe an selbständig Tätige wird favorisiert. 
 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis zum 11.10.2020 an 
den Zweckverband INTERKOM, c/o Stadtverwaltung 
Hornberg, Frau Elisabeth Zürn, Bahnhofstr. 1-3 in 78132 
Hornberg. Für weitere Informationen steht Ihnen Frau 
Zürn (Telefon 07833/793-63; elisabeth.zuern@hornberg.
de) gerne zur Verfügung. 
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Schwarzwälder FreilichtmuseumVogtsbauernhof
(Gutach)

Tel. 07831/9356-0, www.vogtsbauernhof.de
Öffnungszeiten: 10. Mai bis 1. November 2020:
täglich von 09.00 bis 18.00 Uhr (letzter Einlass 17:00Uhr), im
August täglich von 9.00 bis 19.00Uhr (letzter Einlass 18.00
Uhr)

Sommerrodelbahn (Gutach) Tel. 07831/965580, www.sommerrodelbahn-gutach.de
Öffnungszeiten: 14. September bis Anfang November:
täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr

Park mit allen Sinnen (Gutach) Tel. 0172/9060241, www.parkmitallensinnen.de
Öffnungszeiten: 14. September bis 25. Oktober 2020:
täglich von 11.00 bis 17.15 Uhr (letzter Einlass 16.15 Uhr)

Adventuregolf (Gutach) Tel. 07833 9657404, www.adventuregolf-gutach.de
Öffnungszeiten: 14. September bis 25. Oktober 2020:
Montag und Dienstag Ruhetag, Mittwoch bis Freitag 13.00
bis max. 20.00 Uhr, Samstag und Sonntag 10.00 bis max.
20.00 Uhr; 26. Oktober bis 1. November 2020 (Herbstferien):
täglich von 10.00 bis max. 20.00 Uhr; Ab 2. November bis
Mitte Dezember nur noch Samstag und Sonntag geöffnet

Schwarzwälder Trachtenmuseum (Haslach) Dienstag bis Sonntag (auch Feiertage) 10.00 bis 12.30 Uhr +
13.30 bis 17.00 Uhr, Telefonische Auskünfte unter 07832/706-172

Hansjakobmuseum (Haslach) Mittwoch 10.00 bis 12.30 Uhr + 15.00 Uhr – 17.00 Uhr, Freitag
15.00 bis 17.00 Uhr, Sonntag 10.00 bis 12.30 Uhr + 15.00 bis 17.00
Uhr. Infos unter Tel. 07832/706-172-oder 4715

Minigolf Hausach Montag - Donnerstag. 12.00 bis 22.00 Uhr, Fr, Sa, So
und Feiertag 10.00 bis 22:00 Uhr, Mi geschlossen!

Greifvogel-Flugvorführungen (Hornberg) 04.10. und 18.10. je 15 Uhr

Bogenparcours Schwarzwald (Mühlenbach) Öffnungszeiten ganzjährig von 09.00 bis 18.00 Uhr,
Anmeldung „Startup-Tour“ für Bogenneulinge,
info@bogenparcours-schwarzwald.de,
www.bogenparcours-schwarzwald.de

Dorotheenhütte Glashütte (Wolfach) Täglich 10.00 bis 16:00 Uhr; letzter Einlass in die Glashütte
und Glasmuseum 15.30 Uhr

Mineralienhalde Grube Clara (Wolfach) Montag bis Samstag 09.00 bis 17.00 Uhr

Minigolfplatz Wolfach (nur bei schönemWetter) Montag bis Freitag. 11.30 bis 22.00 Uhr; Samstag und Sonntag.
13.00 bis 22:00 Uhr

Kinzigtalbad Ortenau, Hausach derzeit geschlossen
ab 5. Oktober Beginn der Wintersaison

9.00 bis 14.00 Uhr und 15.00 Uhr bis 20.00 Uhr, vorherige
Anmeldung: max. 2 Tage vorher auf www.kinzigtalbad-
ortenau.de oder an der Schwimmbadkasse, Sauna bleibt
vorerst geschlossen

Wir haben für Sie geöffnet
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M i t t e i l u n g e n  a u s  H a u s a c h

Herzliche Einladung

MATINEE

Martin Piekar

Der Hausacher Stadtschreiber und LeseLenz-Stipendiat
verabschiedet sich

und stellt uns dabei seinen Künstlerfreund vor:

Thushjanthan Manoharan

Sonntag, 27. September 2020

11 Uhr

in der
Kulturgarage
Netterstraße 22a
77756 Hausach

Eintritt frei

Da die Plätze angesichts der Abstands- und Hygiene-Vorschriften
beschränkt sind, ist eine Anmeldung unter Tourist-Info Hausach

07831-7975 oder per E-Mail: tourist-info@hausach.de
dringend erforderlich.
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Neues vom Rathaus

Sachstandbericht zu COVID 19 in Hausach 
Änderung der Verordnung des Kultusministeriums und des 
Sozialministeriums über die Sportausübung (Corona-Ver-
ordnung Sport - CoronaVO Sport) 
Neu hinzugekommen sind die Regelungen des § 4 Abs. 5 
zur Einführung einer Zuschauerkapazität bei Sportwett-
kämpfen und –wettbewerben des Profi- und Spitzensports. 
Sie gelten bis einschließlich 03.11.2020 im „Probebetrieb“. 
Darüberhinaus bleibt die CoronaVO Sport unverändert. 
Diese Änderung trat am 19.09.2020 in Kraft. 
  
Alle aktuellen Verordnungen und weitere Informationen 
sind über das Internetangebot des Landes Baden-Württ-
emberg unter www.baden-wuerttemberg.de abrufbar. 
 

Nachholung der abgesagten  
Ortenauer Kreisputzete! 

Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis hat auf-
grund der unübersichtlichen Corona-Situation die im 
März geplante 5. Ortenauer Kreisputzete abgesagt. Wenn 
sich die Bedingungen über die Sommerurlaubszeit nicht 
dramatisch verschlechtern, wird die Kreisputzete im Ok-
tober 2020 nachgeholt. Natürlich unter Einhaltung aller 
Abstands- und Hygienemaßnahmen. 
Die neu geplante Kreisputzete soll nicht wie bisher auf ei-

nen Tag oder eine Woche beschränkt sein. Offizieller Ter-
min ist der Zeitraum vom 01.10. bis 31.10.2020. Dadurch 
können die Coronabedingten Abstands- und Hygienere-
geln besser eingehalten und umgesetzt werden. Die teil-
nehmenden Gruppen können mit Absprache des Rathauses  
innerhalb dieses Zeitraums einen für sich passenden Ter-
min aussuchen. Die räumliche Festlegung der Putzete (z. B. 
Grünflächen, Wegränder, Bachläufe, öffentliche Plätze etc.) 
und Einteilung der Gruppen erfolgt durch die Stadtver-
waltung. 

Für angemeldete Gruppen/Personen/Vereine/Schulklassen 
besteht selbstverständlich keine Teilnahmepflicht. 
Sollten Gruppen, die zur Kreisputzete im Frühjahr nicht 
angemeldet waren, sich dazu entschließen, jetzt auch 
mitzumachen, dann wenden Sie sich bitte für die Anmel-
dung an Stadtverwaltung Hausach, Bürgerbüro, Haupt-
straße 40, Tel. 07831 7939 oder E-Mail: C.AgueeraOliver@
hausach.de. 

Weitere Infos zur verschobenen 5. Ortenauer Kreisputzete 
gibt es auf www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de. 

Es sind vertreten:
•  Mobile Hähnchenbraterei Norbert Buberle, Schramberg mit Hähnchen, 

Schweine-Haxen, Schweine-Rippchen alles frisch vom Grill, dazu als Beilage 
Pommes frites und Salate, NEU: auch Grill- und Currywurst im Angebot

•  Andrea Kohmann mit Holzofenbrot, Käse vom Mooshof Tennenbronn, , Dosen-
wurst (Lyoner, Bierwurst, Schinkenwurst) Rauchlyoner, Schnaps und Kaffeetheke 
mit frischem Hefezopf (der ultimative Treffpunkt jeden Samstagmorgen) 

•  Ulrike Brucker-Heizmann, Fischerbach mit Eiern aus Bodenhaltung, Eierlikör, 
Nudeln (eigene Herstellung) aus Hartweizen und großes Dinkelsortiment

•  Fam. Jilg, Oberharmersbach mit Holzofenbrot, Hausmacher Wurst, Speck, 
Marmelade, Eier, Butter, Obst nach Jahreszeit, Käse vom Ramsteinerhof Hausach 
- zusätzlich jeden Samstag gesonderte Rabattaktion

•  Franz Armbruster mit frisch gebackenem Holzofen – Bauern – und Körnerbrot, 
Hefezopf, Wurstwaren, Speck.

•  Burgerts Gemüsewägele aus dem Meerrettichdorf Urloffen: mit großem Angebot 
von Obst und Gemüse überwiegend eigene Ernte (jahreszeitbedingt!) 

•  Ali El Kontal, Nufringen mit griechischen Spezialitäten wie verschiedene Oliven, 
gefüllte Paprika usw. Kommen Sie vorbei und probieren Sie!

  Ich habe meinen Stand erweitert um das Käseangebot des ehemaligen Käse-
standes von Herrn Harder.

•  Mock Thailändisches Essen, Frühlingsrollen, Phad Thai: Nudeln mit Hähn-
chenfleisch, Wan Tan, Muslitos: Krebsschere mit panierten Sumiri, Gemü-
semix: gebackene, frittierte Zucchini, Auberginen und Karotten, alkoholfreie 
Getränke

•  Ungerade Woche: Veronika Schmider: Waldhonig, Honigbonbons, Handcreme, 
Lippenbalsam, Kerzen, Marmelade, Gelees und noch einige Handarbeiten.

•  Gerade Woche: Manfred Schmider mit verschiedenen Honigsorten, Bonbons, 
Bienenwachs-Pflege usw.

Hausacher Wochenmarkt
Samstag, 24. September 2020 von 7:00 - 12:00 Uhr 

Klosterplatz, Brunnenplatz und in der Pfarrer-Brunner-Straße    

Bitte beachten:  
Franz Armbruster ist bereits am Freitag 02.10.2020 von 14:00 
Uhr bis 18:00 Uhr auf dem Brunnenplatz. 
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Stadt 77756 Hausach 

 
Öffentliche Ausschreibung nach EU VOB/ A  

Neubau der Graf - Heinrich - Grund- und Gemein-
schaftsschule - Bauteil B 
  
Leistungen:  D a ch d e cke r a r-
beiten 
Ausführungszeitraum:  29.03.2021 (Planungsbeginn) – 

20.08.2021 
  
Digitale 
Angebotseröffnung:  Montag, 26.10.2020, 10:00 Uhr 
 
Angebotsanforderung:  Die Ausschreibungsunterlagen, 

einschl. der GAEB-Datei, kön-
nen kostenlos unter dem E-
Vergabesystem der Stadt Haus-
ach unter www.hausach.de/
wirtschaft-gewerbe/ausschrei-
bungen/Vergabeplattform oder 
unter  www.dtvp.de/ herunter-
geladen werden. 

    Die Registrierung ist für evtl. 
Mitteilungen wünschenswert. 
Der vollständige Veröffentli-
chungstext erscheint im Inter-
net unter www.wro.de 

Der neue Hausacher Burgblick ist da! 
In diesem hochwertig aufbereiteten Jahresrückblick 
finden sich die Highlights aus Hausach aus dem Jahr 
2019. 
Ab sofort erhalten Sie das druckfrische Magazin im 
Bürgerbüro oder im Kultur- und Tourismusbüro! 

3. Abschlag für Wasser- und  
Abwassergebühren wird fällig 

Das Rechnungsamt gibt bekannt, dass am 01.10.2020 
der 3. Abschlag für die Wasser- und Abwassergebühren 
fällig wird. Zu diesem Zeitpunkt werden bei den Kun-
den, die uns eine Einzugsermächtigung erteilt haben, 
die fälligen Beträge vom Konto abgebucht. Alle üb-
rigen Zahlungspflichtigen werden gebeten, ihre Ab-
schläge pünktlich einzuzahlen. Bei nicht fristgerechter 
Bezahlung müssen Säumniszuschläge und Mahnge-
bühren erhoben werden. 
Um dies jedoch zu vermeiden, können Sie uns ein SE-
PA-Lastschriftmandat erteilen, sodass Sie die Einhal-
tung der Zahlungstermine nicht überwachen müssen. 
 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Simone 
Schmider -Steueramt-, 
Tel. 07831 / 79-23 oder per E-Mail an: steueramt@
hausach.de. 

  

Stadthalle Hausach

Veranstaltungen 2020
31.10.2020 MundART „Alemanne singe un verzelle“ 
04.11.2020 Blutspende 
07.11.2020 Manegen-Konzert der Stadtkapelle 
11.11.2020 Martinisitzung 

km - Erfassungsbogen 
für alle Teilnehmenden, die KEINEN Internetaccount nut-
zen! 
Dieser Erfassungsbogen kann im Kultur- und Tourismus-
büro abgeholt werden, bzw. sie finden auf www.hausach.de 
das entsprechende Download. 
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3. Woche vom 21.09. bis 27.09.2020

Vor- und Nachname:

Teamname:

Anzahl der geradelten Kilometer

Tag Datum km

Summe:

Zutreffendes ankreuzen

Pflichtfeld

Ich stimme den umseitigen Datenschutzinformationen zu

Ort, Datum Unterschrift

Bitte abgeben bis spätestens 30.09.2020! abgeben bei bzw. senden an:

Kultur und Tourismusbüro Hausach
Hauptstraße 34
77759 Hausach

Tel. 07831 7975

Email: tourist-info@hausach.de

km-Erfassungsbogen
für alle Teilnehmenden, die KEINEN Internetaccount nutzen!

Anmerkung

Ich bin NICHT damit einverstanden, dass meine Teammitglieder meine erradelten
Gesamtkilometer sehen können

ACHTUNG: Bitte führen Sie Ihr Radelprotokoll möglichst tagesaktuell. Der Bogen muss
einmal wöchentlich im lokalen Koordinationsbüro abgegeben werden.

Bei Teamübersichten nur Initialen anzeigen
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Amtliche
Bekanntmachung

Impulsprogramm Transportkostenbeihilfe 
 für weibliche Rinder 

Auch in diesem Jahr beteiligt sich die Stadt Hausach am 
Impulsprogramm des Ortenaukreises mit dem Förder-
schwerpunkt Transportkostenbeihilfe bei Pensionsvieh-
und Weidehaltung aus Mitteln des Landwirtschaftsbud-
gets. 
Aus der Richtlinie zur Gewährung von Transportkosten 
für weibliche Rinder des Ortenaukreis:
1. Antragsberechtigung
 
Antragsberechtigt sind Rinderhalter, die weibliche Rinder 
im Alter von 6 bis 24 Monaten  halten und ihre Tiere im 
Schwarzwaldgebiet des Ortenaukreises für mindestens 3 
Monate  während der Vegetationszeit auf eine Weide ver-
bringen.
1. Höhe der Transportkostenbeihilfe
 
Die Transportkostenbeihilfe beträgt € 45,-/Rind  (Hin- und 
Rücktransport) bei einer Entfernung bis 20 km, darüber 
hinaus 2 €/Transportkilometer (Hin- und Rücktransport). 
Der Höchstbetrag je transportiertes Rind beträgt 80 €/
Jahr. Die Transportkostenbeihilfe wird nur  für den Trans-
port weiblicher Rinder gewährt.
1. Antragstellung und Anmeldung
 
Die Transportbeihilfe wird nur auf Antrag gewährt. An-
tragsberechtigt ist der Eigentümer des Rindes. Mit dem 
Antragsvordruck sind bis zum 30. September  des jewei-
ligen Jahres alle Rinder mit Ohrnummer, Tag des Weidebe-
ginns, die Gemarkung und Flurstücknummer/n der 
Weide/n, sowie Name und Anschrift des Halters und des 
Eigentümers der beauftragten Stelle mitzuteilen. 
Bei Pensionstieren sind die Tiere in der HIT-Datenbank 
gemäß den Vorgaben der Viehverkehrsverordnung (VVVO) 
zu Beginn der Pension an- und am Ende der Pension abzu-
melden.
1. Vor-Ort-Kontrolle
 
Durch eine Vor-Ort-Kontrolle, aber auch durch Abgleich 
mit der HIT-Datenbank (Herkunfts- und Informationssy-
stem Tier) überprüft der Ortenaukreis in 5 % der Fälle die 
Angaben des Antragstellers.
1. Auszahlung
 
Die Transportkostenbeihilfe wird am Ende der Weidesai-
son durch den Ortenaukreis gewährt, nachdem der An-
tragsteller der beauftragten Stelle die Einhaltung der 
Mindestweidezeit von 3 Monaten mitgeteilt hat und die 
Einhaltung der Verpflichtung geprüft ist.
1. Zuständigkeit
 
Beauftragte Stelle des Ortenaukreises für die Antragsan-
nahme und Antragsbearbeitung 
für das Jahr 2020 sind die Gemeinden. Die Antragsformu-
lare können ab sofort bei der 
Stadtverwaltung Hausach (Bürgerbüro) abgeholt, oder auf 
der HOMEPAGE 
www.hausach.de unter folgender Navigation gedownloa-
det werden: 
 
• Rathaus & Bürgerservice
• E-Bürgerdienste

• Impulsprogramm Transportkostenbeihilfe für weibliche 
Rinder (hier sind am Ende des Textes alle Anträge als 
PDF zum Download hinterlegt)

 
Hinweis: 
Bei dieser Beihilfe handelt es sich um eine so genannte De-
Minimis-Beihilfe im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 
1408/2013 der Europäischen Kommission vom 18.12.2013 
über die Anwendung der Artikel 107 und 108 EG-Vertrag 
über die Arbeitsweise der Europäischen Union auf De-Mi-
nimis-Beihilfen im Agrarsektor. 

Einladung 
zur 07. öffentlichen Sitzung des Gemeinderates, 
am Montag, 28. September 2020, Beginn 19.00 Uhr, 
in der Stadthalle Hausach 
  
Tagesordnung
1. Frageviertelstunde
2. Kenntnisnahme des Gemeinderates der Niederschrift 

über die öffentliche Gemeinderatssitzung vom 
27.07.2020 gem. § 38 (2) GemO

3. Neuregelung der Verteilung des Amtlichen Nachrich-
tenblattes der Stadt Hausach

4. „Kinzigkärtle“ der Gewerbevereine
5. Umbau und Erweiterung der Kaplanei zu einer Musik-

schule
 Vergabe Trockenbau und Verputzarbeiten
6. Umbau und Erweiterung der Kaplanei zu einer Musik-

schule
 Vergabe der vorgehängten hinterlüfteten Fassade
7. Umbau und Erweiterung der Kaplanei zu einer Musik-

schule
 Vergabe der Verglasungs- und Metallbauarbeiten
8. Umbau und Erweiterung der Kaplanei zu einer Musik-

schule
 Vergabe der Klimaanlagen
9. Neubau und Erweiterung der Graf-Heinrich-Grund- 

und Gemeinschaftsschule
  Auftragsvergabe der Holz-Alufenster für den Neubau-

teil B
10. Neubau und Erweiterung der Graf-Heinrich-Grund- 

und Gemeinschaftsschule
  Auftragsvergabe der Metallfassadenarbeiten für den 

Neubauteil B
11. Beratung und Beschlussfassung einer Satzung über ein 

Hochwasserschutzregister und die Kostenerstattung 
für Retentions-Maßnahmen nach § 65 Abs. 3 Wasserge-
setz

12. Waldservice Ortenau eG
  Erhöhung der anteiligen Gewährträgerschaft für die 

Zusatzversorgungskasse des Kommunalen Versor-
gungsverbands BW

13. Annahme/Vermittlung von Spenden, Schenkungen und 
ähnlichen Zuwendungen

14. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Gemeinderats-
sitzung am 27.07.2020 gefassten Beschlüsse

15. Bekanntgaben des Bürgermeisters und mündliche An-
fragen des Gemeinderates nach § 24 Abs. 4 GemO i. V. 
m. § 4 der Geschäftsordnung des Gemeinderates

 
Die Bevölkerung ist zur Sitzung herzlich eingeladen. 
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Wichtiger Hinweis: 
Für die Durchführung von Sitzungen kommunaler Gre-
mien sind aufgrund der Corona-Pandemie folgende Rah-
menbedingungen sicherzustellen:
• Abstand der Sitzplätze für alle Gremienmitglieder und 

Vertreter der Verwaltung: mindestens 1,5 Meter in alle 
Richtungen;

• Desinfektionsmittel am Eingang/Ausgang ist bei Betre-
ten und Verlassen des Sitzungsraums verpflichtend zu 
nutzen;

• Mund-Nasenschutz verpflichtend für alle Teilnehmer 
beim Betreten und Verlassen des Sitzungsraums.

• Für die Vertreter der Medien und der Öffentlichkeit gel-
ten die gleichen Bedingungen wie für die Gremienmit-
glieder und die Vertreter der Verwaltung.

 
Bitte bringen Sie deshalb für diese Gemeinderatssitzung 
einen Mund-Nasen-Schutz mit. 
  
Mit freundlichen Grüßen 

Wolfgang Hermann 
Bürgermeister 

Bekanntmachung 
Am Mittwoch, 30. September 2020 findet um 17.00 Uhr die 
04. öffentlichen Sitzung  des Technischen Ausschusses in 
der Stadthalle Hausach statt. 
  
  
Tagesordnung
1. Kenntnisnahme der Niederschrift der 3. öffentlichen 

Sitzung des Technischen Ausschusses vom 22. Juli 
2020 durch den Technischen Ausschuss gem. § 38 Abs. 
2 GemO

2. Neubau eines Carports und Anbau an bestehende 
Garagen auf dem Grundstück Flst.Nr. 656/2, Gemar-
kung Hausach, In den Reben 35

3. Abbruch der Werkstatt auf dem Grundstück Flst.Nr. 
351, Gemarkung Hausach, Gartenstraße 28

4. Umbau und Erweiterung eines Mehrfamilienwohn-
hauses auf dem Grundstück Flst.Nr. 1292, Gemarkung 
Hausach, Breitenbachstraße 48

5. Bauvoranfrage auf Neubau eines Nebengebäudes mit 
Betriebsleiterwohnungen und Ferienwohnung auf dem 
Grundstück Flst.Nr. 243, Gemarkung Einbach, Hau-
serbachstraße 61

6. Erhöhung einer Garage auf dem Grundstück Flst.Nr. 
1837/1, Gemarkung Hausach, Am Bühlhof

7. Wiederaufbau eines Lagerschuppens auf dem Grund-
stück Flst.Nr. 1077, Gemarkung Hausach, Neumatten-
gewann

8. Bekanntgaben des Bürgermeisters und mündliche 
Anfragen des Technischen Ausschusses nach § 24 Abs. 
4 GemO i. V. m. § 4 der Geschäftsordnung des Gemein-
derates

Die Bevölkerung ist zur Sitzung herzlich eingeladen. 
  
Wichtiger Hinweis:  
Für die Durchführung von Sitzungen kommunaler Gre-
mien sind folgende Rahmenbedingungen sicherzustellen:

• Abstand der Sitzplätze für alle Gremienmitglieder und 
Vertreter der Verwaltung: mindestens 1,5 Meter in alle 
Richtungen;

• Desinfektionsmittel am Eingang/Ausgang ist bei Betre-
ten und Verlassen des Sitzungsraums verpflichtend zu 
nutzen;

• Mund-Nasenschutz verpflichtend für alle Teilnehmer 
beim Betreten und Verlassen des Sitzungsraums.

• Für die Vertreter der Medien und der Öffentlichkeit gel-
ten die gleichen Bedingungen wie für die Gremienmit-
glieder und die Vertreter der Verwaltung.

 
Bitte bringen Sie deshalb für diese Sitzung des Tech-
nischen Ausschusses einen Mund-Nasen-Schutz mit. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  

Wolfgang Hermann 
Bürgermeister 
  
 

Öffentliche Bekanntmachung  
 Inkrafttreten der 3. Bebauungsplanänderung  

„Ehemaliges Sägewerk Streit“ 

 Der Gemeinderat der Stadt Hausach hat am 25.05.2020 
in öffentlicher Sitzung die 3. Bebauungsplanänderung 
„Ehemaliges Sägewerk Streit“ nach § 10 (1) BauGB als 

Satzung beschlossen. 

Der räumliche Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem 
Kartenausschnitt: 
  

Die 3. Bebauungsplanänderung „Ehemaliges Sägewerk 
Streit“  tritt mit dieser Bekanntmachung gem. § 10 Abs. 3 
BauGB in Kraft. 
Die 3. Bebauungsplanänderung kann einschließlich ihrer 
Begründung im Rathaus der Stadt Hausach, Hauptstraße 
34, 77756 Hausach, während der üblichen Dienststunden 
eingesehen werden. Jedermann kann die Bebauungsplan-
änderung und ihre Begründung einsehen und Auskunft 
über ihren Inhalt verlangen. 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über 
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungs ansprüche, deren 
Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu be-
antragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. 
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Män-
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geln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 
BauGB wird hingewiesen. Unbeachtlich werden demnach

1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtliche 
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften,

2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans, und

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekannt-
machung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darle-
gung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind. Dies gilt entsprechend, wenn Fehler 
nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind.
Ferner wird darauf hingewiesen, dass gem. § 4 Abs. 4 GemO 
BW Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der GemO BW oder auf Grund der GemO 
BW zu Stande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekannt-
machung als von Anfang an gültig zu Stande gekommen gel-
ten. Dies gilt nicht, wenn

1.  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind,

2.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 wegen Gesetz-
widrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in 
Satz 1 genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der Verfah-
rens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach vorstehender Nr. 2 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist des § 4 
Abs. 4 S. 1 GemO BW jedermann diese Verletzung geltend 
machen.

Hausach, den 24.09.2020
gez. Wolfgang Hermann
Bürgermeister
  

Öffentliche Bekanntmachung  
Inkrafttreten des Bebauungsplans mit  
zugehörigen Örtlichen Bauvorschriften  

„Am Bahnhof“ 
Der Gemeinderat der Stadt Hausach hat am 29.06.2020 in 
öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan und die zugehö-
rigen örtlichen Bauvorschriften „Am Bahnhof“ nach § 10 
(1) BauGB jeweils als Satzung beschlossen. 
Der räumliche Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem 
Kartenausschnitt: 

  

Der Bebauungsplan und die zugehörigen Örtlichen Bauvor-
schriften  „Am Bahnhof“  treten mit dieser Bekanntma-
chung gem. § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft. 
Der Bebauungsplan und die zugehörigen Örtlichen Bauvor-
schriften können einschließlich ihrer Begründung und bei-
liegender Fachgutachten im Rathaus der Stadt Hausach, 
Hauptstraße 34, 77756 Hausach, während der üblichen 
Dienststunden eingesehen werden. Jedermann kann den 
Bebauungsplan und die zugehörigen Örtlichen Bauvor-
schriften sowie ihre Begründung einschl. beiliegender Fach-
gutachten einsehen und Auskunft über ihren Inhalt verlan-
gen. 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB 
über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungs ansprüche, de-
ren Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu 
beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlö-
schen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. 
  
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Ver-
letzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von 
Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 
Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. Unbeachtlich werden 
demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beacht-

liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das 
Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennut-
zungsplans, und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekannt-
machung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darle-
gung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind. Dies gilt entsprechend, wenn Fehler 
nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind. 
Ferner wird darauf hingewiesen, dass gem. § 4 Abs. 4 GemO 
BW Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der GemO BW oder auf Grund der GemO 
BW zu Stande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekannt-
machung als von Anfang an gültig zu Stande gekommen 
gelten. Dies gilt nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind,

2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor 
Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Rechtsauf-
sichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die 
Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist.

 
Ist eine Verletzung nach vorstehender Nr. 2 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist des § 4 
Abs. 4 S. 1 GemO BW jedermann diese Verletzung geltend 
machen. 
Hausach, den 24.09.2020 
gez. Wolfgang Hermann
Bürgermeister 

Fundsachen

1 Schlüssel mit Anhänger 
Bargeld 
1 Schlüssel 
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Wir bitten darum, Fundsachen schnellstmöglich beim Bür-
gerbüro, Hauptstr. 40 abzugeben, da die Eigentümer der 
verlorenen Gegenstände meistens unverzüglich beim 
Fundamt nachfragen. 
 

Tipp der Woche

Homepage: mediathek-hausach.de
Tel. 07831/8931
Öffnungszeiten: 
Mo   15 – 19 Uhr
Di     9 – 12 Uhr
Mi + Fr 15 – 18 Uhr
Do   12 – 14 Uhr
Sa   10 – 12 Uhr

Tipp der Woche

Violetta Verissimo
Zero Waste – Happy Life! 

Frech Verlag 
Violetta Verissimo erzählt, 
wie sie es schafft, so wenig 
Müll wie möglich zu produ-
zieren und wie sie es schafft, 
die 5 Rs, die Prinzipien der 
Zero-Waste-Bewegung, ein-
fach und effektiv in ihren 
Alltag zu integrieren. Dabei 
spielen auch Minimalismus, 
Dankbarkeit und Achtsam-
keit eine große Rolle. Und 
natürlich gibt es auch jede 
Menge praktischer Tipps 
zum Nachmachen. Von Re-
zepten und Anleitungen für 

natürliches Shampoo und hausgemachte Nudeln über 
vegane Wachstücher statt Frischhaltefolie bis zum um-
weltfreundlichen Allzweckreiniger aus Zitrusschalen 
zeigt Vio, wie wir in allen Bereichen des Alltags plastik-
frei werden können und dabei auch noch den Spaß am 
Selbermachen wiederentdecken. Denn jeder kann einen 
Teil dazu beitragen, unsere Welt jeden Tag ein Stück 
müllfreier und damit besser zu machen! 
Wie immer kostenlos zu entleihen in der Mediathek 
Hausach. 

  

Müllabfuhr

Müllabfuhr KW 39: 
 Keine Müllabfuhr 
  
Müllabfuhr KW 40:  
Montag, 28.09.2020  Gelber Sack 
Donnerstag,  01.10.2020  Graue Tonne 
  
Weitere Informationen in Sachen Müll: 
Landratsamt Ortenaukreis, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
Tel. 0781/805-9600, Fax 0781/805-1213, Internet: www.
abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
Das Infotelefon ist von Montag bis Mittwoch jeweils von 
08.30 Uhr bis 16.00 Uhr, am Donnerstag von 08.30 Uhr bis 
18.00 Uhr sowie am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
besetzt. Außerhalb der Dienstzeiten ist ein Anrufbeant-
worter geschaltet. 

Fortbildung

 

 
Das neue VHS-Programm ist online! 
  
Mit einem bunten, an die aktuelle Situation angepassten 
Programm startet die Volkshochschule Ortenau ab dieser 
Woche in das Herbstsemester. Die Kurse der VHS sind ab 
sofort online unter www.vhs-ortenau.de einsehbar und 
auch Anmeldungen sind möglich. Gedruckte Programm-
hefte sind in diesem Jahr infolge der Corona-Pandemie 
bisher noch nicht verfügbar. 
  
Damit gemeinsames Lernen wieder ermöglicht werden 
kann, müssen Hygienemaßnahmen eingehalten werden. So 
herrscht in den Gebäuden außerhalb des Unterrichts 
grundsätzlich Maskenpflicht. Zudem werden die Kurse 
grundsätzlich mit weniger Teilnehmenden belegt, damit 
Abstandsvorgaben eingehalten werden können. Zur besse-
ren Nachvollziehbarkeit gibt es in den Kursen außerdem 
eine feste Sitzordnung und es stehen Desinfektionsmittel 
zur Verfügung. Gleichzeitig bittet wir darum auch selb-
ständig auf die Umsetzung der Abstands- und Hygiene-
vorgaben zu achten. Bei Bewegungskursen sind eigene 
Matten mitzubringen. 
  
Kurse in schulischen Räumen können aktuell nur unter 
Vorbehalt durchgeführt werden. Bitte beachten Sie, dass es 
nach erfolgter Rücksprache mit den Schulverantwort-
lichen zu Änderungen kommen kann. Detailliertere Infor-
mationen gibt es im Internet unter www.vhs-ortenau.de. 
 
Veranstaltungen im Herbst 

  
Aroha® (3.0236 HA) 
10 Abende, 23.09.2020 - 25.11.2020, Mittwoch, wöchent-
lich, 18:00 - 19:00 Uhr, Stadthalle, Gustav-Rivinius-Platz 
3, 77756 Hausach, Gymnastikraum (Seiteneingang), UG, 
Susanne Schlüter, 51,00 €. 
Bereits ausgebucht und findet statt. 
  
Rücken- und Figurtraining (3.0209 HA) 
10 Abende, 24.09.2020 - 03.12.2020, Donnerstag, 17:30 - 
18:30 Uhr, Stadthalle, Gustav-Rivinius-Platz 3, 77756 
Hausach, Gymnastikraum (Seiteneingang), UG, Susanne 
Schlüter, 51,00 €. 
  
Bereits ausgebucht und findet statt. 
  



20

Hausach Donnerstag, 24. September 2020

Krankengymnastisches Aufbautraining (3.0211 HA) 
10 Abende, 01.10.2020 - 10.12.2020, Donnerstag, 17:00 - 
18:00 Uhr, FÄLLT AUS!!! 
  
Professional (Business-) English Intensive Course (4.0611 
HA) 
10 Abende, 05.10.2020 - 14.12.2020, Montag, 18:30 - 20:00 
Uhr, Robert-Gerwig-Gymnasium, Hauptstraße 3, 77756 
Hausach, Raum 114, EG, Joseph P. Hovan, 60,00 € zuzügl. 
50,00 € für Lehrbuch/Medien. 
  
Die Welt wird durch die Globalisierung immer kleiner und 
Englisch hat sich als Weltsprache im Geschäftsleben 
durchgesetzt. Der Professional (Business-) English Inten-
sive Course eignet sich für fast alle Berufstätige: von An-
fängern mit Vorkenntnissen, Wiedereinsteigern bis Fortge-
schrittene und bietet eine Basis und Lösung für 
verhandlungssichere Englischkenntnisse in der Arbeits-
welt. Folgende Themen werden u. a. behandelt: professio-
nelles Telefonieren, effektive Meetings, überzeugende Prä-
sentationen, erfolgreiches Verhandeln, interkulturelles 
Training, E-Mails und Briefe, Personalgespräche führen, 
Geschäftsreisen, Small Talk, Time-Management sowie 
Wunschthemen der Teilnehmer/innen. 
  
STRONG Nation™ (3.02606 HA) 
8 Abende, 07.10.2020 - 02.12.2020, Mittwoch, 19:15 - 20:15 
Uhr, Stadthalle, Gustav-Rivinius-Platz 3, 77756 Hausach, 
Gymnastikraum (Seiteneingang), UG, Madeline Demhar-
ter, 41,00 €. 
  
Bereits ausgebucht und findet statt. 
  
Französisch A2 (5. Jahr) (4.0804 HA) 
20 Abende, 08.10.2020 - 25.03.2021, Donnerstag, 19:00 - 
20:30 Uhr, Robert-Gerwig-Gymnasium, Hauptstraße 3, 
77756 Hausach, Raum 114, EG, Sabine Heil-Limare, 
120,00 €. 
  
Die Fortsetzung des Kurses Französisch A1 (4. Jahr) wen-
det sich an Interessenten mit sicheren A1 Kenntnissen. 
Diese können durch einen Sprachtest überprüft werden. 
Nach dem Kurs sind Sie in der Lage, über Tagesablauf und 
Freizeitaktivitäten zu berichten, Reiseprospekte und leicht 
verständliche Anzeigen zu lesen und zu verstehen. Sie trai-
nieren grammatische Strukturen und Wortschatz. Am 
Ende des Kurses können Sie einfache Alltagsgespräche 
verstehen, das Wesentliche wiedergeben und kurze Noti-
zen und Mitteilungen verfassen. 
  
deepWORK® (3.0240 HA) 
9 Abende, 12.10.2020 - 14.12.2020, Montag, 17:25 - 18:25 
Uhr, Stadthalle, Gustav-Rivinius-Platz 3, 77756 Hausach, 
Gymnastikraum (Seiteneingang), UG, Annette Götz, 
46,00 €. 
  
deepWORK® ist athletisch, einfach, anstrengend und ein-
zigartig - ein Workout voller Energie! Durch unterschied-
liche Übungsvarianten kann jeder mitmachen. Die Bewe-
gungen befinden sich in der Verbindung zwischen 
Anspannung und Entspannung, dadurch spürst Du eine 
ausgleichende Wirkung auf Körper, Geist und Seele. Die 
Körpermitte wird gestärkt, die Rückenmuskulatur gekräf-
tigt, sowie die Körpervorderseite gedehnt. Bei der Musik 
liegt der Schwerpunkt auf mitreißenden Beats, welche die 
Motivation und Willenskraft perfekt unterstützen. Bitte 
Getränk, Handtuch eine eigene Matte und Sportkleidung 
mitbringen. 
  
Sanftes Hatha Yoga für Anfänger und Geübte (3.0111 HA) 
8 Vormittage, 13.10.2020 - 08.12.2020, Dienstag, 09:00 - 
10:30 Uhr, Schochenhof (Event-Stall), Einbacherstraße 36, 
77756 Hausach, Christa Burger, 71,00 €. 
  

Durch die alte Tradition des Yoga den Körper in seiner Be-
weglichkeit wahrnehmen und spüren, sich selbst erfahren. 
Yoga- und Atemübungen (Asana und Pranayama) kräfti-
gen und dehnen die Muskulatur, tragen so zu Entspannung 
von Körper und Geist bei. Bitte bequeme Kleidung, Matte, 
Decke, Kissen und warme Socken mitbringen. 
  
deepWORK® (3.0241 HA) 
9 Abende, 14.10.2020 - 16.12.2020, Mittwoch, 19:45 - 20:45 
Uhr, Waldstadion, Stadionhalle, Waldstraße 10, 77756 
Hausach, Annette Götz, 46,00 €. 
  
  
bodyART® (3.0238 HA) 
9 Nachmittage, 14.10.2020 - 16.12.2020, Mittwoch, 16:55 - 
17:55 Uhr, Stadthalle, Gustav-Rivinius-Platz 3, 77756 
Hausach, Gymnastikraum (Seiteneingang), UG, Annette 
Götz, 46,00 €. 
  
Bereits ausgebucht und findet statt. 
  
  
Bewegen und (frei) Tanzen (2.0501 HA) 
8 Abende, 15.10.2020 - 10.12.2020, Donnerstag, 18:15 - 
19:15 Uhr, Robert-Gerwig-Gymnasium, Hauptstraße 3, 
77756 Hausach, Gymnasiumhalle, EG, Susanne Maria 
Klausmann, 37,00 €. 
  
Steht noch nicht fest ob er stattfinden kann, da noch Räum-
lichkeiten fehlen! 
  
Der Kurs richtet sich an alle, die sich gerne zu Musik bewe-
gen und tanzen. Die wohltuende Kraft des Tanzes ist uralt. 
Man kann dadurch die Körperwahrnehmung steigern, denn 
wer seine Bedürfnisse wahrnimmt und danach lebt, steigert 
sein Wohlbefinden. Nach einer Aufwärmphase wird jeder 
für sich selbst auf Musik zu bestimmten Themen z. B. die 
Elemente (Feuer, Erde...) oder Emotionen usw. tanzen. Den 
Körper sprechen lassen, im Tanz, in der Bewegung, ihn 
wahrnehmen, abschalten, sich spüren, auf den Körper ein-
lassen, achtsam mit sich und anderen sein und dabei Spaß 
haben. Beendet wird der Kurs mit einer Entspannung oder 
Meditation. Bitte mitbringen: Fitnessmatte, Decke, Ge-
tränk, evtl. Turnschuhe (barfuß) und bequeme Kleidung. 
  
Zeichnen - eine Schule des Sehens (2.0701 HA) 
6 Abende, 19.10.2020 - 30.11.2020, Montag, 19:00 - 21:30 
Uhr, Atelier Schuller, Vorlandstraße 8, 77756 Hausach, Ga-
briele Schuller, 70,00 €. 
  
Zeichnen ist das spontanste und direkteste Medium in der 
Bildenden Kunst. Mit dem Bleistift, dem Buntstift und mit 
Kreiden zeichnen. Nicht das Abzeichnen, sondern das We-
sen von Motiven wie Landschaften, Architektur, Stillleben 
und Menschen wird unser Anliegen sein. Wie die Dinge im 
Verhältnis zu Licht und Schatten stehen und trotz aller 
zeichnerischen Freiheit das Objekt der Realität entspricht. 
Mit entsprechenden Übungen wird die zeichnerische Si-
cherheit gestärkt und durch die Umsetzung eines Motivs 
erleichtert. Die individuelle Förderung unterschiedlicher 
Begabung ist wesentlicher Bestandteil des Kurses. Bitte 
mitbringen: Bleistifte (HB, 2B, 4B, 6B), Farbstifte, Öl oder 
Pastellkreide, Zeichenpapier min. A3 oder A2. 
  
Erste Hilfe für Säuglinge und Kleinkinder (3.0401 HA) 
1 Tag, 14.11.2020, Samstag, 09:00 - 12:30 Uhr, DRK-Zen-
trum, Hauptstraße 82 c, 77756 Hausach, Jutta Eisenblätter, 
18,00 €. 
  
Für die meisten Eltern ist ein Notfall ihres Kindes eine 
Schrecksituation. Da heißt es Ruhe bewahren. Damit das 
gelingt, lernen Sie alle wichtigen Maßnahmen der Ersten 
Hilfe, speziell auf Säuglinge und Kleinkinder zugeschnit-
ten, kennen. Sie üben das Verhalten in Notsituationen - 
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auch anhand von Puppen verschiedenen Alters. Nach dem 
Kurs wissen Sie, wie Sie in Notfallsituationen richtig rea-
gieren. Themen: Kreislauf- und Atemstörungen, Wiederbe-
lebung, Verletzungen, Verbrennungen, Sonnenstich, Krampf-
anfälle, Fieberkrämpfe, usw. 
  
Tipps und Tricks rund um das Arbeiten mit Fondant (3.0516 
HA) 
1 Tag, 14.11.2020, Samstag, 09:00 - 12:00 Uhr, Graf-Hein-
rich-Schule, Hauptstraße 7, 77756 Hausach, Natascha Voll-
mer, 21,00 € zuzügl. ca. 15,00 bis 20,00 € für Material. 
  
Sie haben sich schon mal an einer Fondant-Torte versucht 
und brauchen ein paar Tipps und Tricks, wie Sie bestimmte 
Dinge hinbekommen? Egal ob es um das Modellieren von 
kleineren Figuren und Mustern oder das Benutzen von 
Moulds und Veinern geht, in diesem Kurs dürfen Sie alle Ihre 
Fragen loswerden. Die Dozentin zeigt, wie Sie mit wenigen 
Hilfsmitteln schöne Dekoration erstellen. Zudem werden 
wir Rinde modellieren, die wie echt aussieht. Die Material-
kosten belaufen sich auf ca. 15,00 bis 20,00 € für das Fon-
dant. Modellierwerkzeug wird für den Kurs zur Verfügung 
gestellt. 
  
Entspannung mit Klangschalen in der Meditation (3.0104 
HA) 
1 Abend, 25.11.2020, Mittwoch, 18:00 - 20:30 Uhr, Schochen-
hof (Event-Stall), Einbacherstraße 36, 77756 Hausach, Sabi-
ne Bonath, 19,00 €. 
  
Gönnen Sie sich eine Auszeit vom Alltag und lernen Sie die-
se wirkungsvolle Entspannungsmöglichkeit kennen. Die 
sanften Töne und Schwingungen der Klangschalen, Gong 
und Zimbel in Verbindung mit einer geführten Meditation/
Phantasiereise können uns in eine tiefe Entspannung führen. 
Körper, Seele und Geist kommen wieder in Einklang und 
können sich regenerieren. Bitte bequeme Kleidung, Isomatte, 
Decke, kleines Kissen, wenn möglich Yogakissen, warme So-
cken und ein Getränk mitbringen. 
 

Sonstiges

Kleiderkammer

Wo:  Im Keller des Kindergarten Sternschnuppe, In den 
Reben 38, Hausach 
(bitte Spenden NICHT im Kindergarten abgeben, 
bitte Kindergarten NICHT telefonisch kontaktieren, Klei-
derkammer ist selbstständig, Kindergarten kann keine 
Auskünfte erteilen) 
  
Öffnungszeiten: bis auf weiteres mittwochs von 16.30 - 
19.00 Uhr außer in den Ferien 
- coronabedingt bitten wir um Terminabsprache: Tel.Nr. 
07831 9669-14 Frau Hundt 
- sonstige Informationen unter Handy-Nr. 0176 342 70 251 

Wir bitten wieder Spenden von: 
• großen Kochtöpfen
• Bettwäsche/Handtücher
• Wolldecken (badisch Teppiche)
• Winterschuhe Kinder/Damen/Herren
• Damen- und Herren Oberteile + Jacken
• Kinderwinterbekleidung  

 Wir benötigen KEINE JEANS !!! 
Wir bitten darum, abgegebene Spenden im sauberem und 
intakten Zustand abzugeben.

Bitte Bekleidung NICHT IN GELBE SÄCKE stopfen - wir 
können sie nicht bügeln. 
Herzlichen Dank an alle Spender! 
Das Kleiderkammer-Team 

  

 
Spendenaktion für die Jugendfeuerwehr Hausach 
Die Jugendfeuerwehr Hausach ist Spendenpartner bei der 
dm-Aktion „Jetzt Herz zeigen!“. 
  
Am Montag, den 28.09.2020 gibt es einen bundesweiten 
Spendentag, an dem dm - drogerie markt Deutschland 5% 
seines Tagesumsatzes anteilig an verschiedene Partner-
Projekte spendet. 
  
Wir als Feuerwehr Hausach sind hier bei uns im Ort einer 
dieser Partner und lassen den gesamten Spendenbetrag 
unserer Jugendwehr zu Gute kommen. Achtung, nur Ein-
käufe aus der dm-Filiale in Hausach gehen zu Gunsten un-
serer Jugendwehr. 
  
Helft also bitte alle mit und kauft kräftig am Montag, den 
28.09.2020 im dm-Markt Hausach (In den Brachfeldern 2) 
ein. 
  
Die Mädels & Jungs freuen sich schon jetzt auf eure Teil-
nahme. 
  
Ihre Jungendfeuerwehr Hausach 
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Mehr Infos zur Aktion finden sie unter: 
www.dm.de/unternehmen/nachhaltigkeit-im-unterneh-
men/helferherzen-dm-engagement-436364 

 

Tagespflege –  dient zur Entlastung pflegender Angehöri-
ger und fördert die Fähigkeiten und sozialen Kontakte un-
serer Gäste. Genießen Sie in unseren gemütlichen Räum-
lichkeiten die Angebote wie Gedächtnistraining, Vorträge, 
Spiele, Spaziergänge, Ausflüge, Gottesdienste und vieles 
mehr. Schnuppern Sie doch kostenlos einen Tag bei uns 
und informieren Sie sich heute noch bei Brigitte Wolber 
unter der 07831 9691 222 über die Finanzierungsmöglich-
keiten und unterstützenden Geldleistungen durch die Pfle-
gekassen. 

Unser Gast bei der Tomatenernte 
 

Veranstaltungen

Thusjanthan Manoharan  
Vorgestellt von Martin Piekar bei der  

Martinee am 27.09.2020

     wurde 1988 in Sri 
Lanka geboren. 
Sein Talent und 
seine künstlerische 
Ader, wie sein Opa 
immer sagte, wur-
den ihm in die Wie-
ge gelegt. Bereits 
während seiner 
Schulzeit wuchs 
täglich sein Inte-
resse für die Kunst, 
sodass er mit 17 
seine eigene Aus-

stellung unter dem Titel „Kunstsplitter“ in Wiesbaden hat-
te. Nach seinem Realschulabschluss in Wiesbaden schließ 
er mehrere Ausbildungen ab. Dabei arbeitete er als Pfleger, 
Maschinenanlagenführer, in der Industrie und auf Bau-
stellen, als Nachhilfelehrer und Erzieher. Zur selben Zeit 
holte er sein Abitur in Olpe nach und erlangte damit 
schließlich die Hochschulreife. An der J.W. Goethe-Univer-
sität in Frankfurt am Main schnupperte er in verschiedene 
Studiengänge, darunter in das Studium der Geschichte 
und der katholischen Theologie, rein, bis er sich 2018 voll-
ständig der Kunst widmete. Als bildender Künstler fertigt 
er gerne Kunstwerke auf ungewöhnlichen Bildträgern an 
und experimentiert mit unterschiedlichen Materialien und 
Objekten, wie z.B. Türen, Spiegel, Vasen, Flaschen, Fenster, 
Schränke, Rahmen, Scheiben u.v.m., da sie sich zu den Far-
ben und den Betrachter*innen anders verhalten. 

Vereine

10.10.2020:  Dienstabend Zirkeltraining 19:30 Uhr Depot 
15.10.2020:  Dienstabend Geländeübung 19:30 Uhr Depot 
  
aktuelle Infos und Änderungen gibt’s auch auf: www.drk-
ov-hausach.de 
 

Thusjanthan Manoharan
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Hundeverein -  
SV OG Kinzigtal

Unser Übungsbetrieb findet trotz strenger Corona Verord-
nungen immer 
Montags ab 18 Uhr (Welpenstunde und Erziehungskurs) 
statt. 
Bitte halten Sie sich an die am Vereinsheim ausgehängten 
Verordnungen. 
Vorstand: Alexander Matz / Haslach - Tel.: 0152/31702045 
Weitere aktuelle Infos auf unserer Facebook-Seite: SV OG 
Kinzigtal 
 

Stadtradeln.de – Team „kfd Hausach“ 
Es geht in den Endspurt: Noch bis Ende dieser Woche tritt 
das Team „kfd Hausach“ gemeinsam mit allen anderen 
Hausacher Teams kräftig in die Pedale! Die Teamleitung 
bedankt sich bei allen, die mitmachen und ihre täglich ge-
fahrenen Kilometer im Internet bzw. auf dem Kilometer-
zettel eintragen. Stand Dienstagmorgen hat unser Team 
bereits über 2600 Kilometer erradelt, eine stolze Leistung! 
Herzliche Einladung an alle, die noch mitmachen wollen! 
Die Aktion geht bis Sonntag, 27.9.2020. Teilnahmezettel 
liegen im Eingangsbereich hinten links in der Kirche aus. 
Die ausgefüllten Zettel bitte bis spätestens Donnerstag, 1. 
Oktober in die in der Kirche bereitstehende Sammelbox 
„Stadtradeln“ einwerfen. Die gefahrenen Kilometer kön-
nen gezählt oder geschätzt werden. So werden jeder Ein-
kauf und jeder Ausflug mit dem Fahrrad zu einem Beitrag 
für unser Team, für die Stadt Hausach und für unser Kli-
ma. 
Fragen beantwortet gerne Brigitte Auel (Tel. 07831 968772). 
Anmeldung auch direkt im Internet unter www.stadtra-
deln.de/hausach. 
 

Wie hat sich die Ernährung in den letzten 200 Jahren ver-
ändert? 
Die Frage, wie sich unsere Vorfahren ernährt und wie wir 
uns evolutionär entwickelt haben, kann uns helfen einzu-
schätzen, an welche Ernährungsweisen sich unser Körper 
angepasst hat. Sehr spannend ist jedoch auch der Blick auf 
einen verhältnismäßig kurzen Zeitraum, auf die letzten 
200 Jahre unserer Geschichte. Spannend deshalb, weil sich 
unsere Ernährungsweise in den letzten 6-7 Generationen 
radikal verändert hat - und leider nicht zum Besten, hier 
ein paar Beispiele:

• Vor 200.000
begann unser menschliches Dasein und war geprägt von 
hoher körperlicher Aktivität. Wir waren deshalb immer 
auf eine maximal energiereiche Ernährung, also möglichst 
viele Kalorien, aus. Damals konnte ja keiner so genau vor-
hersagen, wann es das nächste Mal etwas zwischen die 
Kauleisten gab. Und dieses Bedürfnis nach möglichst fett-
er und süßer Nahrung ist uns leider geblieben - mit dem 
Unterschied, dass wir die Kalorien heute im Alltag nicht 
mehr loswerden.

• Vor 200 Jahren
 lag der Anteil des genutzten Vollkornmehls noch bei nahe-
zu 100 %. Heute sind es nur noch lediglich etwa 10 %. Wie 
oft in der Geschichte trat durch einen dummen Umstand 
das Weißmehl seinen Siegeszug an: die Randschichten des 
vollen (Getreide-)korns sind nicht nur nährstoffreicher, 
sondern auch leichter verderblich. Im Zuge der Industria-
lisierung wurden diese Teile des Korns entfernt und die 
Haltbarkeit verlängert. Da dies zur damaligen Zeit ein 
aufwändiges Unterfangen war, wurden diese nährstoff-
armen Auszugsmehle sogar teurer verkauft und entwi-
ckelte sich zum Statussymbol, weil es sich nur bestimmte 
Bevölkerungsschichten leisten konnten.

• Vor 100 Jahren
hatte die Lebensmittelverarbeitung noch das vornehm-
liche Ziel, die Lebensmittel haltbarer zu machen, heute 
geht es der Lebensmittelindustrie primär darum, ihre Pro-
dukte schmackhafter und attraktiver für den Kunden zu 
gestalten. Und jetzt halt dich fest: dabei wird eben genau 
diese evolutionär bedingten Vorlieben des Menschen, für 
bestimme Geschmacksrichtungen, insbesondere für süße 
und fettreiche Nahrung, ausgenutzt, um zusammen mit 
Aromen, Zusatz- und Konservierungsstoffen maximalen 
Umsatz zu machen.

• Vor 50 Jahren
war es eben noch der berühmte Sonntagsbraten, der einen 
großen Teil des wöchentlichen Fleischverzehrs ausmachte. 
Seither ist der Fleischverbrauch um unglaubliche 70% an-
gestiegen und mit ihm auch der Verzehr von deutlich mehr 
tierischen Proteinen und damit auch gesättigten Fettsäu-
ren und Cholesterin. Parallel stieg der Grad der Verarbei-
tung und unserer Nahrung wurden stetig mehr Speisefette, 
Zucker, Süßstoffe und Aromen untergejubelt, um mit 
einem vollendeten Marketing unseren Fokus auf Genuss, 
Aussehen und Textur bei den Lebensmitteln zu leiten.

• Heute
haben wir nun das Ergebnis einer Entwicklung, der selbst 
die engagierteste Evolution nichts entgegen zu setzen hat, 
weil unser Körper so eine gravierende Veränderung in der 
kurzen Zeit physiologisch nicht kompensieren kann: wir 
essen im Durchschnitt heute zu energiereich, arm an Bal-
laststoffen und sekundären Pflanzenstoffen, oft zu wenige, 
essentielle Mikronährstoffe (Vitamine und Mineralien) 
und eine zu geringe Vielfalt an pflanzlichen Lebensmitteln 
(z.B. weniger Hülsenfrüchte). 
Diese Entwicklung führte uns zu einer „hochkalorischen“, 
aber mikronährstoffarmen Ernährung, die die Entstehung 
von Übergewicht und chronischen, ernährungsassoziierten 
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Erkrankungen begünstigt, die uns scheinbar pandemiear-
tig überrollen. Zu den bekanntesten und vermeidbaren 
Krankheiten gehören: Adipositas, erhöhte Blutfettwerte, 
diverse Herz- und Gefäßkrankheiten inklusive Bluthoch-
druck, Typ-2-Diabetes, Osteoporose, Gicht, Leberzirrhose, 
Karies, Nahrungsintoleranzen, Nahrungsallergien, be-
stimmte Krebserkrankungen sowie rheumatoide Arthritis. 
Mehr Informationen über die pflanzliche Ernährung und 
einer gesünderen Zukunft erhältst Du auf unserer Website 
unter: https://kinzigtal-goes-vegan.de 

Kleintierzuchtverein C 71 Hausach e.V.

Mitgliederversammlung  

Die Mitglieder treffen sich zur Monatsversammlung am 
Freitag, 25. September um 20:00 im Vereinshaus.
Es werden die Arbeitseinteilungen für die Kreisschau am 
07./ 08. November vorgenommen und es werden die Melde-
papiere ausgegeben. Um vollzähliges Erscheinen wird ge-
beten. 
Der Vorstand 
 

LandFrauen Hausach

Stadtradeln 
Die Landfrauen laden für heute, Donnerstag, zu einer klei-
nen E-Bike-Feierabend-Tour ein. Treffpunkt ist um 18 Uhr 
am Parkplatz Kinzigsteg. Wir fahren nach Kirnbach und 
den Bühlersteinerweg über dem Gutachtal nach Gutach. 
Dort können wir gemeinsam (je nach Eintritt der Dunkel-
heit) entscheiden, ob wir locker den Radweg entlang zu-
rückfahren, oder ob wir beim Bachbauernhof nochmal auf 
der anderen Seite aufsteigen und über der östlichen Talsei-
te radeln. Bei Charly in der „Sonne“ lassen wir den Abend 
ausklingen. Es sind alles gut zu fahrende, breite Waldwege. 
Wir freuen uns über jeden, der mitfährt, selbstverständlich 
auch Männer. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Weitere In-
fos bei Claudia Ramsteiner, tel. 07831/1789. 
Wer sich fürs Stadtradeln noch unserem Team anschließen 
will: www/stadtradeln.de/hausach. 
  
 

Naturfreunde  
Hausach

Unser Naturfreundehaus Laßgrund ist unter Einhaltung 
aller Hygiene- und Abstandsregeln, bei schönem Wetter  an 
folgenden Tagen zum letzten Mal in dieser Saison geöffnet: 
Samstag, 10.10.2020 ab 17 Uhr und Sonntag, 11.10.2020 ab 
11 Uhr. Freut euch an diesen Tagen auf unsere leckere 
Schlachtplatte! 
Wir bitte um Anmeldung bei Kai Leute unter 0160 / 
6360140. 

Wir freuen uns auf euren Besuch!
Bitte die aktuellen Infos der Presse entnehmen oder unter 
Hüttentelefon 07831/82140 erfragen. 
  
Unser schönes Haus kann man weiterhin mieten. Es gibt 
verschiedene Möglichkeiten dazu.... entweder ihr bringt 
alles selbst mit oder ihr nehmt die Getränke von uns oder 
ihr bucht das Rundum-Sorglos-Paket. Wir finden für alle 
die passende Lösung. Meldet euch für weitere Infos bei un-
serem Vorstand Kai Leute oder direkt im Laßgrund. 
  

Bis bald und ein herzliches „Berg frei“
die Vorstandschaft 
 

Schwarzwaldverein 
Hausach e.V.

Gruppe: „bleib fit, lauf mit“ 
Strahlender Sonnenschein und angenehme Temperaturen 
begleitete die 22 Teilnehmer bei ihrer Wanderung in der 
vergangenen Woche in Berghaupten. Auf dem Parkplatz 
bei der Klingelhalde wurden die Autos abgestellt. Für all 
jene, die Schwierigkeiten mit dem Laufen hatten, konnten 
sich im Parkbereich der Klingelhalde verweilen. Für alle 
anderen führte ein angenehmer Weg, genannt „ Drei Fel-
senweg“, oberhalb von Berghaupten Richtung Süden. Herr-
liche Ausblicke in das vordere Kinzigtal mit seiner Berg-
kette vom Schloss Ortenberg bis zum Brandenkopf luden 
zum Genießen ein. Im weiteren Verlauf konnte der eine 
oder andere nicht auf das Naschen der süßen Trauben ent-
lang des Weges verzichten. Das geschah mit wohlwollender 
Zustimmung der Besitzer der Reben, die gerade bei der 
Lese waren. Entlang dem Dammwildgehege schloss sich 
die Rundwanderung wieder beim Ausgangspunkt. Auf dem 
Heimweg wurde die Fahrt für eine Einkehr im Gasthaus 
Rebstock in Stöcken unterbrochen. Ein herzliches Danke-
schön für den schönen Nachmittag an die Wanderführer 
beschloss den Wandernachmittag, der unter Corona Bedin-
gungen erfolgte. 
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Auf dem Auerhahn-Rundweg bei Tennenbronn. 
Der Schwarzwaldverein Hausach wanderte, eine Woche 
früher als im Wanderplan angekündigt, am Sonntag, den 
20. September auf dem Auerhahn-Premiumweg bei Ten-
nenbronn. Bei herrlichstem Wanderwetter trafen sich 15 
Wanderer in Hausach und fuhren, unter Einhalten der Co-
ronabedingen in Fahrgemeinschaften nach Tennenbronn. 
Unter Führung von Wanderwart Gernot, welcher die ver-
hinderten Wanderführer Otto und Annemarie vertrat, 
wanderten die Teilnehmer auf interessanten Wegen, vorbei 
an vielen Anschauungstafeln über den vor Jahren hier ge-
lebten, Europas größten Hühnervogel, den Auerhahn. Un-
terwegs hatte man auch herrliche Ausblicke bis zur Schwä-
bischen Alb. Nach der Rast, bei der auch das Gruppenfoto 
aufgenommen wurde, wanderte man den Rest des Weges 
zurück zum Ausgangspunkt der wieder sehr schönen Wan-
derung. Hier dankte man dem Wanderführer für seine Füh-
rung und fuhr bedingt durch die Corona-Bestimmungen 
ohne Schlusseinkehr zurück nach Hausach. 

 Foto: Andreas Hoda 
 

Ski-Club Hausach e.V.

Trainingszeiten ab 01. September 2020  
Nordic-Walking  
Montag 
Treffpunkt 18.30 an der Tannenwaldhalle 
Lauftreff 
Montag 
Treffpunkt 18.30 Uhr an der Tannenwaldhalle 
Dienstag 
Treffpunkt 18.30 Uhr an der Tannenwaldhalle 
Es wird hiermit ausdrücklich darauf hingewiesen, dass der 
vorgeschriebene Sicherheitsabstand laut Corona-Rege-
lung, mindestens 1,50 m, eingehalten  werden muss. 
Außerdem wird empfohlen einen Mundschutz mitzufüh-
ren.  
An beiden Tagen werden abwechslungsreiche Waldläufe 
durchgeführt. Es werden verschiedene Leistungsgruppen 
gebildet. 
„Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen!“ 
  
  
Mountainbike-Touren 
Dienstag 
Treffpunkt 17.30 Uhr an der Stadionhalle 
Es wird hiermit ausdrücklich darauf hingewiesen, dass der 
vorgeschriebene Sicherheitsabstand laut Corona-Rege-

lung, mindestens 1,50 m, eingehalten  
werden muss. 
Außerdem wird empfohlen einen Mundschutz mitzufüh-
ren.  
Es werden schöne und abwechslungsreiche Mountainbike-
touren rund um Hausach durchgeführt. 
Verschiedene Leistungsgruppen, auch E-Bike-Gruppe, 
werden gebildet. 
„Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen!“ 
  
  
Mountainbike Training für Kinder 
Es wird hiermit ausdrücklich darauf hingewiesen, dass, 
vor, während und nach dem Training, der vorgeschriebene 
Sicherheitsabstand laut Corona-Regelung, von mindestens 
1,50 m, eingehalten werden muss.  
  
Außerdem besteht Helm- und Mundschutzpflicht. Dies 
kann ein Bufftuch oder eine Mundschutzmaske sein. Auch 
Handschuhe sollten getragen werden.  
 
Ein funktionsfähiges Mountainbike wird vorausgesetzt. 
Wer schon immer mal wissen wollte, wie man sein Bike bei 
den verschiedensten Bedingungen, sei es Matsch oder 
staubtrockenes Gelände, sicher unter Kontrolle hält, ist 
hier genau richtig! 
Von den Trainern Alfred Klausmann, Tobias Mayer, Rein-
hard Ganter, Jakob Wolber, Felix Klausmann und Andre 
Moser bekommen die jungen Bikesportinteressierten hilf-
reiche Tricks zu Kurven-, Brems-, Bergauf- oder Bergab-
techniken gezeigt. 
Ziel dieses Trainings ist nicht nur Schnelligkeit und Tempo 
sondern vor allem wird gezielt Wert auf die Technik und 
die Beherrschung des Mountainbikes im Gelände und auf 
der Straße gelegt. 
Trainingszeiten: 
Donnerstag:  Schülerinnen/Schüler von 7 - 16 Jahre, 17.00 
bis 18.30 Uhr Treffpunkt an der Tannenwaldhalle in Haus-
ach 
Samstag:  Schülerinnen/Schüler von 7 - 16 Jahre, 10.30 bis 
12.00 Uhr. Treffpunkt an der Tannenwaldhalle in Hausach 
Information bei Alfred Klausmann, Tel. 07832/3469 oder 
aklausmann@gmx.de 
Falls sich an den Trainingstagen oder Zeiten was ändern 
sollte, wird dies auf unserer Homepage www.skiclub-
hausach.de bekannt gegeben. 

 
Stephan Mayer holt erneut Weltcup-Punkte
Hausacher MTB-Ass glänzt in den Niederlande – Tanja 
Rall fährt in der Vulkan Eifel stark 
Gleich zwei MTB-Rennen standen am Wochenende für die 
Fahrer des SC Hausach /Team Tekfor Schmidt BikeShop 
auf dem Plan. Stephan Mayer sammelte beim 3-Nationen-
Cup in Spaarnwood / Niederlande erneut Weltcuppunkte. 
Tanja Rall war beim Vulkan-Eifel- Marathon in Daun 
stark unterwegs.
Im niederländischen Spaarnwoude wurde mit internatio-
naler Besetzung der 3-Nationen-Cup ausgetragen, bei dem 
UCI-Punkte vergeben wurden. Der Oberwolfacher Ste-
phan Mayer konnte auf der schnell ausgelegten, mit weni-
gen Höhenmetern aber mit einigen technischen Abschnit-
ten versehenen Strecke seine gute Form bestätigen. „Die 
ersten beiden Runden waren für mich sehr anstrengend. 
Ich kam schlecht in den Flow und war ständig dabei, die 
Lücke zur Verfolgergruppe zu schließen, was mich viel 
Kraft kostete“, berichtete der Junioren-Nationalfahrer. Ab 
der dritten Runde lief es für das Hausacher MTB-Ass bes-
ser und Mayer konnte das Rennen mitgestalten. In Schluss 
setzte er eine Attacke und konnte sich vom Verfolgerfeld 
absetzten. „Mit einem guten 8. Platz konnte ich das Ren-
nen beenden. Mit dem Ergebnis bin ich zufrieden, zumal 
ich sechs weitere Weltcup-Punkte einfahren konnte“, freute 
sich Meyer über seine tolle Leistung.
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Teamkollegin Tanja Rall nahm am gleichen Wochenende 
die 65 km und 1300 Hm beim Vulkan-Eifel-Marathon in 
Daun in Angriff. Durch die Corona bedingten Ausfälle vie-
ler Wettkämpfe war die Konkurrenz auch mit vielen Fah-
rerinnen und Fahrern aus dem Ausland besetzt. „Ich war 
die ersten 40 km recht fit und fühlte mich gut. Doch dann 
machten sich die fehlenden längeren Trainingseinheiten 
bemerkbar und ich bekam schwere Beine“, berichtet die 
Lauferin. Auch die Strecke mit vielen breiten Wegen und 
geringen Anstiegen – die eher einer Waldautobahn glich 
-machten der Fahrerin des SC Hausach /Team Tekfor Sch-
midt BikeShop zu schaffen. „Ich komme besser mit stei-
leren Anstiegen zurecht und kann dort Gas geben.“ Mit 
Platz 6 in ihrer Altersklasse war Rall bei der doch sehr 
starken Konkurrenz mit ihrem Ergebnis zufrieden. 
  

Stephan Mayer sammelt bei 3-Nationen-Cuo im niederlän-
dischen Spaarnwoude erneut Weltcup-Punkte. Foto: Al-
fred Mayer

Stephan Mayer fährt bei den Landesmeisterschaften aufs 
Podest
Hausacher Nachwuchs mit starken Leistungen beim 
Schwarzwälder MTB-Cup in Kirchzarten 
Im Rahmen des ersten Laufs der Schwarzwälder MTB-
Cup-Rennserie in Kirchzarten wurden für die Junioren 
(U19) auch die baden-württembergischen Meisterschaften 
im Cross-Country ausgetragen. Der Hausacher National-
fahrer Stephan Mayer gewann die Bronzemedaille. Alle 
Nachwuchsfahrer der Klasse U 15 fuhren in die Top-Ten.
Im Kirchzartener „Hexenwäldele“ wurden im Rahmen des 
Schwarzwälder MTB-Cups die baden-württembergischen 
Landesmeisterschaften der Junioren und er Klasse U 17 aus-
getragen. Stephan Mayer (SC Hausach / Team Tekfor Schmidt 
BikeShop) nahm auf der technisch ausgelegten Strecke die 6 
Runden mit Startloop aus den mittleren Startreihen in An-
griff. Schon nach der ersten Runde konnte er in die Spitzen-
gruppe vorfahren, die hinter dem früh enteilten deutschen 
Meister Lennart Krayer (Lexware Team) um die Silber- und 
Bronzemedaillen kämpfte. Bereits nach der zweiten Runde 
zeichnete es sich ab, dass es um diese Medaillen einen harten 
Dreikampf geben wird. „Ich fühlte mich gut und als ein Stre-
ckenposten die letzte Runde anzeigte, erhöhte ich das Tempo 
und konnte einen respektablen Vorsprung herausfahren“, be-
richtete der Oberwolfacher. Doch der Streckenposten infor-
mierte falsch und Mayer erfuhr im Ziel, dass noch eine Runde 
zu fahren sei. „Ich habe in der vermeintlich letzten Runde zu-
viel gegeben und wurde kurz vor Schluss noch von einem 
Konkurrenten überholt. Statt Silber gewann ich die Bronze-
medaille, mit der ich aber sehr zufrieden bin“, freut sich das 
MTB-Ass über seinen Erfolg bei den Landesmeisterschaften. 
Marvin Mattes (U17) musste noch vor dem Startschuss sein 

Hinterrad wegen eines Plattfußes wechseln und wurde da-
durch aus dem Konzept gebracht. Mattes konnte das Tempo 
der ersten beiden Gruppen nicht halten und fuhr als 16 ins 
Ziel.
In der Klasse U 15 wurden die Startplätze im ersten Rennen 
des Schwarzwälder MTB-Cups gelost. Marlon Uhl konnte 
sich von Startplatz 13 gleich an Position zwei vorkämpfen. 
„In der Schlussrunde hatte ich einen Kettenabwurf, musste 
noch Dornenzweige aus der Kette entfernen und verlor den 
Anschluss an die Spitze“, schilderte Uhl sein Missgeschick. 
Nach starker Aufholjagd landete der Hausacher noch auf 
Platz 7. Seine Teamkameraden Felix Kopp und Espen Rall 
konnten sich ebenfalls in den Top-Ten einreihen und kur-
belten als 9. und 10. über die Ziellinie. Madeleine Klink konn-
te sich bei den Mädchen aus den hinteren Startreihen stetig 
nach vorne kämpfen und beendete das Rennen als Fünfte.
Auch die jüngsten Biker des SC Hausach zeigten gute Leis-
tungen. In der Klasse U 9 fuhr Luca Kern als 16. ins Ziel. Die 
Fahrer der U 11 Ben Hoferer und Corvin Kern belegten die 
Plätze 13 und 14 und Jan Kopp (U13) erkämpfte sich Platz 28.
 

Stephan Mayer gewann bei den Landesmeisterschaften in 
Kirchzarten die Bronzemedaille. Foto: Alfred Mayer

 

Preiswert ein Instrument erlernen bei der  
Stadtkapelle Hausach  

  
Die Stadtkapelle Hausach bietet im Rahmen der Nach-
wuchsförderung jungen Menschen im Alter ab 7 Jahren 
wieder die Möglichkeit ein Musikinstrument zu erlernen. 
Das Ziel des Unterrichts ist es, Fähigkeiten zu erlangen, 
um mit anderen Kindern/Jugendlichen gemeinsam im Or-
chester zu musizieren. 
Die Ausbildung erfolgt im Einzelunterricht von ausgebil-
deten Musikpädagogen und in Zusammenarbeit mit der 
Musikschule Offenburg / Ortenau GmbH. Das neue Seme-
ster beginnt am 01.11.2020. 
Informationen erhalten Sie unterwww.stadtkapelle-haus-
ach.de/ausbildung . Stadtkapellmeister Raphael Janz gibt 
gerne weitere Informationen unter Telefon 0171/3258540. 
Sie können auch jederzeit mit unserem Dirigenten einen 
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Schnupperunterricht vereinbaren. 
Die Stadtkapelle Hausach ist ein Blasorchester der Ober-
stufe mit zurzeit ca. 60 aktiven Musikerinnen und Musiker. 
Unsere Proben finden immer donnerstags statt. Wollen Sie 
hier mitwirken? Wir freuen uns immer über Menschen, die 
bereits ein Instrument spielen können. Ob Sie Tuba spie-
len, Schlagzeuger sind oder auch auf einem anderen In-
strument „Wiedereinsteiger“ sind. Sie alle sind bei uns 
herzlich willkommen. Setzten Sie sich mit uns in Verbin-
dung. Schreiben Sie einfach an info@stadtkapelle-haus-
ach.de oder rufen Sie unseren Dirigenten an. 
Wir freuen uns auf Euch! 
 

Termine der Stadtkapelle  
Die Stadtkapelle ist wieder da. Nachdem wir am letzten 
Sonntag den Gottesdienst zum Patrozinium spielen durf-
ten, freuen wir uns auf die nächsten Konzerte. 
Wir laden alle Musiker zu den nächsten Proben ein. Bitte 
haltet euch an unser Hygienekonzept! 

Nächste Proben: 
Donnerstag, den 24.09.2020
20:00 Uhr Gesamtprobe 
Donnerstag, den 01.10.2020
20:00 Uhr Gesamtprobe 
Die Proben finden in der großen Halle statt. Seit bitte alle 
pünktlich. Bitte beachtet die Zu-und Ausgänge und ver-
gesst eure Mund- und Nasenmasken nicht! 

Nächste Auftritte: 
Werden kommen! Sie erfahren in der nächsten Woche 
mehr! 

Weitere Informationen finden Sie auch unter www.stadt-
kapelle-hausach.de 
 

Sulzbach-Hexen e.V.

VORANZEIGE 3. Oktober 
Am Samstag, den 3. Oktober ist das Musloch-Kaffee im 
Hexe-Gaarde bei schönem Wetter wieder für Sie geöffnet. 
Bei Livemusik wollen wir Sie von 14-21 Uhr mit neuem 
Wein und Zwiebel- oder Flammenkuchen verwöhnen. Na-
türlich können Sie aber auch zwischen Kaffee und Kuchen, 
kalten Getränke und aus unserer kleinen Speisekarte wäh-
len. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

SV HAUSACH 1927 E.V.
www.svhausach.de

Ergebnisse vom vergangenen Wochenende: 
  
SV Hausach 1 – SC Orschweier 1 1:4 
Torschütze für Hausach: Patrick Schmider 
  
SV Hausach 2 – SC Orschweier 2 0:5 
Spiele „Aktive“ am kommenden Wochenende: 
  
Sonntag, 27. September 2020 (6. Spieltag) 
 
Kreisliga B, Staffel 8 
SV Hausach 2 – SV Oberweier 2 13:00 Uhr  
 
Kreisliga A, Staffel Süd 
SV Hausach 1 – SV Oberweier 1 15:00 Uhr 

 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2020

Zur Jahreshauptversammlung
des Sportvereins Hausach
1927 e.V. laden wir alle aktiven
und passiven Mitglieder auf

Freitag, 09. Oktober 2020, 19:30 Uhr

in das Gasthaus Waldhorn recht herzlich ein.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Jahresberichte

a) Aktive Mannschaften
b) Jugendmannschaften
c) AH-Mannschaft

4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer mit Entlastung
6. Erhöhung Jahresbeitrag (Jugend, Aktive)
7. Wahl der Kassenprüfer
8. Ehrungen
9. Beschlussfassung über Anträge
10. Verschiedenes

Anträge sind in schriftlicher Form bis spätestens
Freitag, 02. Oktober 2020 an die Schriftführerin, Frau
Bärbel Armbruster, Hauserbachstraße 50, einzureichen.

Aufgrund der Corona Entwicklungen sind Änderungen
vorbehalten.

Oliver Kurz
Vorstandsvorsitzender
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Sportverein Hausach 1927 e.V. 
Jugendversammlung 2020 

  
Termin: Freitag, 02. Oktober 2020 
Ort: Stadthalle Hausach 
Beginn: 17:30 Uhr 
  
Tagesordnung:
1. Begrüßung 
2. Rückblick 
3. Kassenstand Jugend 
4. Entlastung Kasse 
5. Neuwahlen 
6. Wünsche und Anträge 
  
Zu unserer Jugendversammlung laden wir alle Trainer, Ju-
gendspieler und Eltern recht herzlich ein. Über eine rege 
Beteiligung würden wir uns sehr  freuen. 

ACHTUNG: Um die Corona Hygiene Regeln einzuhalten, 
besteht beim Eintritt in die Halle bis zum Sitzplatz Mas-
kenpflicht. 
  

 

SSiiee bbeesstteelllleenn KKuucchheenn uunndd TToorrtteenn –– wwiirr lliieeffeerrnn`̀ss aann ddiiee HHaauussttüürr!!

TTOORRTTEENN--TTAAXXII

Erntedankfest
S o n n t a g , 4 . O k t o b e r 2 0 2 0

So funktioniert‘s:

1. Auswählen:
Schwarzwälder, Käse-/Joghurtsahne, Apfelkuchen, Hefezopf,
Linzer Torte, Kilwi-Küchle

2. Name, Adresse und Anzahl der Stücke bis Freitag 2. Oktober 2020,
19:00 Uhr melden.

E-Mail: trachtengruppe-hausach@t-online.de
WhatsApp oder Anruf: 0160/91774963

3. Lieferung am Erntedankfest, 4. Oktober 2020, ab 13:00 Uhr in
Hausach und Seitentäler

4. Bezahlung auf Spendenbasis:
Bitte für den kontaktlosen Austausch in Umschlag vorbereiten.

Wir freuen uns auf Eure/Ihre Bestellungen!

Trachten- und Volkstanzgruppe Hausach-Einbach e. V.

Erntedankfes t
S o n n t a g , 4 . O k t o b e r 2 0 2 0

Tanzsportclub  
Hausach e.V.

Das freie Tanzen entfällt bis auf Weiteres. 
 

Briefmarkensammler treffen sich 
Der Verein den Briefmarkensammler Hausach e.V. lädt alle 
seine Mitglieder zum nächsten Info- und Tauschabend am 
Dienstag, den 29.September 2020, im Gasthof Ratskeller in 
Hausach herzlich ein. 

Beginn 19.00 Uhr. Gäste immer gerne willkommen. 

TV Hausach
Volleyballabteilung

Neue Volleyball-Gruppe im TV Hausach 
Da bei den Stadtmeisterschaften im Dezember einige ehe-
malige Hausacher Volleyballer den Spaß an ihrer früheren 
Sportart wieder neu entdeckt haben, gibt es ab Oktober 
donnerstags eine neue Volleyball-Gruppe. 
Das erste Training findet am 01. Oktober 2020 von 19:30 
Uhr bis 21:00 Uhr in der Tannenwaldhalle in Hausach 
statt. Grundlegende Techniken wie Pritschen und Baggern 
sollten vorhanden sein, da das Spielen und der Spaß in der 
Gruppe im Vordergrund stehen. Es handelt sich also nicht 
um ein Anfänger-Training. 

Wer Lust hast, kann am 01. Oktober gerne gleich mit 
Sportsachen in die Halle kommen. Zu Beginn erfolgt eine 
kurze Einführung in die aktuellen Corona-Vorschriften. 
Bei Rückfragen können sich Interessierte an Susanne 
Scheffel wenden (susanne.scheffel69@gmail.com). 
 

 
Generalprobe für erste Damenmannschaft des TV Hausach 
Hausach Ausrichter bei diesjährigem Landespokal des 
Südbadischen Volleyball-Verbands  
Am vergangenen Sonntag, den 20.09.2020 kämpften in der 
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Tannenwaldhalle in Hausach insgesamt fünf Teams um 
den Pokalsieg der Damen. 

Mit dem TB Bad Krozingen (Oberliga), dem USC Konstanz 
2, dem VC Offenburg 2 und dem TB Bad Dürrheim (alle 
Verbandsliga) traf der TV Hausach (Landesliga) auf aus-
schließlich höherklassige Gegner und ging demnach als 
Underdog in das Turnier. 

Im Modus Jeder gegen Jeden (auf 2 Gewinn-Sätze) liefer-
ten sich die Mannschaften hart umkämpfte Spiele. So fiel 
die Entscheidung oft erst im Tie-Break. Am Ende des Tages 
holte sich das Team aus Bad Krozingen mit 4 Siegen in 4 
Spielen verdient den Landespokal Titel. 
Für den TV Hausach diente das Event vor allem zur Vorbe-
reitung auf die kommende Saison. Trainer Sven Muckle, 
der auf acht Spielerinnen inkl. Neuzugang Christine 
Muckle zurückgreifen konnte, nutzte die Gelegenheit, um 
vieles zu testen. 

„Wir konnten gestern sehr viele Eindrücke gegen höher-
klassige Gegner sammeln, die uns phasenweise an unsere 
Grenze gebracht haben. Aber wir haben auch sehr viele 
starke Momente erlebt, in denen wir uns durch unseren 
Kampfgeist, Willen und die Fitness auf Augenhöhe präsen-
tierten.“, so Trainer Sven Muckle. 

Zur großen Freude des gesamten Teams wurde die er-
brachte Leistung im letzten Spiel gegen den USC Kon-
stanz 2 mit einem Satzgewinn belohnt.  
Trotz etwas aufwändigerer Organisation, da diverse Vor-
schriften rund um das Hygienekonzept eingehalten wer-
den mussten, blicken die Ausrichter zufrieden auf den Ta-
gesablauf. 

Der Heim-Saisonauftakt der ersten Damenmannschaft 
findet am Sonntag, 11. Oktober ab 11 Uhr in der Tannen-
waldhalle statt. Der TVH trifft dann auf die Gegner TSV 
Alemannia Freiburg-Zähringen und den SG Breisach-
Gündlingen und freut sich über zahlreiche Besucher. 

Für den TV Hausach spielten:
Oben v.l.: Jule Grimm, Lena Hogenmüller, Sarah Zefferer, 
Hanna Steuerwald und Trainer Sven Muckle
Unten v.l.: Marlen Kästner, Julia Sedelmeyer, Sandy 
Schoch und Christine Muckle

 

Ihr lokaler
Werbepartner
für Handel, Handwerk
und Gewerbe.
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M i t t e i l u n g e n  a u s  H o r n b e r g
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Neues vom Rathaus

Dritter Abschlag Wasser / Abwasser für das Jahr 
2020 wird zum 30.09.2020 fällig! 

Der dritte Abschlag für die Wasser- bzw. Abwasserge-
bühren für das Jahr 2020 wird zum 30.09.2020 fällig. 
 
Bitte überweisen Sie unter Angabe Ihres Buchungszei-
chens (5.8888.......) den Abschlagsbetrag, welcher auf Ihrer 
Jahresrechnung für das Jahr 2019 ausgewiesen wurde, zum 
o. g. Fälligkeitstermin. Sollten Sie uns ein Sepa-Last-
schriftmandat (Einzugsermächtigung) erteilt haben, wird 
der Betrag automatisch von Ihrem Konto abgebucht. Hier 
brauchen Sie nichts weiter zu veranlassen. 
 
Eine Abschlagsrechnung wird nicht versandt. 
 
Weiter informierten wir Sie über die steuerliche Behand-
lung der Wasser- und Abwassergebühren im Jahr 2020 
aufgrund Corona: 
 
Wie Ihnen aus der Presse bekannt ist, hat der Koalitions-
ausschuss am 03.06.2020 zur Bekämpfung der Folgen der 
Corona-Pandemie ein kurzfristiges Konjunktur- und Kri-
senbewältigungspaket beschlossen. Dieses enthält zur 
Stärkung der Binnennachfrage in Deutschland auch eine 
vom 01.07.2020 bis zum 31.12.2020 befristete Absenkung 
der Umsatzsteuersätze, u. a. den für die Berechnung der 
Wassergebühren geltenden ermäßigten Steuersatz von 7 % 
auf 5 %. 
 
Für die steuerliche Berechnung ist der Jahresbescheid 
2020 entscheidend. Erst damit gilt das Wasser für den Ab-
rechnungszeitraum als geliefert. Somit ist der zum Zeit-
punkt des Abrechnungszeitraum-Endes gültige Steuersatz 
in Höhe von 5 % für den kompletten Abrechnungszeitraum 
- für das gesamte Jahr 2020 - gültig. Dies ist auch unab-
hängig vom Tag der tatsächlichen Rechnungsstellung. 
 
Weiter ist weder eine Zwischenablesung, noch eine Zwi-
schenabrechnung erforderlich. 
 

Die Stadt Hornberg vermietet folgende Wohnung: 
4-Zimmer-Wohnung Hauptstraße 26 („Gallionhaus“) 
1. Obergeschoss links 
Mit Küche, Bad/WC, Gäste-WC, Balkon. 
Mitvermietet werden ein Stellplatz und ein Speicherraum. 
Wohnfläche: 125 m² 
Monatliche Kaltmiete: 534 € 
Monatliche Nebenkosten-Vorauszahlung: 200 € 
Mietkaution: 1.068 € 
 
Ein Besichtigungstermin kann mit Frau Weis, Gebäudema-
nagement, Tel. (0 78 33) 7 93-45, vereinbart werden. Inte-
ressenten richten bitte ihre schriftliche Bewerbung an: 
  
Stadt Hornberg 
Bahnhofstraße 1 – 3 
78132 Hornberg 
  
Bürgermeisteramt 
 

Bürgermeister Siegfried Scheffold dankt  
Freibadpersonal   

Saison erfolgreich beendet 
Zum Abschluss der Freibadsaison war Bürgermeister 
Siegfried Scheffold nochmals auf Stippvisite im Hornber-
ger Freibad. Mit einem Gutschein bedankte er sich bei den 
Bademeistern Gerhard Schmid und Wolfgang Streng sowie 
bei den Reinigungs- und Pflegekräften Renata Szuba, An-
gelika Dilger und Enrique Funes. 
„Die Badesaison 2020 war eine besondere Herausforde-
rung für alle Beteiligten. Ich bin froh, dass wir die Saison 
so gut und erfolgreich gemeistert haben“ so der Bürger-
meister. Man habe es mit vereinte Kräften geschafft, trotz 
der hohen Anforderungen der Coronavorschriften einen 
reibungslosen und sicheren Badebetrieb zu gewährleisten. 
Gerade während der Pandemiezeit habe man sowohl Ein-
heimischen als auch Gästen diese wichtige Freizeiteinrich-
tung möglichst uneingeschränkt zur Verfügung stellen 
wollen. Das sei nur im Zusammenspiel aller Beteiligten 
möglich gewesen. Das neu eingeführte Onlinereservie-
rungssystem habe sich gut bewährt. Auch den Unterstüt-
zern vom Förderverein und den Beschäftigten der Stadt-
verwaltung galt sein Dankeschön. 
 

Mit einer kleinen Aufmerksamkeit wurde das Freibadper-
sonal bedacht:

Von links: Bademeister Gerhard Schmid und Wolfgang 
Streng, Renate Szuba, Bürgermeister Siegfried Scheffold 
(Nicht auf dem Bild sind Angelika Dilger und Enrique 
Funes)

Kanalinspektion
Im Zeitraum vom 28.September. bis 02.Oktober 2020 fin-
det in Hornberg in der Leimattenstraße eine Kanalinspek-
tion statt. Daher kann es in dieser Zeit zu Verkehrsbehin-
derungen kommen. Wir bitten die Anlieger und Kunden 
um Verständnis für diese Maßnahme. 

LEADER-Restmittel für sofort  
umsetzbare Projekte 

Vorbehaltlich der noch zur Verfügung stehenden Förder-
mittel können nach wie vor Projektanträge bei der LEA-
DER-Geschäftsstelle Mittlerer Schwarzwald eingereicht 
werden. Das Restmittelverfahren kann voraussichtlich bis 
einschließlich Oktober weiterlaufen.
Förderfähig sind kommunale und private investive Pro-
jekte (Fördermodule 1 und 2), wobei die Vorgaben des Ent-
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wicklungsprogramms Ländlicher Raum (ELR) gelten. Das 
Projekt muss bereits zum Zeitpunkt der Beschlussfassung 
in der LEADER-Aktionsgruppe konzeptionell soweit fort-
geschritten sein, dass unmittelbar nach einer Förderzusage 
durch die LAG eine Antragstellung bei der zuständigen 
Bewilligungsbehörde möglich ist.
Das heißt, dass bereits alle für eine sofortige Bewilligung 
notwendigen Vorbereitungen abgeschlossen sein sollen 
(zum Beispiel je drei Angebote zur Kostenplausibilisie-
rung, evtl. Baugenehmigungen, finaler Kosten- und Finan-
zierungsplan/Finanzierungszusagen der Hausbank, usw.).
Da die LEADER Aktionsgruppe über keine eigenen För-
dermittel verfügt, steht der positive Beschluss durch das 
Auswahlgremium unter Vorbehalt der Bereitstellung von 
Mitteln durch das Ministerium für Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz (MLR).
Der Stichtag zur Antragseinreichung in der Geschäftsstel-
le in Schiltach ist der 9. Oktober 2020.
Ein Anruf bei der LEADER-Geschäftsstelle zwecks Über-
prüfung der Förderfähigkeit der Projektidee wird aus-
drücklich empfohlen.
Hintergrundinformationen zum Programm:
LEADER steht für „Liaison entre actions de développe-
ment de l´économie rurale“, demnach für Verbindung von 
Aktionen zur Entwicklung der ländlichen Wirtschaft. Im 
Mittelpunkt dieses europäischen Strukturprogramms 
steht die Förderung beispielhafter Initiativen für die Ent-
wicklung des ländlichen Raums.
Mitgliedskommunen im Ortenaukreis: Biberach, Fischer-
bach, Gutach, Haslach, Hausach, Hofstetten, Hornberg, 
Kippenheim, Mühlenbach, Nordrach, Oberharmersbach, 
Oberwolfach, Schuttertal, Seelbach, Steinach, Wolfach, 
Zell a.H.
Mitgliedskommunen im Landkreis Rottweil: Aichhalden, 
Dunningen, Eschbronn, Fluorn-Winzeln, Hardt, Lauter-
bach, Schenkenzell, Schiltach, Schramberg, Zimmern o.R.
Kontakt: LEADER-Geschäftsstelle, Hauptstr. 5, 77761 
Schiltach, Tel. 07836/955 833 oder -779, kiefer@leader-
mittlerer-schwarzwald.de oder kopf@leader-mittlerer-
schwarzwald.de 
 

Der Zweckverband INTERKOM sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Hausmeister (w/m/d)  
für unser Zentrum für Innovation und Gewerbe (ZIG) in 
Hornberg 

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere die Betreuung 
der technischen Anlagen sowie die Ausführung kleinerer 
Reparatur- und Reinigungsarbeiten. Bewerber/-innen mit 
Wohnsitz in der näheren Umgebung sowie technischem 
Fachwissen werden bevorzugt berücksichtigt. 
 
Der Umfang der regelmäßigen Tätigkeiten beträgt ca. 10 
Stunden pro Monat. 
Eine Vergabe an selbständig Tätige wird favorisiert. 
 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis zum 11.10.2020 an 
den Zweckverband INTERKOM, c/o Stadtverwaltung 
Hornberg, Frau Elisabeth Zürn, Bahnhofstr. 1-3 in 78132 
Hornberg. Für weitere Informationen steht Ihnen Frau 
Zürn (Telefon 07833/793-63; elisabeth.zuern@hornberg.
de) gerne zur Verfügung. 

Neues aus der Tourist-Info

Benötigen Sie noch Ideen für Geschenke? –  
Wir haben welche für Sie … 

Verkauf in der Tourist-Information Hornberg
   Geschenkgutschein

 für die Freilichtbühne Hornberg
 Erwachsene  11,00 Euro (Märchen 10,00 Euro)
 Kinder  10,00 Euro (Märchen 7,00 Euro)
  Ab sofort sind auch Gutscheine für den Kiosk 
in der Freilichtbühne Hornberg erhältlich.

Regenschirm mit Motiv von Hornberg
Taschenschirm
Preis: 15,00 Euro

Magnete mit verschiedenen Motiven
Button
Preis: 2,00 Euro

 DVD „Hornberg von Oben“
  Die Aufnahmen zeigen Hornbergs 

schönste Plätze, Sehenswürdigkeiten, 
Parks und selbstverständlich kommen die 
Ortsteile Reichenbach und Niederwasser 
nicht zu kurz.   Preis 
5,00 Euro 

  Geschenkgutschein für die  
Greifvogel-Flugvorführung

 Erwachsene 6,00 Euro 
 Kinder ab 5 Jahren 4,00 Euro 

Geschenkgutscheinfür den Schwimmbad-
kiosk

SchwarzwaldCard
Erleben Sie mit der SchwarzwaldCard über 
135 Ausflugsziele und Attraktionen im 
gesamten Schwarzwald! An drei frei wähl-
baren Tagen innerhalb der Saison vom 

01.04.2020 bis 31.03.2021 bietet die SchwarzwaldCard freien 
Eintritt und ist von einem Nutzungstag auf den anderen über-
tragbar.
 Karte ohne EP  Karte mit EP
Kinder 4 – 11 Jahre  30,00 EUR  63,00 EUR
Kinder ab 12 Jahre  40,00 EUR  76,00 EUR
Familien  120,00 EUR  265,00 EUR
(2 Erw. und 3 Kind. bis max. 17 Jahre)

  DVD „Die Schwarzwaldbahn –  
Das Modell und das Original“

  Die „große“ Schwarzwaldbahn fährt seit 
1873 zwischen den Städten Offenburg und 
Konstanz am Bodensee. Sie überwindet 
dabei im Kernstück zwischen Hornberg 
und Sommerau auf 11 km Luftlinie 448 m 
Höhenunterschied und führt in großen 
Schleifen durch 36 Tunnels mit einer 
Gesamtlänge von fast 11 Kilometern. Eine 
echte Meisterleistung von Robert Gerwig, 
dem Erbauer der Schwarzwaldbahn. 

 Preis:    15,00 Euro

  Fotobuch
   Hochwertiges Fotobuch des Musik- 

und Trachtenvereins Reichenbach
      21,00 Euro
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Neu im Regal 

 
Die Farben der Schönheit 

von 
Corina Bomann 

 

Berlin, 1926. Aufgewühlt verlässt Sophia ihr Eltern-
haus. Ihr Vater will sie nie wiedersehen, ihre Mutter ist 
in Tränen aufgelöst. Erst als sie vor ihrem Geliebten 
steht, begreift Sophia, dass sie das gemeinsame Kind al-
leine aufziehen muss. Noch dazu als Unverheiratete. 
Verzweifelt reist sie zu einer Freundin nach Paris, wo 
sich ihr eine unerhörte Möglichkeit bietet. Die große 
Helena Rubinstein ist von Sophias Ausstrahlung und 
von einer ihrer selbstgemachten Cremes begeistert. Und 
sie bietet ihr an, in ihrem Schönheits-Imperium zu ar-
beiten. Sophia reist nach New York, voller Hoffnung auf 
ein neues Glück. 
  
Öffnungszeiten : 
Dienstag 15.30 – 17.30Uhr 
Mittwoch 09.30 – 11.30Uhr 
Freitag 16.00 – 17.30Uhr 

Jeden 1.Dienstag und 3.Freitag im Monat bis 18.30Uhr 
In den Sommerferien jeden Dienstag bis 17.30Uhr 
  
Auf Ihren Besuch freut sich Ihr Mediatheksteam 

 

Öffnungszeiten der Tourist-Information 
  
Montag – Freitag 08:30 Uhr – 12:00 Uhr 
und  14:00 Uhr – 16:00 Uhr 

 

Amtliche
Bekanntmachung

Bekanntmachung Ortschaftsratssitzung 
Am Mittwoch, 30. September 2020, 19,00 Uhr 
findet im Gemeindesaal des Schul- und Rathauses Rei-
chenbach eine öffentliche Ortschaftsratssitzung mit fol-
gender Tagesordnung statt:

1.  Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung 
vom 23. Juni 2020

2.  Windpark Kapfwald Falkenhöhe; Sachstandsbericht 
über Baumaßnahmen

  Herr Kienzler von der Windkraft Schonach GmbH gibt 
Informationen zur Entwicklung der Baumaßnahmen 

3. Informationen zum Haushalt 2020

4. Planung Haushalt 2021

5. Bekanntgaben und Anfragen

6. Sachstandsberichte
 1.Weidezaunprojekt
 2. Freizeitanlage Schwickersbach
 3.  Anerkennung der Stadt Hornberg als ELR-Schwer-

punktgemeinde

7. Fragestunde
 
Die Einwohnerschaft ist herzlich zu der Sitzung eingela-
den. 
Reichenbach, 21. September 2020 
Ortsverwaltung 
 

Gottfried Bühler 
Ortsvorsteher 
 

Neuabschluss des Konzessionsvertrages Gas  
für das Stadtgebiet Hornberg 

Der Gemeinderat der Stadt Hornberg hat beschlossen, die 
Konzession zum fortgesetzten Betrieb des Gasnetzes zur 
allgemeinen Versorgung zu vergeben. Diese Absicht wurde 
im Bundesanzeiger am 27.11.2018 veröffentlicht. Nach 
Durchführung des Konzessionsverfahrens hat der Ge-
meinderat der Stadt Hornberg in öffentlicher Sitzung am 
29.7.2020 den Beschluss gefasst, den neuen Konzessions-
vertrag mit der bisherigen Altkonzessionärin, der Fa. EGT 
Energie GmbH, Schonacher Str. 2, 78098 Triberg, abzu-
schließen. 
 
Maßgeblich dafür ist, dass es sich bei der EGT Energie 
GmbH um einen geeigneten und zuverlässigen Gasnetzbe-
treiber handelt und damit gemäß den energiewirtschaft-
lichen Zielen des § 1 EnWG eine effiziente, preisgünstige 
und umweltverträgliche Versorgung durch den Konzessio-
när gewährleistet wird. Die EGT Energie GmbH hat im 
Ausschreibungsverfahren das gemessen an den energie-
wirtschaftlichen Zielen des § 1 EnWG beste Angebot abge-
geben. Der Konzessionsvertrag zwischen der Stadt und der 
EGT Energie GmbH zur Überlassung des für den Netzbe-
trieb erforderlichen Wegerechtes hat eine Laufzeit von 20 
Jahren, beginnend ab dem 01.01.2021. 
 
Das Kommunal- und Rechnungsprüfungsamt des Land-
ratsamtes Ortenaukreis hat mit Stellungnahme vom 
18.9.2020 den Gemeinderatsbeschluss der Stadt Hornberg 
vom 29.7.2020 zum Abschluss des Konzessionsvertrages 
gemäß § 108 GemO bestätigt. 
 
Hornberg, den 24.9.2020 
 

Siegfried Scheffold 
Bürgermeister 
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Öffentliche Bekanntmachung des  
Regierungspräsidiums Karlsruhe

Änderung der Verordnung über den Naturpark „Schwarz-
wald Mitte/Nord“ vom 16. Dezember 2003, zuletzt geän-
dert mit Datum vom 16. Dezember 2014 auf den Gebieten 
der Landkreise Calw, Enzkreis, Freudenstadt, Karlsruhe, 
Ortenaukreis, Rastatt, Rottweil sowie der Stadtkreise 
Karlsruhe, Baden-Baden und Pforzheim.
Das Regierungspräsidium Karlsruhe – Höhere Natur-
schutzbehörde – beabsichtigt die Verordnung des Regie-
rungspräsidiums Karlsruhe über den Naturpark 
„Schwarzwald Mitte/Nord“ zu ändern: Der Geltungsbe-
reich der Verordnung des Naturparks wird geändert und 
erweitert. Anlass hierfür ist der Wunsch einer Anzahl von 
Gemeinden auf Aufnahme in den Naturpark.
In dem geplanten Naturpark sind ab dem heutigen Datum 
bis zum Inkrafttreten der Verordnung, längstens jedoch 
zwei Jahre, alle Veränderungen verboten, die den Schutz-
zweck der Verordnung gefährden können. Die bis heute 
rechtmäßig ausgeübte Bodennutzung bleibt unberührt.
Der Entwurf der Änderungsverordnung sowie die dazuge-
hörigen Karten liegen in der Zeit

vom 19. Oktober 2020 bis  
einschließlich 30. November 2020

zur kostenlosen Einsicht durch jedermann beim Regie-
rungspräsidium Karlsruhe, Karl-Friedrich-Str. 17, 76133 
Karlsruhe, 2. OG, während der Sprechzeiten (Montag bis 
Donnerstag von 9:00 Uhr bis 15:30 Uhr und Freitag von 
9:00 Uhr bis 12:00 Uhr) in Papierform aus.
Ergänzend wird der Entwurf der Änderungsverordnung 
einschließlich der dazugehörigen Karten für die Dauer der 
öffentlichen Auslegung auf der Internetseite des Regie-
rungspräsidiums Karlsruhe unter
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/Abt5/Ref55/Sei-
ten/naturpark_schwarzwald_mn.aspx
veröffentlicht.

Des Weiteren wird der Entwurf der Änderungsverordnung 
einschließlich der dazugehörigen Karten für die Dauer der 
öffentlichen Auslegung bei den folgenden räumlich betrof-
fenen Naturschutzbehörden bei den Stadtkreisen und 
Landratsämtern zur kostenlosen Einsicht während der 
Sprechzeiten elektronisch bereitgestellt:

  1.  beim Landratsamt Calw, Abteilung Landwirtschaft und 
Naturschutz, Haus C, Abteilungszentrale, Zimmer C 
507, Vogteistraße 42-46, 75365 Calw, während folgender 
Zeiten: Montag bis Mittwoch und Freitag von 08:00 Uhr 
bis 12:00 Uhr, zusätzlich Montag von 14:00 Uhr bis 
16:30 Uhr und Donnerstag 08:00 Uhr bis 18:30 Uhr;

  2.  beim Landratsamt Enzkreis, 1. Stock, Zimmer 130, Öst-
liche Karl-Friedrich-Straße 58, 75175 Pforzheim, wäh-
rend folgender Zeiten: Montag von 08:00 Uhr bis 12:30 
Uhr und von 13:30 Uhr bis 16.00 Uhr, Dienstag von 
08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und von 13:30 Uhr bis 18:00 
Uhr, Mittwoch von 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und von 
13:30 Uhr bis 16:00 Uhr, Donnerstag von 08:00 Uhr bis 
16:00 Uhr, Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr;

  3.  beim Landratsamt Freudenstadt, Amt für Bau, Umwelt 
und Wasserwirtschaft, Zimmer 245, Herrenfelder Stra-
ße 14, 72250 Freudenstadt, während folgender Zeiten: 
Dienstag und Donnerstag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr, 
Donnerstag von 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr, Freitag von 
8:00 Uhr bis 12:30 Uhr;

  4.  beim Landratsamt Karlsruhe, Amt für Umwelt und Ar-
beitsschutz, Zimmer 05 31 (Hochhaus), Beiertheimer 
Allee 2, 76137 Karlsruhe, während folgender Zeiten: 
Montag bis Donnerstag von 07:30 Uhr bis 17:00 Uhr, 

Freitag von 07:30 Uhr bis 13:00 Uhr;
  5.  beim Landratsamt Ortenaukreis in Offenburg, Bau A, 

Zimmer 218 A, Badstraße 20, 77652 Offenburg, wäh-
rend folgender Zeiten: Montag bis Mittwoch von 08:30 
Uhr bis 12:00 Uhr, Donnerstag von 13:00 Uhr bis 18:00 
Uhr;

  6.  beim Landratsamt Rastatt, Kundenservice-Center, Am 
Schlossplatz 5, 76437 Rastatt, während folgender 
Zeiten: Montag bis Donnerstag von 07:30 Uhr bis 17:00 
Uhr, Freitag von 07:30 Uhr bis 13:00 Uhr;

 
 7.  beim Landratsamt Rottweil, Zimmer 802 (Hochhaus), 

Königstraße 36, 78628 Rottweil, während folgender 
Zeiten: Montag bis Mittwoch von 08:30 Uhr bis 11:30 
Uhr und von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr, Donnerstag von 
08:30 Uhr bis 11:30 Uhr und von 14:00 Uhr bis 17:00 
Uhr, Freitag von 08:30 Uhr bis 11:30 Uhr;

  8.  bei der Stadt Baden-Baden, 1. OG, Zimmer D 117, Brie-
gelackerstr. 8, 76532 Baden-Baden, während folgender 
Zeiten: Montag bis Freitag von 08:30 Uhr bis 15:30 Uhr;

  9.  bei der Stadt Karlsruhe, Stadtplanungsamt, Zimmer D 
117, Lammstraße 7, 76133 Karlsruhe, während fol-
gender Zeiten: Montag bis Freitag von 08:30 Uhr bis 
15:30 Uhr;

10.  bei der Stadt Pforzheim, Amt für Umweltschutz, 3. OG, 
Luisenstraße 29, 75172 Pforzheim, während folgender 
Zeiten: Montag bis Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr.

Rechtsverbindlich ist nur das bei dem Regierungspräsidi-
um Karlsruhe durchgeführte Verfahren und die dort öf-
fentlich ausgelegten Unterlagen in Papierform.

Bedenken und Anregungen zu dem Verordnungsentwurf 
und den dazugehörigen Karten können während der ge-
nannten Auslegungsfrist beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe schriftlich (Regierungspräsidium Karlsruhe, 
Referat 55 Naturschutz Recht, 76247 Karlsruhe), zur Nie-
derschrift (Regierungspräsidium Karlsruhe, Karl-Fried-
rich-Str. 17, 2. OG, Raum 311/ 312, 76133 Karlsruhe) oder 
elektronisch (Naturschutzgebiete@rpk.bwl.de) vorge-
bracht werden.

Bitte beachten Sie, dass sich die jeweiligen Bedingungen 
zur Einsichtnahme der Unterlagen bei den Landrat-
sämtern und Stadtkreisen aufgrund der COVID-19-Pan-
demie geändert haben könnten.

Karlsruhe, den 16.09.2020
Regierungspräsidium Karlsruhe
 

Aus dem
Gemeinderat

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 16. 
September 2020: 

TOP 01  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöf-
fentlicher Sitzung 

01.1 Abschluss Gaskonzessionsvertrag
Bürgermeister Scheffold gibt bekannt, dass der Gemeinde-
rat in seiner letzten nichtöffentlichen Sitzung am 
29.07.2020 den Abschluss eines Gaskonzessionsvertrages 
gemäß § 46 EnWG für das Versorgungsgebiet der Stadt 
Hornberg mit der Firma EGT Energie GmbH, Triberg be-
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schlossen hat. 
01.2 Gewerbesteuerzerlegung
Ebenfalls wurde die künftige Gewerbesteuerzerlegung für 
ein Unternehmen beschlossen. 

TOP 02 Sanierungsgebiet „Nord“, Hornberg:
  a) Vorstellung des Abschlussberichtes
  b)  Beschluss über eine sanierungsbedingte 

Bodenwerterhöhung
  c) Aufhebung der Sanierungssatzung 
a) Vorstellung des Abschlussberichtes
Bürgermeister Scheffold führt aus, dass mit der heutigen 
Beratung und Beschlussfassung der offizielle Abschluss 
des Sanierungsgebietes Nord auf der Tagesordnung steht. 
Es sind formale Beschlüsse über eine sanierungsbedingte 
Bodenwerterhöhung und die Aufhebung der Sanierungsat-
zung zu fassen. Mit den Sitzungsunterlagen haben die Ge-
meinderäte hierzu umfangreiche Unterlagen und auch den 
Abschlussbericht von Herrn Matthias Weber von der Firma 
KommunalKonzept erhalten. Herr Weber hat die Stadt 
Hornberg während der gesamten Dauer der gut 20 Jahre 
laufenden Sanierungsmaßnahme begleitet und betreut.
Das Sanierungsgebiet Nord weist einige Besonderheiten 
auf. Neben der außergewöhnlich langen Förderperiode 
zeichnet sich die Maßnahme dadurch aus, dass es gelungen 
ist, eine sehr umfassende Sanierung des Gebietes durchzu-
führen. Der Gesamtförderrahmen liegt bei 4,8 Mio. €, da-
von sind 2,9 Mio. € Landesmittel.
Alle zu Beginn vorhandenen strukturellen Defizite konn-
ten beseitigt werden. Im Rückblick lässt sich zusammen-
fassen, dass alle möglichen Register der Stadtsanierungs-
maßnahmen in ihrer kompletten Vielfalt und Breite 
abgedeckt wurden.
Die Beseitigung von Gewerbebrachen mit anschließender 
Neuordnung und Neubebauung der Grundstücke hat eine 
zukunftsweisende Innenentwicklung ermöglicht. Viele pri-
vate Grundstückseigentümer sind in den Genuss von Zu-
schüssen des Landes und der Stadt gekommen und konn-
ten ihre Häuser und Wohnungen modernisieren. Die 
öffentlichen Flächen konnten neu gestaltet und aufgewer-
tet sowie ein sicherer Hochwasserschutz hergestellt wer-
den.
Besonders erwähnenswert sind aus Sicht von Bürgermei-
ster Scheffold die Senioreneinrichtungen, die bereits nach 
sehr kurzer Zeit nach Beginn der Sanierung auf dem 
Schoffer Arial entstanden sind. Bei der Gestaltung und 
Neuordnung der Verkehrsflächen wurde die Chance der 
Ortsumfahrung konsequent genutzt.
Bürgermeister Scheffold erklärt, dass Herr Weber die be-
eindruckenden Zahlen und einige Beispiele in seiner Prä-
sentation vorstellen wird. 
Stadtrat Küfer und Stadtrat Lehmann sind befangen und 
nehmen im Zuhörerraum Platz. 
Herr Weber stellt den Abschlussbericht vor. Die Ausgaben 
für das Sanierungsgebiet sind in verschiedene Kosten-
gruppen aufgeteilt.
Für die Kostengruppe der Ordnungsmaßnahmen nennt 
Herr Weber beispielhaft den Abbruch und die Erschlie-
ßung des PE-Areals, die Umgestaltung des Schofferparks, 
die Beseitigung der Engstelle im Hohenweg und den Rück-
bau der Hauptstraße und des Parkplatzes Ziegelgrund.
Als Beispiele für öffentlichen Baumaßnahmen führt er die 
umfassende Modernisierung und Instandsetzung des Gal-
lionhauses und den Bau des Seniorenzentrums mit Senio-
rentreff und Beratungs- und Betreuungsdienst des DRK 
an.
Insgesamt wurden in 51 privaten Wohngebäuden Moderni-
sierungs-, Instandsetzungs- und Umnutzungsmaßnahmen 
unterschiedlicher Intensität durchgeführt und gefördert. 
Herr Weber nennt als gelungene Beispiele die Poststraße 3 
und 5, die Hauptstraße 25, die Hauptstraße 2, die Vorstadt-
straße 2, den Hohenweg 40 und die Markgrafenwiese 6.
Er gibt bekannt, dass durch den Einsatz von Städtebauför-
dermitteln öffentliche und private Folgeinvestitionen an-

gestoßen werden. Eine Berechnung dieses Multiplikators 
hat ergeben, dass dieser Faktor bei 7,1 (Summe Bauinvesti-
tionen geteilt durch Städtebau-förermittel) liegt, also rund 
20 Millionen Euro investiert wurden.
Herr Weber beendet seine Ausführungen mit dem Vor-
schlag an den Gemeinderat, den Bericht über den Ablauf 
und die Ergebnisse im Sanierungsgebiet „Nord“ zur 
Kenntnis zu nehmen. 

b)  Beschluss über eine sanierungsbedingte Bodenwerter-
höhung

Herr Weber führt aus , dass der Gutachterausschuss in sei-
ner Sitzung am 22.07.2020 festgestellt hat, dass sanie-
rungsbedingte Bodenwerterhöhungen nicht oder allenfalls 
in einer so geringen Größenordnung stattgefunden haben, 
dass eine Quantifizierung mit der für die Festsetzung von 
Ausgleichsbeträgen erforderlichen Eindeutigkeit nicht 
möglich ist. Dies ergibt sich sowohl aus der Beurteilung 
nach Vergleichswerten, als auch aus der Untersuchung der 
Wertverhältnisse im Einzelfall. Die Erhebung von Aus-
gleichsbeträgen ist daher nicht möglich, bzw. wäre mit 
einem Verwaltungsaufwand verbunden, der auch ohne 
weitere Berechnung die möglichen Einnahmen bei weitem 
übersteigt.
Stadtrat Fehrebnacher erkundigt sich, ob der Tunnelbau 
und die damit verbundene Umfahrung der Innenstadt kei-
ne Auswirkungen auf den Bodenrichtwert haben.
Herr Weber erläutert, dass die Finanzierung der Maßnah-
men auch von anderen Stellen erfolgte und somit keine 
Auswirkungen auf die Ausgleichsbeträge hat.
Er empfielt dem Gemeinderat gemäß § 155 Abs. 3 BauGB 
von der Festsetzung von Ausgleichsbeträgen für das Sanie-
rungsgebiet abzusehen. 
 
c) Aufhebung der Sanierungssatzung 
Die im Jahr 1999 in das Landessanierungsprogramm auf-
genommene städtebauliche Sanierungsmaßnahme „Nord“ 
in Hornberg ist zum Abschluss gekommen. Die Sanie-
rungsziele sind im Rahmen der rechtlichen und finanzi-
ellen Möglichkeiten soweit erreicht, dass die Sanierung im 
Sinne von § 162 BauGB als durchgeführt gilt.
Herr Weber erklärt, dass Sanierungsmissstände bestanden. 
Funktionsschwächen lagen vor allem durch die unterge-
nutzten Gewerbeflächen bzw. die vorhandene Gewerbe-
brache an sich vor.
Die Stadt Hornberg hatte aus topografischen Gründen ei-
nen Mangel an gut erschließbaren Wohnbauflächen. Darü-
ber hinaus fehlte bisher eine Einrichtung für die ältere 
Bevölkerung. Das Fehlen dieser Wohnbauflächen und Ein-
richtungen für seniorengerechtes Wohnen wurde als städ-
tebaulicher Missstand bewertet, der im Rahmen der 
Durchführung der Sanierung beseitigt werden konnte.
Herr Weber erklärt, dass nunmehr die Sanierungssatzung 
aufzuheben ist um den belastenden Sanierungsvermerk in 
den Grundbüchern auf den Grundstücken im Sanierungs-
gebiet zu löschen.
Die für die Sanierungsmaßnahme bereitgestellten Förder-
mittel des Landes sind zusammen mit den Komplementär-
mitteln der Stadt mit dem Regierungspräsidium Freiburg 
abzurechnen.
Bürgermeister Scheffold ergänzt, dass nach Satzungsver-
öffentlichung eine Mitteilung an das Grundbuchamt er-
folgt, damit die Sanierungsvermerke gelöscht werden. Er 
bedankt sich bei Herrn Weber für die Vorstellung und die 
gelungene Zusammenarbeit und stellt die vorgestellten 
Beschlussvorschläge zur Abstimmung. 

Beschluss:
1. Der Gemeinderat nimmt einstimmig den in der Anlage 

1 beigefügten Berichtüber den Ablauf und die Ergeb-
nisse im Sanierungsgebiet „Nord“, Hornberg zustim-
mend zur Kenntnis.

2. Der Gemeinderat beschließt einstimmig auf der 
Grundlage von Anlage 2, gemäß § 155 Abs. 3 BauGB 
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von der Festsetzung von Ausgleichsbeträgen für das 
Sanierungsgebiet „Nord“, Hornberg abzusehen.

3. Der Gemeinderat nimmt einstimmig von der Begrün-
dung gemäß Anlage 3 zustimmend Kenntnis und 
beschließt die Satzung über die Aufhebung der 
Satzung über die förmliche Festlegung des Sanie-
rungsgebietes „Nord“, Hornberg nach dem der Anlage 
3 beigefügten Satzungsentwurf mit Lageplan vom 
13.10.2014, Stand September 2020.

 
Die Stadträte Küffer und Lehmann nehmen wieder am 
Ratstisch Platz. 
 
TOP 03  Strukturgutachten Wasserversorgung: Zu-

schussantrag 
Bürgermeister Scheffold begrüßt Herrn Höger vom Ingeni-
eurbüro Zink. Herr Höger wird dem Gemeinderat die ge-
planten Maßnahmen und die Kosten vorstellen.
Herr Höger beginnt seinen Sachvortrag. Das Strukturgut-
achten wurde im vergangenen Jahr dem Gemeinderat vor-
gestellt. Nun gilt es die ersten Maßnahmen umzusetzen. Es 
ist vorgesehen den Hochbehälter Immelsbach durch ein 
Pumpwerk zu ersetzen und Maßnahmen im Versorgungs-
gebiet Schwanenbach durchzuführen.

1. Pumpwerk Immelsbach
Für das neue Pumpwerk kommen grundsätzlich zwei 
Standorte in Frage. Wobei der Standort 1 etwa 50 m nord-
östlich des bestehenden Hochbehälters Immelsbach favo-
risiert wird. Standortvorteile ergeben sich durch die Nähe 
zum bestehenden Bauwerk, der guten Zugänglichkeit, dem 
weitestgehend freien Baufeld und der geringen Beein-
trächtigung des öffentlichen Straßenverkehrs während der 
Bauphase.
Beim zweiten möglichen Standort in der Frombachstraße 
sind diese Vorteile so nicht gegeben.
Herr Höger stellt den Grundriss des Pumpwerkes vor. Es 
werden 2 Pumpengruppen benötigt, die Pumpengruppe 
Niederwasser und die Pumpengruppe Rubersbach. Auf-
grund der zweiten Pumpengruppe wird das Gebäude des 
Pumpenwerkes Immelsbach ungefähr folgende Abmes-
sungen aufweisen: 
Breite (innen):  6,5 m
Länge (innen):  6,0 m
Höhe (gesamt):  4,2 m
Die weiteren Details (z.B. Dachform) müssen im Laufe der 
Planung noch abgestimmt werden. Die Baukosten belau-
fen sich nach einer Schätzung auf
Baukosten Netto:  ca. 350.000 €
Baukosten Brutto (19%):   ca. 416.500 €
zzgl. Nebenkosten
Herr Höger erklärt, dass die Maßnahme voraussichtlich 
mit einer Förderrate von derzeit mindestens 25 % förder-
fähig ist.

2. Maßnahmen Igelloch
Diese Maßnahme teilt sich in zwei Teilmaßnahmen. Zum 
einen soll die Wasserversorgungsleitung in weitestgehend 
öffentliches, zugängliches Gelände verlegt werden. Zum 
anderen soll eine zentrale UV-Anlage erstellt werden. Herr 
Höger erklärt, dass der Standort beim Gasthaus Lamm 
hierfür favorisiert wird, die Standorterkundung aber noch 
nicht abgeschlossen ist. Er führt aus, dass bereits eine Ab-
stimmung mit dem Landratsamt über die Förderfähigkeit 
erfolgt ist. Nach derzeitigem Stand ist mit der Bezuschus-
sung von mindstens 25 % zu rechnen. Die Baukosten lie-
gen bei
Baukosten netto für die Verlegung (Synergien): ca. 40.000 
€
Baukosten netto für UV-Anlage: ca. 60.000 €
Baukosten gesamt netto:  ca. 100.000 €
Baukosten gesamt brutto (19%): ca. 119.000 €
zzgl. Nebenkosten

Zusammenfassend stell Herr Höger fest, dass die ersten 
Maßnahmen aus dem Strukturgutachen von 2019 ange-
gangen werden sollen. Die Maßnahmen sind gemäß Land-
ratsamt förderfähig und der Fördersatz beträgt nach der-
zeitige Stand 25 %. Herr Höger weist darauf hin, dass die 
Förderanträge zeitnah dem Landratsamt vorzulegen sind.
Bürgermeister Scheffold ergänzt, dass die Maßnahme Igel-
loch sich in die geplanten Maßnahmen der privaten Ab-
wassergemeinschaft Oberes Schwanenbachtal einfügt. Bei 
diesem Vorhaben sollen neben dem Abwasser auch das 
Breitband und der Strom verlegt werden. Es ist deshalb 
möglich, auch die Wasserversorgungsverleitung mit zu ver-
legen und so eine Kostenreduktion für alle Beteiligten zu 
erzielen. Als Stichtag für die Antragstellung beim Land-
ratsamt nennt er den 30.09.2020.
Stadträtin Laumann erkundigt sich ob der alte Hochbe-
hälter Immelsbach erhalten bleibt.
Bürgermeister Scheffold bestätigt, dass dieser erhalten 
bleibt, zumal der Hochbehälter vermutlich unter Denk-
malschutz steht.
Stadtrat Lehmann erkundigt sich, ob für das geplante 
Pumpwerk Immelsbach die Wasserversorgung nach der 
Umsetzung der Maßnahme gewährleistet ist.
Herr Höger erklärt, dass die Hochbehälter bei einem 
Stromausfall die Bevölkerung mehrere Tage mit Wasser 
versorgen können. Bürgermeister Scheffold ergänzt, dass 
jede Pumpe über mehrere Ersatzpumpen verfügt.
Herr Höger weist darauf hin, dass beim Bau des Gebäudes 
der Einbau eines Notstromaggregates vorgesehen ist. Die 
Planungen werden noch mit den Grunstückseigentümern 
abgestimmt.
Auf Nachfrage von Stadtrat Lehmann wie das Igelloch mit 
Wasser versorgt wird, sollte die zentrale UV-Anlage beim 
Gasthaus Lamm errichtet werden, teilt Bürgermeister 
Scheffold mit, dass die Anlage nicht im, sondern außerhalb 
des Gebäudes geplant ist. Herr Höger ergänzt, dass bereits 
das Problem mit dem geringen Druck des Wassers bekannt 
und bei Bedarf eine entsprechend leistungsfähige Dru-
ckerhöhungsanlage in den Privathäusern notwendig ist.
Stadtrat Wöhrle merkt an, dass mit dem Zuschussantrag 
eine Verpflichtung zur Umsetzung der Maßnahme einge-
gangen wird.
Bürgermeister Scheffold führt aus, dass die Maßnahmen 
beim Eigenbetrieb Wasser eingeplant sind. Mit den Vorar-
beiten für die Maßnahme ist frühestens Ende des Jahres 
2021 und mit der Umsetzung im Jahr 2022/23 zu rechnen. 
Er erklärt, dass die Durchführung der Maßnahme auch 
von der privaten Abwassergemeinschaft Oberes Schwa-
nenbachtal abhängig ist. Dort sind noch die Zuschussan-
träge für die Breitbandversorgung und das Abwasser zu 
stellen.
Rechnungsamtsleiterin Mayer ergänzt, dass die Maßnah-
men Immelsbach für 2022 und 2023 in der Finanzplanung 
vorgesehen sind.
Bürgermeister Scheffold stellt den Beschlussvorschlag zur 
Abstimmung. 
Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt einstimmig vom Sachstand 
Kenntnis und stimmt dem geplanten Zuschussantrag zu. 
 
TOP 04 Projekt- und Finanzplanung 2021 ff.  
Bürgermeister Scheffold verweist auf die Maßnahmenliste, 
welche in aktualisierter Form als Tischvorlage ausgeteilt 
wird. Er führt aus, dass es momentan noch nicht absehbar 
ist, wie sich die Finanzsituation für das Jahr 2021 entwi-
ckelt. Die Pandemie hat eine große Auswirkung auf die Fi-
nanzsituation. Bürgermeister Scheffold stellt in Aussicht, 
dass für 2020 aufgrund der vorgenommenen Sparmaßnah-
men ein ordentliches Ergebnis erzielt werden wird. Unsi-
cherheitsfaktoren, beispielsweise die Auswirkungen der 
Kompensation der Gewerbesteuer auf den Haushalt oder 
die Schlüsselzuweisungen, Umlagen und Steuereinnah-
men und die Entwicklung der Gewerbesteuer bleiben aber 
bestehen.
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Bürgermeister Scheffold erklärt, dass sich das Gewerbe-
steueraufkommen momentan halbiert hat. Es besteht Sei-
tens der Verwaltung bisher keine Vorstellung, wie sich die 
Gewerbesteuer 2021 entwickeln wird. Viele, vor allem auch 
kleinere Unternehmen, haben eine Herabsetzung der Ge-
werbesteuer auf 0,- € beantragt, aber auch bei größeren 
Unternehmen haben sich Herabsetzungen ergeben.
Bürgermeister Scheffod verweist auf die neue Maßnah-
menliste und erklärt, dass die Fraktionen diese als Grund-
lage für die Haushaltsberatungen nehmen können.
Rechnungsamtsleiterin Mayer führt aus, dass konkretere 
Aussagen für das Jahr 2021 eventuell ab Oktober getroffen 
werden können, da eine Sondersteuerschätzung durchge-
führt wurde.
Bürgermeister Scheffold erklärt, sollten bis zur nächsten 
Gemeinderatssitzung Ergebnisse vorliegen, werden diese 
dem Gremium vorgestellt. 
Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt ohne weitere Aussprache Kennt-
nis von der neuen Projekt- und Maßnahmenliste. 
 
TOP 05 Weidezaunprojekt: Auftragsvergabe 
Bürgermeister Scheffold erläutert den Sachverhalt und 
verweist auf die Sitzungsvorlage.
Da der Zuwendungsbescheid des Regierungspräsidiums 
Freiburg vom 03.09.2020 über die beantragten Zuwen-
dungen in Höhe von 46.104,77 € nun vorliegt, hat der Ge-
meinderat noch formal über die Auftragsvergabe zu be-
schließen.
Bürgermeister Scheffold stellt den Beschlussvorschlag zur 
Abstimmung. 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag für die Weide-
zaunbaumaßnahmen in Hornberg an den günstigsten Bie-
ter, die Firma Markus Wussler Landhandel e.K., Gengen-
bach zum Angebotspreis von netto 77.487,00 Euro zzgl. 
MwSt., damit brutto 92.209,53 Euro zu vergeben. 
 
TOP 06  Erteilen des Einvernehmens zum Bauantrag 

auf Erweiterung des vorhandenen Wohn-
hauses und Überbauung der Terrasse auf dem 
GrundstückFlst.Nr. 540/5 (Rebbergstraße 13) 
in Hornberg  

Bürgermeister Scheffold erläutert das geplante Bauvorha-
ben. 
Beschluss: 
Der Gemeinderat erteilt einstimmig das Einvernehmen 
zum Bauantrag auf Erweiterung des vorhandenen Wohn-
hauses und Überbauung der Terrasse auf dem Grundstück 
Flst.Nr. 540/5 (Rebbergstraße 13) in Hornberg. 
 
TOP 07  Erteilen des Einvernehmens zur Bauvoran-

frage der Stadt Hornberg aufErrichtung einer 
Garagenanlage auf dem städtischen Grund-
stück Flst.Nr.822 (Frombachstraße 34)  

Bürgermeister Scheffold erklärt, dass die Bauvoranfrage 
durch die Stadt Hornberg gestellt wird, weil beabsichtigt 
ist das Grundstück an den Interessenten zu veräußern. Da-
vor soll geprüft werden, ob die gewünschte bauliche Nut-
zung zulässig ist. 
Beschluss: 
Der Gemeinderat erteilt einstimmig sein Einvernehmen 
zur Bauvoranfrage der Stadt Hornberg auf Errichtung ei-
ner Garagenanlage auf dem städtischen Grundstück Flst.
Nr. 822 (Frombachstraße 34). 
 
TOP 08 Bekanntgaben und Anfragen 
08.1  Besucherzahlen im Freibad Hornberg
Bürgermeister Scheffold gibt die Besucherzahlen der Ba-
desaison 2020 im Freibad Hornberg bekannt. Insgesamt 
haben 26.243 Personen in diesem Jahr das Freibad besucht.
In den beiden Vorjahren lagen die Besucherzahlen jeweils 
bei 32.692 und 32.618 Besuchern. Im Jahr 2017 kamen 
23.317 Badegäste.

Er führt aus, dass nur an einem Tag die, aufgrund der Pan-
demie, begrenzte Anzahl von 800 Besuchern erreicht wur-
de. Täglich konnten 600 Dauerkarten und maximal 200 
Tageskarten Einlass in das Freibad erhalten.
Bürgermeister Scheffold bedankt sich bei allen Beschäf-
tigten und beim Förderverein, die an der Öffnung und dem 
Betrieb des Bades in diesem besonderen Jahr beteiligt wa-
ren. 

08.2  Zahnarztpraxis
Bürgermeister Scheffold gibt bekannt, dass sich die Ein-
richtung einer neuen Zahnarztpraxis in Hornberg weiter 
konkretisiert. Aufgrund der Vermittlung durch die Stadt-
verwaltung haben die Interessenten zusammen mit dem 
Grundstückseigentümer jetzt ein abgestimmtes Planungs-
konzept entwickelt. Auf dieser Grundlage wurde ein Zu-
schussantrag aus dem Entwicklungsprogramm ländlicher 
Raum (ELR) fristgerecht Ende August 2020 beim Regie-
rungspräsidium gestellt. Parallel dazu hat der beauftragte 
Architekt die Bauantragsunterlagen erstellt und bei der 
Stadtverwaltung eingereicht. Der Bauantrag wird in der 
nächsten Sitzung des Gemeinderates vorgelegt und behan-
delt. Nach heutigem Stand soll unmittelbar nach Vorlage 
der Baugenehmigung und der Bewilligung des ELR Zu-
schusses mit dem Umbau der Räumlichkeiten und der Ein-
richtung der Praxis begonnen werden. 

08.3  Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)  
Am 04.09.2020 hat das Ministerium Ländlicher Raum der 
Stadt Hornberg die Zusage erteilt, dass diese die Anerken-
nung als Schwerpunktgemeinde im Entwicklungspro-
gramm Ländlicher Raum für die Jahre 2021 bis 2025 er-
halten wird. Der zugesagte Förderrahmen beläuft sich auf 
2,0 Mio. €.
Bürgermeister Scheffold führt aus, dass die der Verwaltung 
vorliegenden ELR-Anträge für das Jahr 2021 bis 30.09.2020 
eingereicht werden. Im Februar nächsten Jahres steht dann 
fest, in welchem Umfang diese gefördert werden. Er dankt 
den Ortsvorstehern und Ortschaftsräten sowie den interes-
sierten Bürgern die bei der Konzeptentwicklung mitge-
wirkt haben. 

08.4  Absage Martini-Markt
Aufgrund der Pandemie und den damit verbundenen Auf-
lagen wird der Martini-Markt abgesagt. Sollte sich keine 
Erleichterungen in der Coronaverordnung ergeben, wird 
die Verwaltung auch über die Absage des Weihnachts-
marktes entscheiden. 

08.5  Windpark „Falkenhöhe“, Hornberg/Schramberg/Lau-
terbach
Bürgermeister Scheffold gibt bekannt, dass die Stadt 
Hornberg an die Stiftung Natuschutzfonds Baden-Württ-
emberg einen Antrag auf Waldrücknahme in Schwickers-
bach als Ausgleichsmaßnahme für den Bau des Windparks 
„Falkenhöhe“ gestellt hat. 

08.6  L108 - Böschungssanierung Fohrenbühl
Für die Böschungssanierung entlang der L108 beim Foh-
renbühl liegt die verkehrsrechtliche Anordnung des Regie-
rungspräsidiums Freiburg für eine Vollsperrung vor. Die 
Genehmigung ist für den Zeitraum vom 05.10.2020 – 
14.11.2020 ausgestellt. Bürgermeister Scheffold hofft auf 
einen zügigen Abschluss der Maßnahme. 

08.7  Jahreshauptversammlung Buchenbronner Hexen e.V.
Bürgermeister Scheffold gibt die Einladung der Buchen-
bronner Hexen e.V. bekannt, die am 25.09.2020 um 20.00 
Uhr in die Stadthalle zur Jahreshauptversammlung einla-
den. 
 
TOP 09 Fragestunde 
09.1  Beschilderung Parkplatz kath. Kirche
Stadtrat Fehrenbacher verweist auf die neue Beschilde-
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rung des Parkplatzes der kath. Kirchengemeinde. Auf-
grund dieser Beschilderung parkieren vermehrt Dauerpar-
ker auf der Reichenbacher Straße. Er erkundigt sich, ob 
Maßnahmen Seitens der Stadt vorgesehen sind.
Bürgermeister Scheffold weist darauf hin, dass sich be-
sagter Parkplatz im Eigentum der kath. Kirche befindet. 
Diese kann die Parksituation dort selbst regeln. Grund-
sätzlich ist das Parken auf der Straße zulässig. Auch ste-
hen bei den umliegenden Wohnhäusern offensichtlich nicht 
genügend Stellplätz zur Verfügung. Ziel sollte die optimale 
Nutzung der vorhandenen Parkplätze sein.
Sollte sich aufgrund der bestehenden Situation eine 
schwierige Verkehrslage abzeichnen, wird die Örtlichkeit 
mit in eine Verkehrsschau aufgenommen. 

09.2  Sportplatz
Stadtrat Fehrenbacher erklärt, dass da Niederschlagswas-
ser auf der Aschebahn, vor allem in der unteren Kurve, 
nicht mehr richtig abzulaufen scheint. Die kürzlich herge-
richtete Bahn ist in besagtem Abschnitt kaum nutzbar. Er 
bittet um Überprüfung.
Bürgermeister Scheffold sichert zu, dass die Entwässerung 
des Sportplatzes durch die Verwaltung nochmals geprüft 
wird. 

09.3  Kunstrasen
Stadtrat Fehrenbacher gibt eine schriftliche Meldung an 
die Stadt bezüglich der Mülleimer auf dem Kunstrasen-
sportplatz ab. Die Eingabe ist dem Protokoll beigefügt. 

09.4  Parksituation Schondelgrund
Stadträtin Wöhrle erklärt, dass die Anwohner sich über die 
Parksituation im Schondelgrund beschweren und auch 
überhöhte Geschwindigkeiten wahrnehmen. Sie wünschen 
sich eine Fahrbahnschwelle.
Bürgermeister Scheffold führt aus, dass Fahrbahnschwel-
len für den Winterdienst schwierig sind und störende An-
fahr- und Abbremsgeräusche entstehen.
Er stellt die Kontrolle des ruhenden Verkehrs durch den 
Gemeindevollzugsdienst in Aussicht. Ebenfalls kann die 
mobile Geschwindigkeitsmesstafel aufgestellt werden. 

09.5  Bewuchs Leimattenstraße
Stadtrat Küffer gibt eine schriftliche Meldung bezüglich 
dem Bewuchs der Böschung der Leimattenmauer an die 
Stadtverwaltung weiter. Diese ist als Anlage dem Proto-
koll beigefügt. 

09.6  Grundsteuer
Aus den Reihen der Zuhörer kommt eine Frage bezüglich 
der Adressierung der Grundsteuerbescheide auf.
Bürgermeister Scheffold bittet sich hierfür beim Steuer-
amt, Frau Bösinger, zu melden. 
 

Fundsachen
  
In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwal-
tung folgende Fundsachen abgegeben, die während den 
üblichen Sprechzeiten im Rathaus, Einwohnermeldeamt, 
abgeholt werden kann: 
  
1 Fernglas 
  
  
Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den 
Fundsachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ab-
lauf von 6 Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fund-
büro auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fund-
rechte auf die Gemeinde des Fundortes übergeht. 

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Hornberg 
Mitteilungen der Evangelischen  

Kirchengemeinde Hornberg 
Christus hat dem Tode die Macht genommen und das Le-
ben und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht 
durch das Evangelium. 
2.Timotheus 1,10 
  
Termine 
  
Freitag, 25.10.2020 
20 Uhr Gebet am Abend in der Kirche 
  
Sonntag, 27.09.2020 
10 Uhr  Festgottesdienst zur Konfirmation mit Pfarrer 

Thomas Krenz 
10 Uhr Kindergottesdienst 
  
Freitag, 02.10.2020 
10-12 Uhr  Abgabe der Erntedankgaben 
  
Sonntag, 04.10.2020 
10 Uhr  Festgottesdienst zu Erntedank mit Pfarrer 

Krenz 
10 Uhr Kindergottesdienst 
 
Bürozeiten: 
Mo, Di und Fr.: 9-12 Uhr, Mi.: 11-12 Uhr, Do.: 16-18 Uhr 
Tel.: 07833/388, E-Mail: hornberg@kbz.ekiba.de 
  
Für den Erntedankaltar bitten wir um Spenden. Diese 
können Sie am Freitag, 2.Oktober zwischen 10 Uhr und 12 
Uhr an der Kirche/Sakristeitüre abgeben. Wir werden Ihre 
Gaben an den AWO Tafelladen in Hornberg weiterleiten. 
Vielen Dank. 

Konfirmation in Hornberg 
Am 27. September werden um 10 Uhr in der Ev. Johannes-
Täufer-Kirche folgende Jugendliche konfirmiert: 
Marvin Clauß, Dominic Doßwald, Lenja Faller, Alea Fuchs, 
Felix Haas, Sabrina Laufer, Vanessa Laufer, Emma Müller, 
Lisa Plewa, Antonia Reiß und Leeann Rohloff 
Aufgrund der Wettervorhersage findet der Festgottesdienst 
vorraussichtlich nicht im Freien, sondern in der Kirche 
statt. Um die Abstandsregeln einhalten zu können, stehen 
für die Gemeindeglieder nur eine begrenzte Anzahl an 
Plätzen auf der Empore zur Verfügung. 
 

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste September 
So. 27.09.  
10:00 Uhr   Gottesdienst in Triberg, Wallfahrtstraße 14 
Mi. 30.09.  
20:00 Uhr Gottesdienst in Triberg, Wallfahrtstraße 14 
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Schaukasten: 
Hier bin ich 
... in einer Gemeinde, die genauso 
aufgeschlossen ist, wie ich es bin. 
  
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen! 
Weitere Auskünfte erteilt: 
Jochen Setzer, Telefon 07720-62862 oder Email Jochen.set-
zer@gmx.net 
Die Neuapostolische Kirche Bezirk Dornhan-Schwen-
ningen im Internet: www.nak-dornhan-schwenningen.de 
 

Müllabfuhr

Abfalltermine September 2020 
(24.09.2020 – 30.09.2020) 
Hornberg und Außenbereiche der Ortsteile Reichenbach u. 
Niederwasser 
 
Montag, 28.09.2020 Graue Tonne 
Montag, 28.09.2020 Gelber Sack 
 
Information in Sachen Müllabfuhr: 
Bitte beachten: Die Mülltonnen müssen morgens um 06:00 
Uhr zur Abholung bereitstehen. 
 
Mülldeponie „Vulkan“, Haslach 
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr.
Sommerzeit:  7:30 - 12:30 Uhr, 13:00 - 16:45 Uhr
Winterzeit:   8:00 - 12:30 Uhr, 13:00 - 16:45 Uhr
Samstag: 8:00 - 13:00 Uhr 
Tel. 07832 96886 
  
„Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis teilt mit, 
dass auf der Mülldeponie „Vulkan“, Haslach, Sperrmüll 
das ganze Jahr über kostenlos angeliefert werden kann“. 
  
Die Termine für die Sperrmüllabholung befinden sich im 
Abfuhrkalender. 
 
Weitere Informationen in Sachen Müll: 
Landratsamt Ortenaukreis, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
Tel. 0781-805-9600, Fax. 0781-805-1213 
Internet: www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
 
Das Infotelefon ist von Montag bis Mittwoch jeweils von 
8:30 bis 16 Uhr, am Donnerstag von 8:30 bis 18 Uhr und am 
Freitag jeweils von 8.30 – 12:30 Uhr besetzt. Außerhalb der 
Dienstzeiten ist ein Anrufbeantworter geschaltet. 
 

Schulinfos

Schwarzwaldgymnasium
Mit Rap und Glück-Wunsch-Cloud ins Schuljahr gestartet
„Einschulung“ der neuen 5-Klässler am Schwarzwald-
gymnasium
“Ich freue mich auf euch!“ – mit diesen Worten begrüßte 
Schulleiter Oliver Kiefer die neuen 5-Klässler und deren 
Eltern am Schwarzwaldgymnasium.
Trotz coronabedingter Einschränkungen, welche nur ein 
abgespecktes Programm erlaubten, erfuhren die 46 neuen 
Schülerinnen und Schüler ein herzliches Willkommen.
Traditionell am Dienstag nach den Sommerferien ver-

sammelten sich die Neuzugänge dieses Mal mit nur einer 
Begleitperson und nacheinander klassenweise getrennt 
zur Einschulung in der Eingangshalle des Gymnasiums.
Statt eines musikalischen Grußes hatten die 6-Klässler für 
jeden einzelnen der „Neuen“ eine „Glück-Wunsch-Cloud“ 
mit individuellen guten Wünschen zum Schulstart formu-
liert und künstlerisch ausgestaltet.
Oliver Kiefer räumte in seiner persönlichen Ansprache 
mögliche Unsicherheiten und Ängste der Kinder aus und 
versprach, dass sie sich sicherlich schnell an der kleinen 
Schule heimisch fühlen würden, wo jeder – seien es Kolle-
ginnen und Kollegen oder ältere Schülerinnen und Schüler 
– bei Fragen ansprechbar sei. Leider – so bedauerte er – 
könne er aufgrund der Pandemie-Situation nicht jedem 
neuen Schüler und jeder neuen Schülerin zur persönlichen 
Begrüßung die Hand geben, wie er dies normalerweise im-
mer tue, dennoch ließ er es sich nicht nehmen, jedes neue 
Schulmitglied mit Namen willkommen zu heißen, während 
die Klassenlehrer-Teams Martin Lux-Rösch und Anne Rö-
derer sowie Katharina Wendler und Ernestine Kluitmann 
von der SMV liebevoll gestaltete Schultüten, die mit für 
den Schulalltag praktischen und süßen Kleinigkeiten ge-
füllt waren, überreichten.
Abschließend legte Schulleiter Kiefer den 5-Klässlern das 
Schulmotto des SGT „Voneinander lernen – miteinander 
groß werden“ ans Herz und appellierte an sie, aufeinander 
acht zu geben, höflich, respektvoll und fair miteinander 
umzugehen und damit ein Teil der Schulgemeinschaft zu 
werden. Auch er selbst – so ergänzte er – lerne jeden Tag 
noch Neues von den Schülerinnen und Schülern dazu und 
wachse daran.
Auch die Eltern bestärkte er, ihre Kinder ein Stück weit 
loszulassen und Vertrauen zu haben, dass sie ihren eigenen 
Weg gehen können.
Ihren ersten „Unterricht“ erlebten die Fünfer mit Musik-
lehrer Christoph Häusele, der gemeinsam mit ihnen einen 
flotten Rap-Song intonierte, bevor die Klassenlehrerinnen 
und -lehrer sie ins Klassenzimmer geleiteten.
Die erste Schulwoche steht mit einem Sonderprogramm, 
z.B. zur Organisation des Alltages, einer Schulrallye sowie 
der Busschule, ganz im Zeichen des Kennenlernens und 
Eingewöhnens. 
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Termine
Sprechtage

Polizeiposten Wolfach 
Der Polizeiposten Wolfach ist von Montag bis Freitag in 
der Regel von 7.30 Uhr bis 16.15 Uhr besetzt. 
 

Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversiche-
rung, Werner Echle, hält am Dienstag, 20.10.2020 einen 
Sprechtag im Rathaus, 1. OG Zi. 16 ab. 
 
Herr Echle nimmt Rentenanträge auf, berät aber auch im 
Einzelfall. 
 
Wegen allgemeinen Beratungen wenden Sie sich bitte an 
die Deutsche Rentenversicherung Offenburg unter der Te-
lefon-Nr. 0781/63915-0 oder E-Mail aussenstelle.offen-
burg@drv-bw.de 
 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin bei der Stadtverwal-
tung Hornberg unter der Telefon-Nr. 07833/793-45  
 
 

Sprechtage der Kreisbaumeisterin  
finden nicht statt 

Aufgrund der Corona-Pandemie-Regelung ist zur Zeit von 
Sprechtagen abzusehen. Kreisbaumeisterin Claudia Jun-
ker ist telefonisch unter 0781 805 9515 oder per E-Mail: 
c.junker@ortenaukreis.de für Fragen erreichbar. 

DRK-Migrationsberatung 
Die Migrationsberatung findet Mittwochs 13.30 Uhr bis 
16.30 Uhr im Welcome Center Südlicher Oberrhein in der 
Spanischen Weiterbildungsakademie (AEF), Hauptstraße 
12, 78132 Hornberg statt.
Bitte um telefonische Voranmeldung: 07831 935517 oder 
per E-Mail: g.waidele@kv.wolfach.drk.de 

Veranstaltungen

- 
Duravit Design Center geöffnet 
Mo. – Fr. 08:00 – 18:00 Uhr 
Sa. 12:00 – 16:00 Uhr 
Der Eintritt ist frei 
  
Donnerstag, 24.09.2020 –  
Sonntag, 27.09.2020
ganztags Pilzfotografie bei Georg Schabel 

Dozent: Georg Schabel 
Richtiges Fotografieren von Pilzen, Umgang mit Kamera-
Einstellungen usw., Seminar wird bei Herrn Schabel in 
Gerstetten ausgetragen. 
Veranstaltungsort: Schwarzwälder Pilzlehrschau 
Veranstalter: Schwarzwälder Pilzlehrschau 
  
Donnerstag, 24.09.2020 –  
Sonntag, 27.09.2020
ganztags Pilzseminar für Fortgeschrittene F1/F2 
Dozent: Björn Wergen 
Seminar für Fortgeschrittene, die über das Einsteigerni-
veau hinaus sind. Inhalte sind unter anderem das gezielte 
Bestimmen und Kennenlernen der wichtigen Merkmale 
der Pilze. 
Veranstaltungsort: Schwarzwälder Pilzlehrschau 
Veranstalter: Schwarzwälder Pilzlehrschau 
  
Freitag, 25.09.2020
18:00 Uhr Besprechung für den  
Wanderplan 2021 
Veranstaltungsort: Straßerhofmühle 
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ortsgruppe Hornberg 
e.V. 
  
Samstag, 26.09.2020
13:00 Uhr Freundschaftssportfest 
LA-Vereinsmeisterschaften und
Städtlecup-Faustball 
Faustball + Leichtathletik + Nordic Walking = Freund-
schaftssportfest
Bei allen Angeboten sind Teilnehmer herzlich willkommen 
- man muss hierfür kein TV-Mitglied sein 
Veranstaltungsort: Sportplatz 
Veranstalter: Turnverein 1875 Hornberg e.V. 
  
Sonntag, 27.09.2020
10:00 Uhr Konfirmation 
Veranstaltungsort: Evangelische Kirche 
Veranstalter:Evangelische Kirchengemeinde 
  
12:00 Uhr Bezirks-Herbstwanderung 
in Furtwangen 
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz mit Pkw 
Veranstalter: Naturfreunde Hornberg OG Hornberg 

13:00 Uhr Rundwanderung  
Kreuzsattelhütte-Brandenkopf bei Oberwolfach 
Führung: Moni und Frank Schemel, Tel. 07833/7589
Wanderzeit: 2,5 Stunden, 9km, 250m Aufstieg 
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz 
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ortsgruppe Hornberg 
e.V. 
  
14:00 bis 16:00 Uhr Geführte Pilzwanderung mit Katrin 
Gilbert 
Anmeldungen bitte unter katrin.gilbert@yahoo.de oder 
persönlich in der Schwarzwälder Pilzlehrschau 
Teilnahmegebühr: 15,00 Euro / Zahlung in bar vor Ort 
Veranstaltungsort: Treffpunkt Parkplatz etwa 100 m nach 
dem Mooshof in Hornberg-Reichenbach 
Veranstalter: Schwarzwälder Pilzlehrschau 
  
Sonntag, 04.10.2020
10:00 Uhr Erntedankgottesdienst 
Ökumenisches Erntedankfest 
Veranstaltungsort: Evangelische Kirche 
Veranstalter: Katholische Seelsorgeeinheit Hausach-
Hornberg und Evangelische Kirchengemeinde Hornberg 

15:00 Uhr Greifvogel-Flugvorführungen  
Besuchen Sie eine faszinierende Greifvogel-Flugshow. Er-
leben Sie die Flugkünste von Adler, Falken, Bussarden und 
Eulen - hautnah und kommentiert. Vor historischer Kulisse 
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und mit beeindruckendem Blick ins Gutachtal zeigt Ihnen 
bei der ca. 1-stündigen Vorführung der erfahrene Berufs-
falkner Franz Ruchlak verschiedene Greifvögel wie Weiß-
kopfseeadler, Steppenadler, Bussarde, Jagdfalken und Eu-
len beim Beutefang und Flug. Dabei erhalten Sie einen 
umfassenden Einblick in die Lebensweise und besonderen 
Merkmale der verschiedenen Greifvögel, das tägliche Trai-
ning sowie die geschichtliche und kulturelle Bedeutung 
der Falknerei. 
Tickets/Preise: 
Erwachsene: 6,00 Euro 
Kinder ab 5 Jahre: 4,00 Euro 
Veranstaltungsort: Auf dem Schlossberg 
Veranstalter: Falknerei Ruchlak 
 

Vereine

AV Germania  
Hornberg e.V.

Wöchentliche Trainingszeiten 
Schülertraining jeweils Dienstag + Donnerstag von 17:30 
-  19:00 Uhr, außer in den Ferien. 
Aktiventraining jeweils Dienstag + Donnerstag von 19:15 
- 21:00 Uhr. 
Bambini-Training jeden Donnerstag von 16.30 Uhr bis 
17.30 Uhr ab 5 Jahren in der kleinen Sporthalle. 

DRK bittet dringend um Blutspenden
Wie der DRK-Blutspendedienst mitteilt, sind die Bestände 
der Blutkonserven in den letzten Tagen stark gesunken. 
Ursachen seien die  anhaltende Urlaubszeit, die hohen 
Temperaturen der letzten Wochen sowie der Ausfall zahl-
reicher Blutspendetermine, da zahlreiche Räumlichkeiten 
aufgrund der Corona-Beschränkungen nicht genutzt wer-
den können. Eine ausreichende Anzahl an Blutspenden ist 
für die Heilung und Lebensrettung aber oftmals das wich-
tigste Kriterium. Unfallopfer, Patienten mit Krebs, schwe-
ren Erkrankungen, werdende Mütter, Neugeborene – die 
Liste der Patienten ist schier unendlich.
Täglich werden für Patienten in Deutschland 15.000 Blut-
transfusionen benötigt. Durch den aktuell hohen Bedarf in 
den Kliniken werden dringend Blutspenden benötigt. Das 
DRK lädt Sie zum nächsten Blutspendetermin am 

Mittwoch, dem 07.10.2020
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Festhalle, Hauptstraße 40
77793 GUTACHein.

Auch in „Corona-Zeiten“ ist die Blutspende sehr sicher. 
Um in den genutzten Räumlichkeiten den erforderlichen 
Abstand zwischen allen Beteiligten gewährleisten zu kön-

nen und Wartezeiten zu vermeiden, findet die Blutspende 
ausschließlich mit vorheriger Onlineterminreservierung 
statt: https://terminreservierung.blutspende.de/m/gutach-
festhalle
Bei Fragen rund um die Blutspende oder bei Problemen 
mit der Terminreservierung stehen Ihnen die Mitarbeiter 
der kostenfreien Service-Hotline unter 0800-11 949 11 zur 
Verfügung. Blutspendetermine werden beim DRK unter 
Kontrolle und in Absprache mit den  Aufsichtsbehörden 
unter den höchsten Hygiene- und Sicherheitsstandards 
durchgeführt. Die Mitarbeiter sind für derartige Situati-
onen besonders geschult. Das Infektionsrisiko liegt daher 
weit unter dem „sonstiger“ Alltagssituationen! Wie auch 
sonst gilt: Gehen Sie nur zur Blutspende, wenn Sie sich 
gesund und fit fühlen. Menschen mit Erkältungssym-
ptomen (Husten, Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Körper-
temperatur) werden nicht zur Blutspende zugelassen. 
Wenn Sie Kontakt zu einem Coronavirus-Verdachtsfall 
hatten
oder sich in den letzten Wochen einen Risikogebiet aufge-
halten haben, müssen Sie bitte bis zur nächsten Blutspen-
de vier Wochen pausieren.
Zusätzliche Informationen finden Sie auch unter www.
blutspende.de/informationen-zum-coronavirus 
 

LandFrauen 
Hornberg-Reichenbach-

Niederwasser

Hornberger Landfrauen laden ein 
Die Landfrauen Hornberg-Reichenbach-Niederwasser la-
den am 9. Oktober 2020 zu einer kleine Rundwanderung 
ein. Unter Einhaltung der geltenden Corona-Regeln ist 
eine kleine Wanderung rund um den Windkapf mit an-
schließender Einkehr geplant. Treffpunkt ist der Parkplatz 
am Deutschen Jäger um 17.00 Uhr. Anmeldungen sind er-
forderlich bei Frau Barbara Lauble unter Telefon: 07833 
7546. 
 

Musik- und  
Trachtenverein  

Reichenbach e.V.

Herzlichen Glückwunsch zum Leistungsabzeichen in 
Bronze!
Der Musik-u. Trachtenverein Reichenbach gratuliert zu 
den hervorragenden Ergebnissen in Theorie und Praxis für 
das Leistungsabzeichen in Bronze und begrüße herzlich in 
der Hauptkapelle: Alisa Lauble (Klarinette), Marius Lau-
ble (Trompete) Sarah Schneider (Es-Alt Saxophon) und 
Benedikt Schwind (Schlagzeug) . Am 17.09. durften alle 
vier ihre erste Probe der Hauptkapelle in Reichenbach be-
suchen.
In der letzten Sommerferienwoche absolvierten 4 Jugend-
liche aus Reichenbach ihr Musik Leistungsabzeichen in 
Bronze am Ausbildungszentrum in Spaichingen . Eigent-
lich war der Kurs in den Osterferien geplant, jedoch wurde 
er aufgrund der Corona Bedingungen dort abgesagt. Lan-
gezeit wussten die Prüflinge nicht wann sie das Abzeichen 
D1 machen können, da dies auch die Eintrittsvorausset-
zung ist um in der Hauptkapelle mitspielen zu dürfen. Da-
her freut sich der Musikverein Reichenbach umso mehr, 
dass das Ausbildungszentrum in Spaichingen, mit großem 
Aufwand, unter Corona Bedingungen, Kurse in den Som-
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merferien realisieren konnte und alle vier Jugendliche mit 
hervorragenden Ergebnissen in Theorie und Praxis ihre 
Prüfungen bestanden haben. 

Musikverein und 
Trachtenkapelle  

Niederwasser e.V. 

Unterhaltungskonzert auf dem Schanzenberg 
Nach monatelanger Pause durften die Musikerinnen und 
Musiker des Musikverein-Trachtenkapelle Niederwasser 
ihre Trachten wieder aus dem Schrank holen. 
  
Das erste Unterhaltungskonzert mit entsprechenden Ab-
ständen stand auf dem Schanzenberg auf dem Programm. 
Vor toller Kulisse und bei herrlichem Spätsommerwetter 
konnten die Musiker viele Besucher mit ihrer Musik er-
freuen. Für den Dirigenten Wolfgang Borho war es erst der 
zweite offizielle Auftritt mi seinen „neuen“ Musikern. Die 
Freude stand dem Dirigenten sowie den motivierten Musi-
kern ins Gesicht geschrieben: „Endlich wieder ein Schritt 
Richtung Normalität“. 
  

Bezirks-Herbstwanderung der NaturFreunde 
Am Sonntag, dem 27. September 2020 führen die Natur-
Freunde Furtwangen die Bezirks-Herbstwanderung des 
Bezirk II der NaturFrunde Baden in Schollach durch. Die 
NaturFreunde Hornberg beteiligen sich hierbei. 
  
Zur Wanderung wird bei der Kirche in Schollach gestartet. 
Die Abschlusseinkehr erfolgt im Gasthaus Schneckenhof. 
  
Treffpunkt: 12:15 Uhr Parkplatz Viadukt; Poststraße mit 
PKW 
 12:30 Uhr Parkplatz EGT, Triberg 
Gehzeit : 3 Stunden 
Führung: Klara Herrmann 
 

SPD Ortsverein Hornberg

Rückblick Jahreshauptversammlung 
Der Vorsitzende Dieter Müller blickte zurück. Das Jahr 
2019 sei von den Gemeinderatswahlen geprägt gewesen, 
betonte er. Trotz der ausgewogenen und vollen Liste habe 
die SPD sechs Prozent der Stimmen eingebüßt und ein 
Mandat verloren. Mit 31 Prozent habe die Hornberger SPD 
im Vergleich zu anderen Gemeinden gut abgeschnitten. Für 
den Kreistag kandidierten Müller und Erik Küffer. Sie be-
kamen 17,77 Prozent der Stimmen und rutschten vom er-
sten auf den dritten Platz. Bei den Europawahlen gab es 
ein Minus von neun Prozent, das beste Ergebnis im Or-
tenaukreis. 
Haushalt und Ärzteversorgung 
Das Sommerfest fiel zugunsten einer Veranstaltung vor der 
Kommunalwahl aus. Am 18. Mai luden die Fraktionen zu 
einer Veranstaltung unter dem Motto „Politik trifft Musik“ 
ein, die Kandidaten stellten sich dabei vor. Bei der kom-
munalpolitischen Stunde waren der Haushalt und die 
Ärzteversorgung die Hauptthemen. Nach der coronabe-
dingten Zwangspause traf sich der Vorstand zu einer er-
weiterten Sitzung, bei der sich Christian Pollack vorstellte. 
Er kandidiert am 19. September als Landtagskandidat, 
ebenso wie der Kreisvorsitzende Karl Rainer Kopf. Dieser 
stellte am 27. Juni sein Programm vor. 
  
Kopf war auch bei der Hauptversammlung am Freitag an-
wesend. Erik Küffer berichtete von der Arbeit der SPD-
Fraktion im Gemeinderat, bei der es darum gehe, Horn-
berg nach vorne zu bringen. Kopf leitete die Entlastung 
des Vorstands, die einstimmig erteilt wurde. Die Wahlen 
der Stellvertreter standen auf dem Programm, sie wurden 
einstimmig bestätigt. Als dritter Revisor stellte sich Dieter 
Sapia zur Verfügung. Auch er wurde einstimmig gewählt. 
In der anschließenden Diskussion war die kommende Wahl 
des Kandidaten für die Landtagswahl bei der Mitglieder-
versammlung am 19. September Thema. Anwesende spra-
chen sich für die Möglichkeit aus, per Briefwahl oder On-
line-Voting ihre Stimme abzugeben. 
Auch der durch Corona eingeschränkte Wahlkampf wurde 
diskutiert. Die Probleme seien für alle Parteien die glei-
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chen, so Kandidat Kopf. Wichtig sei es, die Wähler über 
soziale Netzwerke oder beispielsweise bei Betriebsver-
sammlungen zu erreichen. 
Hubert Maier aus Niederwasser und Friedrich Wöhrle sind 
seit 40 Jahren Mitglieder der Hornberger SPD. Sie konnten 
ihre Ehrungen nicht persönlich entgegennehmen. 
Insgesamt hat die Hornberger SPD zur Zeit 46 Mitglieder, 
wie der stellvertretende Kassierer Peter Reeb in seinem 
Bericht erklärte.   Quelle Schwabo 

Vereinsmeisterschaften - Hauptversammlung - Players 
Night 
Die Spiele der Herren und der Jugendlichen in den Alter-
klassen U10 und U14 sind in der heißen Phase, um die 
Endspielgegner für den 3. Oktober 2020 zu ermitteln. 
Der Finaltag gliedert sich in ab 14:00 Endspiele, anschlie-
ßend Siegerehrung 19:00 Hauptversammlung in kurzer 
kompakter Form danach Players Night 
Trainingszeiten im September  
Montags 
15:00 - 16:30 Nachwuchs U10 (Bernd Laages) 
17:30 - 20:30 Breitensport auf 3 Plätzen (Werner Maurer) 
Dienstags 
17.00 - 19:00 Herren 60 
Mittwochs 
15:30 - 17:00 Nachwuchs U14 (Bernd Laages) 
Donnerstags 
17:30 - 19:30 Damen (Bernd Laages) 
 

Angebot TV Hornberg Kinder + Jugendliche 
Dienstag 
Gerätturnen mit Luisa Nicoletta + Antonia Kurz
16 - 17.30 Uhr 6-9 Jahre
17.00-18.00 Uhr ab 10 Jahre 
  
Mittwoch 
Eltern-Kind-Riege 2-4 Jahre mit Silke Endres
1. Gruppe 15-16 Uhr
2. Gruppe 16.15-17.15 Uhr 
Kleinkinder 4-6 Jahre mit Andrea Heinzmann + Inka Heyl
15-16 Uhr 
Mädchen 6 Jahre bis 2. Klasse mit Simone Huber + Celina 
Lauble
16.15-17.15 Uhr 
Mädchen 3. - 5. Klasse mit Melanie Haag + Elena Nicoletta
17.30- 19 Uhr 

Tanz und Fitness ab 6. Klasse bis 18 Jahre mit Celina Lau-
ble
17.30-19 Uhr 
  
Donnerstag 
Bubensport ab 6 Jahre mit Martin Fuchs
15.30-16.30 Uhr 
Teenie-Fitness ab 15 Jahre in Hornberg mit Celina Lauble
18.15-19.15 Uhr 
  
Freitag 
Gerätturnen Mädchen ab 6 Jahre mit Luisa 
Nicoletta+Antonia Kurz+Jana Hermann
17-19 Uhr 
  
Leichtathletik für Kinder
mit Beate Effinger und Nino Nicoletta
Sommer Mittwoch 17.30-19 Uhr Sportplatz
Winter Freitag 17-18.30 Uhr Kinder Sporthalle
Winter Freitag 18-19.30 Uhr Jugendliche Sporthalle 
  
Angebot TV Hornberg Erwachsene 
Gymwelt 
Montag 
Schweiß-Beine-Po mit Petra Raissle + Karin Aberle
19 -20 Uhr 
Fit am Montag mit Silke Fricke + Anja Maurer
Sommer 20.00 - 21.30 Uhr, Winter 20.30 -21.30 Uhr 
  
Dienstag 
Jedermänner mit Martin Gramer
20.30 - 22 Uhr 
  
Mittwoch 
Seniorinnen 60+ mit Annemarie Deusch
19 - 20 Uhr 
Schweiß-Beine-Po mit Petra Raissle + Karin Aberle
19 -20 Uhr 
Fit for Fun mit Simone Huber
20 - 21.30 Uhr 
  
Donnerstag 
Fit 65+ mit Elisabeth Duntz
15.30-16.30 Uhr 
Seniorengymnastik in Niederwasser Gemeindehaus mit 
Silke Endres
16 - 17 Uhr 
Er + Sie-Riege mit Friedrich Wöhrle
20 - 21.30 Uhr 
  
Freitag 
Frühjahr bis Herbst Sportabzeichenabnahme ab 18 Uhr 
Sportplatz 
  
Sommer Mittwoch / Winter Samstag
Walking oder Nordic-Walking mit Anja Maurer
Sommer: Donnerstag 18.00 Uhr am Bahnübergang
Winter: Samstags 13.30 Uhr am Bahnübergang 
  
 

Auswärtsspiele am Sonntag, 27.09.2020 
Am  Sonntag, 27.09.2020 haben die Aktiven folgende Aus-
wärtsspiele: 
11:30 Uhr  SV Rust 2 - VfR Hornberg 2 
15:00 Uhr  SV Rust - VfR Hornberg 
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M i t t e i l u n g e n  a u s  G u t a c h
w w w. g u t a c h - s c h w a r z w a l d . d e

Bezirkstag des Handballbezirks Offenburg/Schwarzwald am  
Montag, den 14. September 2020 in Gutach 

Der Bezirkstag des Handballbezirkes Offenburg/Schwarzwald in Weber`s Esszeit war fast schon ein Heimspiel für 
den TuS Gutach e.V.. Vor allem aber für den Handballabteilungsleiter des TuS Christian Lehmann und seinen Stell-
vertreter Herbert Bösinger: 
Vom Bezirksvorsitzenden Gerhard Kempf wurden beide für langjährige Verdienste mit der Ehrennadel in Gold - der 
höchsten Auszeichnung des Bezirks - geehrt. 

Dabei wies Gerhard Kempf bei der Übergabe der Ehrungsurkunde besonders auf die Verdienste der beiden hin: 
Christian Lehmann ist seit 1996 Mitglied im Vorstand des TuS: von 1966 - 2002 war er Schriftführer und von 2002 
bis heute Handball Abteilungsleiter. Nach seiner aktiven Zeit als Handballspieler war Christian Lehmann seit 1986 
Trainer diverser Jugendmannschaften und hat seit 2004 auch den Handball C-Schein mit Erfolg abgelegt. High-
lights-Redakteur, Kassenprüfer beim Handballbezirk Offenburg/Schwarzwald, Orga der TuS-Tombola, Gründungs-
mitglied der Hallen GdbR, und weitere Aufgaben zeigen, dass Christian Lehmann diese Ehrung mehr als verdient 
hat. 
Seit der C-Jugend spielte auch Herbert Bösinger im TuS aktiv Handball. Die Koordination des Spielbetiebes des 
TuS Gutach und heute der SG Gutach-Wolfach sind seit Jahren die Hauptaufgaben von Herbert Bösinger. Darunter 
fällt die Terminplanung der zur Zeit 16 Mannschaften der SG Gutach/Wolfach, die Verlegung von Spielen, die Ver-
antwortung von Mannschaftmeldung, der Einsatz als Zeitnehmer und vieles mehr. Diese Aufgaben zeigen, dass auch 
Herbert Bösinger ein würdiger Träger der Ehrennadel ist. 

Bürgermeister Eckert wohnte der Veranstaltung bei und stellte die Gemeinde Gutach vor. Er wies auf die vier Säu-
len: Tourismus, Betriebe, Land- und Forstwirtschaft sowie die Vereine hin und gab hierzu noch nähere Informatio-
nen. Anlässlich der Ehrungen ging Bürgermeister Eckert in persönlichen Worten noch auf die hohe Bedeutung des 
Ehrenamtes ein und dankte für die geleistete Arbeit, in diesem Fall besonders für die ehrenamtliche Tätigkeit im 
Handballsport. 

Herr Eckert freute sich zusammen mit Mar-
tin Heinzmann, dem 1. Vorsitzenden des TuS 
Gutach zu den ersten Gratulanten zu gehö-
ren. 

Martin Heinzmann 
  
  

von links: Martin Heinzmann (1. Vorsitzen-
der des TuS Gutach), Gerhard Kempf, (Vor-
sitzender des Handballbezirks Offenburg/
Schwarzwald),  die Geehrten: Herbert Bö-
singer und Christian Lehmann.
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Neues vom Rathaus

Familiäre Trauung im Museum 
Am Freitag, den 18. September 2020, gaben sich Tarek Jür-
gens und Rebecca Blum aus Mühlenbach vor dem Standes-
beamten Fritz Ruf in der Stube des Vogtsbauernhofes das 
Ja-Wort. Trauzeugen waren die Schwester der Braut, Cin-
dy Blum und der Freund des Bräutigams, Christoph Meyer.
Cindy Blum hielt eine sehr persönliche Ansprache an das 
Brautpaar und umrahmte die Trauung auch mit drei sehr 
schönen Liedern.

Nach der standesamtlichen Trauung wurden noch viele 
Fotos gemacht und es gab für die Hochzeitsgesellschaft bei 
herrlichem Spätsommerwetter vor dem Vogtsbauernhof 
noch einen gemütlichen Umtrunk.

Die kirchliche Trauung soll im nächsten Jahr im großen 
Rahmen nachgeholt werden.

Die Braut ist in der Mattenhofsiedlung neben dem Muse-
um aufgewachsen und hat dieses oft besucht, weshalb die 
Eheschließung auch in der Vogtsbauernstube stattfand.

Die Trauzeugin Cindy Blum, das Brautpaar Rebecca und 
Tarek Blum und der Trauzeuge Christoph Meyer (v.l.n.r.). 
Foto: Stephan Eckenfels

Die Gemeinde Gutach gratuliert dem Brautpaar recht 
herzlich und wünscht für die gemeinsame Zukunft alles 
Gute! 

 

Keine Fotovoltaikanlagen auf Freiflächen 
Der Gutacher Gemeinderat lehnte am Mittwoch, 16.09.2020 
den Antrag mit neun Gegenstimmen ab, obwohl es einige 
interessierte Landwirte gab, die auf neue Möglichkeiten 
für ihren Berufsstand hofften. 

Hätte der Gutacher Bürgermeister Siegfried Eckert die 
Gemeindeordnung ganz streng ausgelegt wäre die Grund-
satzentscheidung, ob in Gutach Photovoltaikanlagen auf 
Freiflächen gebaut werden dürfen, wahrscheinlich auch 
nicht anders ausgegangen. Aber durch das Zulassen von 
Redebeiträgen aus dem Publikum entwickelte sich ein 
Stück lebendig gelebte Demokratie, welche den Befürwor-
tern und den Gegnern außerhalb des Gremiums Gelegen-
heit gab, alle Argumente für und wider zu begründen.

Der Sulzbacher Bürlebauer Martin Moser machte den An-
fang und brachte seine Zweifel zu Wirtschaftlichkeit, Ge-
fahren der Wasserableitung und Landschaftsversiegelung 
sowie Verstärkung der Waldtrockenheit bei dem ange-
dachten Projekt zum Ausdruck. Bernd Wöhrle vom Müller-
jörgenhof schilderte eindringlich die Nöte seines Berufs-
standes und die Zweifel, ob die Vollerwerbslandwirtschaft 
auch noch von der nächsten Generation finanziell ge-
stemmt werden könne. Die Bauern wollen ihre Betriebe in 
die Zukunft führen, allerdings müsse sich das auch lohnen. 
BLHV-Vorsitzender Steffen Aberle hatte bereits im Vorfeld 
darum gebeten über jeden einzelnen Antrag abzustimmen 
und bat auch in der Sitzung um Verständnis für die Land-
wirte. Gerade die Steilflächenbewirtschaftung ist ein Kno-
chenjob und durch die Zulassung der Anlagen würden sich 
neue Möglichkeiten ergeben. Sieben Landwirte hätten bei 
der Gemeinde ihr Interesse bekundet und weitere stünden 
in der Warteschleife.

Ebenso kontrovers wie im Publikum wurde auch bei den 
Mandatsträgern diskutiert. Peterbauer Jürgen Wälde hielt 
ein flammendes Plädoyer für die Zulassung der Anlagen 
und widersprach den Bedenken der zusätzlichen Land-
schaftsversiegelung. Gutach stehe gut da, was aber auch 
mit Verdienst der Landwirte sei, die Flächen für Wohn- 
und Gewerbegebiete abgegeben hätten. Die Landwirte 
müssten sich aber auch für die Zukunft gut aufstellen und 
ein Auskommen haben. Hier käme ein risikoarmes zusätz-
liches Standbein gerade recht. Die Windräder wären letzt-
endlich ja auch gebaut worden. Die Gemeinde dürfe sich 
nur aus optischen Gründen dem Anlagenbau nicht ver-
schließen.

Aber genau diese Optik kann sich Gemeinderat Stefan 
Herr im Gutachtal schlecht vorstellen und sieht dadurch, 
wie einige seiner Ratskollegen auch, Gefahren für den Tou-
rismus, in dessen Aufbau auch viele Landwirte investiert 
hätten. Die langjährigen Gemeinderäte Gerhard Wöhrle 
und Thomas Albrecht befürchten ähnlich unschöne Situa-
tionen wie bei der Zulassung der Windkraftanlagen. Das 
wolle keiner mehr erleben. Außerdem läge laut Wöhrle bei 
landwirtschaftlichen Förderprogrammen weiteres unge-
nutztes Potential, was für Unverständnis bei den Landwir-
ten sorgte. Und Bürgermeisterstellvertreter Mike Lauble 
sieht eine Wirtschaftlichkeit für das ganze Tal überhaupt 
nicht gegeben, da letztendlich nur wenige Flächen in Frage 
kommen.

Bei der abschließenden Abstimmung enthielt sich Bürger-
meister Eckert salomonisch, aber die Gemeinderäte hatten 
sich ihre Meinung gebildet und so wurde der Antrag mit 
neun Gegenstimmen gegenüber drei Befürwortern (Werner 
Heidig, Jürgen Wälde, Karla Wöhrle) abgelehnt. Ob sich die 
sieben interessierten Landwirte damit zufriedengeben ist 
äußerst fraglich.

Weitere Themen:

Die Änderung der Lage eines bereits genehmigten Car-
ports Am Bühl wurde ebenso einstimmig abgesegnet wie 
der Neubau eines Einfamilienhauses mit Carportanlage im 
Ramsbachweg. Nicht genehmigungsfähig war dagegen das 
Baugesuch zum Umbau eines Daches und der Balkone 
eines bestehenden Wohnhauses in der Grub. Hier wird der 
Bauherr informiert und zur Vorlage geänderter Pläne auf-
gefordert.

Große Investitionen sind für die Hangsicherung in der 
Hornberger Straße nach einem Steinschlag erforderlich. 
Die sofortige Absicherung wurde zwar durchgeführt aber 
nach Auskunft der Fachfirma sind hier kostenintensive 
Maßnahmen nötig. Bürgermeister Eckert steht bereits mit 
der Stadt Hornberg und dem Regierungspräsidium Frei-
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burg in Kontakt. Die dortige unklare Verkehrssituation 
wurde auch von einigen Gemeinderäten bemängelt.

Die Betriebskostenabrechnung für den evangelischen Kin-
dergarten liegt mit 587.303,10 € nur unwesentlich über 
dem Haushaltsansatz von 585.000 €. Allerdings beträgt 
der Elternbeitrag lediglich knappe 15 Prozent. Die Ge-
meinde ist noch weit von den angestrebten 20 Prozent ent-
fernt zumal laut Thomas Albrecht in den nächsten Jahren 
einiges investiert werden muss.

Auf Nachfrage gab Bürgermeister Eckert bekannt, dass 
die Bühlbrücke Ende Oktober fertiggestellt wird. Weiter 
informierte er die Gemeinderäte, dass „Rösslewirt“ Günter 
Hehl in der Oktobersitzung seine Planung vorstellen wird 
und dass mit dem Eingang des Bauantrages zum Umbau 
der „Linde“ im November gerechnet werden kann.

Michaela Keller, Offenburger Tageblatt 

In der Optik von Fotovoltaikanlagen sieht mancher Guta-
cher Gemeinderat, ähnlich wie bei der unschönen Situati-
on bei Windkraftanlagen, Gefahren für den Tourismus. 
Foto: Michaela Keller
 

Information zur Pflege in Gutach 
Die Gemeinde Gutach bietet am Donnerstag, den 01. 
Oktober 2020,  in der Zeit von 14:30 bis 16:30 Uhr  eine 
telefonische Sprechstunde zum Thema „Leistungen der 
Pflege- und Krankenversicherung“ an. 
  
Krankenkassenbetriebswirt Klaus Lehmann steht allen 
Interessenten als unabhängiger Fachmann für Fragen 
zu allen Leistungen der Kranken- und Pflegeversiche-
rung zur Verfügung. 
  
Wir bitten um telefonische Terminabsprache über die 
Gemeinde Gutach, Frau Luisa Willmann unter Telefon 
07833/9388–40. 

 

 Beantragte Personalausweise und Reisepässe 
können abgeholt werden 

Das Bürgermeisteramt Gutach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, die bis zum 04.09.2020 und alle Reise-
pässe, die bis zum 04.09.2020 beantragt wurden, eingetrof-
fen sind. Die Ausweisdokumente können während den üb-
lichen Sprechzeiten in Zimmer Nr. 1 abgeholt werden.

Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Personalaus-
weises oder Reisepasses Ihren alten Ausweis bzw. Pass mit. 
Die Ausgabe der neuen Dokumente ist ansonsten nicht 
möglich. 
 
 

Keine Veröffentlichung von Alters- und  
Ehejubiläen ohne Einverständniserklärung  

Aufgrund der neuen EU-Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) wird die Gemeindeverwaltung Gutach künftig 
keine Alters- und Ehejubiläen mehr veröffentlichen. 
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte wei-
tere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder fol-
gende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes fol-
gende Ehejubiläum. 
  
Bürgerinnen und Bürger, die die Veröffentlichung ihrer 
oben genannten Jubiläen ausdrücklich wünschen, können 
beim Bürgerbüro schriftlich ihr Einverständnis erklären. 
Wir werden die gewünschte Veröffentlichung dann gerne 
für Sie vornehmen. 
  
 

Änderungen für Vermieter durch das Bundesmel-
degesetz seit dem 1. November 2015 

Mit dem neuen Bundesmeldegesetz wurde ab 01.11.2015 
die Meldepflicht von Vermietern wieder eingeführt. Wer 
eine Wohnung oder ein Zimmer vermietet (oder auch an 
den Partner oder die Kinder vertragsfrei vergibt), muss 
den Einzug in Zukunft mit einer sogenannten Wohnungs-
geberbestätigung der Meldebehörde mitteilen. Die Vorlage 
des Mietvertrages ist nicht ausreichend! 
  
Entsprechende Formulare für diese Wohnungsgeberbestä-
tigung können auch vorab unter www.gutach-schwarz-
wald.de, Bereich „Verwaltung“, Untergruppe „Bürgerbüro“ 
heruntergeladen oder beim Bürgerbüro abgeholt werden. 
  
 
 

Energiespar-Beratungen 
Kostenfreie Energiespar-Erstberatungen in Haslach 
Die bis zu 45 Minuten dauernde Energiespar-Erstbera-
tungen in Haslach finden jeden ersten Donnerstag im 
Monat statt. (außer an Feiertagen etc.) 
Beratungsort ist: Stadtwerke Haslach, Alte Hausacher 
Straße 1, 77716 Haslach im Kinzigtal 
Anmeldung bei der Ortenauer Energieagentur 
0781/924619-0 
  
Kostenfreie Energiespar-Erstberatungen in Offenburg 
jeden Mittwoch sind bis zu einstündige Energiespar-
Erstberatungen bei der Ortenauer Energieagentur, 
Freiburger Straße 41, 77652 Offenburg möglich. 
Andere Termine auf Anfrage. Anmeldung bei der Or-
tenauer Energieagentur 0781/924619-0 
  
Gebäude-Check vor Ort  
Der bis zu zwei Stunden dauernde Gebäude-Check der 
Verbraucherzentrale ist eine Energiespar-Erstberatung 
vor Ort. 
Sie ist montags bis freitags möglich. Anmeldung bei der 
Ortenauer Energieagentur 0781/924619-0, Kostenbei-
trag nur 30 Euro. 
Informationen unter www.Ortenauer-Energieagentur.
de 
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Amtliche
Bekanntmachung

Öffentliche Bekanntmachung des  
Regierungspräsidiums Karlsruhe

Änderung der Verordnung über den Naturpark „Schwarz-
wald Mitte/Nord“ vom 16. Dezember 2003, zuletzt geän-
dert mit Datum vom 16. Dezember 2014 auf den Gebieten 
der Landkreise Calw, Enzkreis, Freudenstadt, Karlsruhe, 
Ortenaukreis, Rastatt, Rottweil sowie der Stadtkreise 
Karlsruhe, Baden-Baden und Pforzheim.
Das Regierungspräsidium Karlsruhe – Höhere Natur-
schutzbehörde – beabsichtigt die Verordnung des Regie-
rungspräsidiums Karlsruhe über den Naturpark 
„Schwarzwald Mitte/Nord“ zu ändern: Der Geltungsbe-
reich der Verordnung des Naturparks wird geändert und 
erweitert. Anlass hierfür ist der Wunsch einer Anzahl von 
Gemeinden auf Aufnahme in den Naturpark.
In dem geplanten Naturpark sind ab dem heutigen Datum 
bis zum Inkrafttreten der Verordnung, längstens jedoch 
zwei Jahre, alle Veränderungen verboten, die den Schutz-
zweck der Verordnung gefährden können. Die bis heute 
rechtmäßig ausgeübte Bodennutzung bleibt unberührt.
Der Entwurf der Änderungsverordnung sowie die dazuge-
hörigen Karten liegen in der Zeit

vom 19. Oktober 2020 bis  
einschließlich 30. November 2020

zur kostenlosen Einsicht durch jedermann beim Regie-
rungspräsidium Karlsruhe, Karl-Friedrich-Str. 17, 76133 
Karlsruhe, 2. OG, während der Sprechzeiten (Montag bis 
Donnerstag von 9:00 Uhr bis 15:30 Uhr und Freitag von 
9:00 Uhr bis 12:00 Uhr) in Papierform aus.
Ergänzend wird der Entwurf der Änderungsverordnung 
einschließlich der dazugehörigen Karten für die Dauer der 
öffentlichen Auslegung auf der Internetseite des Regie-
rungspräsidiums Karlsruhe unter
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/Abt5/Ref55/Sei-
ten/naturpark_schwarzwald_mn.aspx
veröffentlicht.

Des Weiteren wird der Entwurf der Änderungsverordnung 
einschließlich der dazugehörigen Karten für die Dauer der 
öffentlichen Auslegung bei den folgenden räumlich betrof-
fenen Naturschutzbehörden bei den Stadtkreisen und 
Landratsämtern zur kostenlosen Einsicht während der 
Sprechzeiten elektronisch bereitgestellt:

  1.  beim Landratsamt Calw, Abteilung Landwirtschaft und 
Naturschutz, Haus C, Abteilungszentrale, Zimmer C 
507, Vogteistraße 42-46, 75365 Calw, während folgender 
Zeiten: Montag bis Mittwoch und Freitag von 08:00 Uhr 
bis 12:00 Uhr, zusätzlich Montag von 14:00 Uhr bis 
16:30 Uhr und Donnerstag 08:00 Uhr bis 18:30 Uhr;

  2.  beim Landratsamt Enzkreis, 1. Stock, Zimmer 130, Öst-
liche Karl-Friedrich-Straße 58, 75175 Pforzheim, wäh-
rend folgender Zeiten: Montag von 08:00 Uhr bis 12:30 
Uhr und von 13:30 Uhr bis 16.00 Uhr, Dienstag von 
08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und von 13:30 Uhr bis 18:00 
Uhr, Mittwoch von 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und von 
13:30 Uhr bis 16:00 Uhr, Donnerstag von 08:00 Uhr bis 
16:00 Uhr, Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr;

  3.  beim Landratsamt Freudenstadt, Amt für Bau, Umwelt 
und Wasserwirtschaft, Zimmer 245, Herrenfelder Stra-
ße 14, 72250 Freudenstadt, während folgender Zeiten: 
Dienstag und Donnerstag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr, 

Donnerstag von 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr, Freitag von 
8:00 Uhr bis 12:30 Uhr;

  4.  beim Landratsamt Karlsruhe, Amt für Umwelt und Ar-
beitsschutz, Zimmer 05 31 (Hochhaus), Beiertheimer 
Allee 2, 76137 Karlsruhe, während folgender Zeiten: 
Montag bis Donnerstag von 07:30 Uhr bis 17:00 Uhr, 
Freitag von 07:30 Uhr bis 13:00 Uhr;

  5.  beim Landratsamt Ortenaukreis in Offenburg, Bau A, 
Zimmer 218 A, Badstraße 20, 77652 Offenburg, wäh-
rend folgender Zeiten: Montag bis Mittwoch von 08:30 
Uhr bis 12:00 Uhr, Donnerstag von 13:00 Uhr bis 18:00 
Uhr;

  6.  beim Landratsamt Rastatt, Kundenservice-Center, Am 
Schlossplatz 5, 76437 Rastatt, während folgender 
Zeiten: Montag bis Donnerstag von 07:30 Uhr bis 17:00 
Uhr, Freitag von 07:30 Uhr bis 13:00 Uhr;

 
  7.  beim Landratsamt Rottweil, Zimmer 802 (Hochhaus), 

Königstraße 36, 78628 Rottweil, während folgender 
Zeiten: Montag bis Mittwoch von 08:30 Uhr bis 11:30 
Uhr und von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr, Donnerstag von 
08:30 Uhr bis 11:30 Uhr und von 14:00 Uhr bis 17:00 
Uhr, Freitag von 08:30 Uhr bis 11:30 Uhr;

  8.  bei der Stadt Baden-Baden, 1. OG, Zimmer D 117, Brie-
gelackerstr. 8, 76532 Baden-Baden, während folgender 
Zeiten: Montag bis Freitag von 08:30 Uhr bis 15:30 Uhr;

  9.  bei der Stadt Karlsruhe, Stadtplanungsamt, Zimmer D 
117, Lammstraße 7, 76133 Karlsruhe, während fol-
gender Zeiten: Montag bis Freitag von 08:30 Uhr bis 
15:30 Uhr;

10.  bei der Stadt Pforzheim, Amt für Umweltschutz, 3. OG, 
Luisenstraße 29, 75172 Pforzheim, während folgender 
Zeiten: Montag bis Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr.

Rechtsverbindlich ist nur das bei dem Regierungspräsidi-
um Karlsruhe durchgeführte Verfahren und die dort öf-
fentlich ausgelegten Unterlagen in Papierform.

Bedenken und Anregungen zu dem Verordnungsentwurf 
und den dazugehörigen Karten können während der ge-
nannten Auslegungsfrist beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe schriftlich (Regierungspräsidium Karlsruhe, 
Referat 55 Naturschutz Recht, 76247 Karlsruhe), zur Nie-
derschrift (Regierungspräsidium Karlsruhe, Karl-Fried-
rich-Str. 17, 2. OG, Raum 311/ 312, 76133 Karlsruhe) oder 
elektronisch (Naturschutzgebiete@rpk.bwl.de) vorge-
bracht werden.

Bitte beachten Sie, dass sich die jeweiligen Bedingungen 
zur Einsichtnahme der Unterlagen bei den Landrat-
sämtern und Stadtkreisen aufgrund der COVID-19-Pan-
demie geändert haben könnten.

Karlsruhe, den 16.09.2020
Regierungspräsidium Karlsruhe
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Aus dem
Gemeinderat

Ergebnisprotokoll zur öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates am 16. September 2020 

TOP 1:  Fragestunde 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
TOP 2:    Genehmigung der Sitzungsniederschrift über die 

öffentliche Sitzung des Gemeinderates vom 12. 
August 2020 

Der Gemeinderat genehmigt einstimmig die Niederschrift 
über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates vom 12. 
August 2020. 
 
TOP 3:   Vollzugsmeldungen der Verwaltung 
Bürgermeister Eckert berichtet den Vollzug zu den in der 
öffentlichen Gemeinderatssitzung am 12. August 2020 ge-
fassten Beschlüssen. 
 
 TOP 4:   Photovoltaikanlagen auf Freiflächen 
  - Grundsatzentscheidung 
Der Gemeinderat spricht sich mit neun Nein-Stimmen, 
drei Ja-Stimmen und einer Enthaltung gegen den Bau von 
Photovoltaikanlagen auf Freiflächen auf Gemarkung Gut-
ach aus. 
 
TOP 5:  Behandlung von Baugesuchen 
a)  Änderung der Lage eines bereits genehmigten Carports 

auf Flst.Nr. 1077/5, Am Bühl 9 
Der Gemeinderat erteilt einstimmig das Einvernehmen 
zum Bauantrag auf Änderung der Lage des bereits geneh-
migten Carports auf Flst.Nr. 1077/5, Am Bühl 9. 
 
b)  Umbau des Daches und der Balkone am Wohnhaus auf 

Flst.Nr. 1442, In der Grub 7 
Der Gemeinderat vertagt einstimmig die Erteilung des 
Einvernehmens zum Bauvorhaben zum Umbau des Daches 
und der Balkone am Wohnhaus auf Flst.Nr. 1442, In der 
Grub 7. 
 
c)  Neubau eines Einfamilienhauses mit Carportanlage auf 

Flst.Nr. 151/3, Ramsbachweg 60 a  
Der Gemeinderat erteilt einstimmig das Einvernehmen 
zum Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienhauses mit 
Carportanlage auf Flst.Nr. 151/3, Ramsbachweg 60 a. 
 
TOP 6:  Umschuldung eines Kommunaldarlehens 
Der Gemeinderat ermächtigt einstimmig die Verwaltung 
die Umschuldung bzw. Festschreibung des Darlehens zum 
30.09.2020 durchzuführen. 
 
TOP 7:   Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffent-

licher Sitzung 
Es wurden keine Beschlüsse gefasst. 
 
TOP 8:   Bekanntgabe von Verfügungen, Erlassen und son-

stigen Schreiben 
a)  Betriebskostenabrechnung evangelischer Kindergarten 

zum Betriebswirtschaftsjahr 2019 
Bürgermeister Siegfried Eckert gibt die Betriebskostenab-
rechnung für den evangelischen Kindergarten zum Be-
triebswirtschaftsjahr 2019 bekannt. Er verweist auf die 
Anlage der Sitzungseinladung. Das Betriebskostendefizit 
der Gemeinde beträgt 587.303,10 € und liegt somit nur un-
wesentlich über dem Haushaltsansatz des Jahres 2019 mit 
585.000,00 €. 
Gemeinderat Thomas Albrecht betont, dass es ihm wichtig 
ist, dass die Summe der Betriebskosten des evangelischen 

Kindergartens allgemein bekannt ist. Weiter merkt er an, 
dass das Land Baden-Württemberg bei den Kindertages-
stätten eine Kostendeckung von 20 % veranschlagt. In 
Gutach ist dieser Wert bei einer Kostendeckung von ca. 15 
% leider noch nicht erreicht. Er sieht hier Handlungsbe-
darf.  
b) Gasthaus „Gutacher Rössle“ 
Bürgermeister Siegfried Eckert informiert, dass in der 
nächsten Gemeinderatssitzung am 14. Oktober 2020 einer 
der neuen Eigentümer des „Gutacher Rössles“, Herr Günter 
Hehl, anwesend sein wird. Dieser wird dem Gremium und 
der Bürgerschaft seine Planung und seine Philosophie vom 
neuen „Gutacher Rössle“ vorstellen.  
c) Hotel „Linde“ 
Bürgermeister Siegfried Eckert informiert, dass das Hotel 
„Linde“ in der vergangenen Woche von Mitarbeitern der 
umbauausführenden Firma vermessen wurde. Mit der Ein-
reichung des Bauantrages rechnet er im Laufe des Monats 
November. 
d) Neuer Farbanstrich Festhalle 
Bürgermeister Siegfried Eckert informiert, dass der Ge-
meinderat in seiner heutigen nichtöffentlichen Sitzung 
den zukünftigen Farbanstrich der Festhalle festgelegt hat. 
Gleichzeitig wurde festgelegt, dass alle vier Seiten der 
Halle einen neuen Farbanstrich bekommen sollen. 
 
TOP 9: Anfragen aus dem Gemeinderat 
a)  Gemeinderat Florian Oßwald spricht die oft überhöhte 

Geschwindigkeit der Autofahrer im Ramsbachweg an. 
Er regt an, die mobile Geschwindigkeitsanzeige dort zu 
installieren. Die Gemeinderäte Thomas Albrecht und 
Stefan Herr als Anwohner des Ramsbachweges infor-
mieren, dass das Gerät derzeit dort montiert ist. 

b)  Gemeinderat Gerhard Wöhrle informiert sich, ob derzeit 
eine Auswertung der gemessenen Geschwindigkeiten 
mit der mobilen Geschwindigkeitsanzeige möglich ist. 
Bürgermeister Siegfried Eckert verneint dies, verspricht 
aber, hier nachzuhaken. Sollte keine Auswertung mög-
lich sein, regt Gemeinderat Mike Lauble eine Ersatzbe-
schaffung an. 

c)  Gemeinderätin Susanne Heinzmann spricht die unbe-
friedigende Parksituation der Anwohner im Ramsbach-
weg an. Sie bittet die Verwaltung, mit den Anwohnern 
eine Lösung zu finden. 

d)  Gemeinderätin Kathrin Ecker berichtet von einem be-
schädigten Baum im Sulzbach, Höhe Salzsilo. Der Baum 
droht umzukippen. Bürgermeister Siegfried Eckert in-
formiert, dass der dortige Wald im Besitz der Evange-
lischen Stiftung Pflege Schönau ist. Er wird aber vor 
Weitergabe an diese, Bauhofleiter Björn Welke bitten, 
sich vor Ort ein Bild zu machen. 

e)  Gemeinderat Thomas Albrecht erkundigt sich, ob die 
Geschwindigkeitsbegrenzung auf Tempo 30 in der Horn-
berger Straße (alte B 33) bis zum Abschluss der Hangsi-
cherungsmaßnahmen bestehen bleibt. Hauptamtsleiter 
Fritz Ruf informiert, dass diese Beschilderung so von der 
Straßenverkehrsbehörde beim Landratsamt Ortenau-
kreis angeordnet wurde und bis zum Abschluss der 
Maßnahme bestehen bleiben muss. 

f)  Gemeinderat Gerhard Wöhrle informiert sich nach der 
geplanten Anlegung von Gehwegen im Ramsbachweg. 
Bürgermeister Siegfried Eckert erläutert, dass hierüber 
gesprochen wurde, letztendlich aber im Bauausschuss 
beschlossen wurde, dass die Anlegung von Gehwegen im 
Ramsbachweg nicht sinnvoll ist, da nur ein kleines Teil-
stück möglich gewesen wäre.  

g)  Gemeinderat Gerhard Wöhrle möchte sich nach dem 
Grund der großen Baugrube vor der Arztpraxis Rohr in 
der Hauptstraße informieren. Hauptamtsleiter Fritz Ruf 
informiert, dass dort ein Gastank eingebaut wurde, die-
ser war größenbedingt genehmigungsfrei.  

h)  Gemeinderat Karl-Heinz Wöhrle wundert sich, dass der 
Bereich am „Alten Bahnhof“ noch immer nicht voll-
ständig geräumt ist, wie vereinbart. Bürgermeister Sieg-
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fried Eckert verspricht, hier nachzuhaken. 
i)  Gemeinderat Jürgen Wälde erkundigt sich nach dem 

Stand der Sanierung der Bühlbrücke. Bürgermeister 
Siegfried Eckert gibt bekannt, dass Herr Bernhard 
Schwörer von der ausführenden Baufirma Schwörer 
Erd- und Wegebau GmbH ihn telefonisch informiert hat, 
dass die Brücke bis Ende Oktober fertiggestellt ist. 

j)  Gemeinderat Mike Lauble wundert sich, dass in der 
Hornberger Straße (alte B 33) die Prallwände entfernt 
wurden. Er sieht weiterhin die Gefahr von Steinschlä-
gen, solange das Drahtnetz nicht angebracht wurde. 
Bürgermeister Siegfried Eckert informiert, dass die 
Maßnahmen mit der Firma Sachtleben Mining Services 
GmbH abgesprochen wurden. 

k)  Gemeinderat Mike Lauble gibt bekannt, dass er von Ur-
laubsgästen angesprochen wurde, dass es in Gutach 
sehr wenige Mülleimer gibt. Das Gremium ist sich einig, 
dass dies derzeit so bleiben soll. Der mitgebrachte Müll 
soll auch wieder mitgenommen werden. Eventuell soll 
das Thema zu einem späteren Zeitpunkt wieder aufge-
griffen werden. 

l)  Karl-Heinz Wöhrle spricht ein Lob für den Bauhof, ins-
besondere für den diesjährigen Blumenschmuck, aus. 
Dieser komme bei Einheimischen und Gästen sehr gut 
an, kann er berichten. Bürgermeister Siegfried Eckert 
wird das Lob gerne an die Mitarbeiter weiter geben. 

m)  Gemeinderat Gerhard Wöhrle erkundigt sich nach dem 
aktuellen Stand bezüglich der Ablagerungen im Be-
reich der Fenschenrainbrücke. Hauptamtsleiter Fritz 
Ruf informiert, dass dies derzeit noch vom Amt für Um-
weltschutz beim Landratsamt Ortenaukreis geprüft 
wird. Er wird dort nachhaken. 

 

Kirchen

Samstag, 26.9.2020 ab 9.00 Uhr Frauenfrühstück: Lydia – 
Europas Pionierin des Glaubens mit Frau Dr. Schwöbel-
Hug 
Sonntag, 27.9.2020 um 9.30 Uhr Eröffnungsgottesdienst 
zum „Gutacher Herbst“ in der Kirche 
Sonntag. 27.9.2020 um 19.30 Uhr Themenabend: Glaube 
als Wagnis – Katharina von Bora 
Montag, 28.9.2020 um 19.30 Uhr Themenabend: Glaube 
gegen die Pest – Johannes Franck 
Dienstag, 29.9.2020 um 19.30 Uhr Themenabend: Glaube 
wie in den Zeiten der Apostel – Hudson Taylor 
Mittwoch, 30.9.2020 um 19.30 Uhr Themenabend: Glaube 
zwischen Widerstand und Ergebung – Dietrich Bonhoeffer 
  
Referent der Themenabende zum „Gutacher Herbst“ ist 
Prof. Dr. Bernd Brandl, Veranstaltungsort ist das evang. 
Gemeindehaus. 
  
Alle Veranstaltungen finden unter Beachtung des vom Lie-
benzeller Gemeinschaftsverband genehmigten Schutzkon-
zeptes statt. 

Prof. Dr. Bernd Brandl
• Jahrgang 1954, verheiratet, 2 Töchter
• Studium der Ev. Theologie
• Gemeinschaftspastor in Dortmund
• Missionar in Indonesien
• Jugendreferent in der Ev. Landeskirche

im Rheinland
• Promotion im Fachbereich Praktische

Theologie
• Missionar und Dozent in Tansania
• Missionsleiter der Neukirchener

Mission
• Studienleiter des Bibelkollegs der

Liebenzeller Mission
• Dozent und Professor für Missions- und

Kirchengeschichte am Theologischen
Seminar der Liebenzeller Mission

„Ich glaube,
hilf
meinem
Unglauben.“
Markus 9,24

Riesenbach 1
77793 Gutach

07446 6299625
(Gemeinschaftspastor Christian Kimmich)
gutach@lgv.org
www.gutach.lgv.org

Sparkasse Haslach-Zell
Kto. 100 50 75
BLZ 664 515 48
IBAN DE88 6645 1548 0001 0050 75
BIC SOLADES1HAL

Veranstalter:

Glaubens-Gesichter
&

Glaubens-Geschichten

26.–30. September 2020
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Fundsachen

In den letzten Wochen wurden auf dem Fundbüro folgende 
Fundgegenstände abgegeben, die während der üblichen 
Öffnungszeiten im Zimmer 1 abgeholt werden können: 
 
• hellgraue, graue mit Sternen und blaue Kinderjacken 

(Fundort: Kinderferienprogramm des Radsportverein 
Gutach e.V., Kleinspielfeld an der Hasemannschule) am 
05.08.2020

• dunkelblaue Kinderjacke (Fundort: Kinderferienbetreu-
ung) am 24.08.2020

• kleine Spielzeugpuppe (Fundort: gegenüber des Gast-
hauses Linde) am 27.08.2020

• Handy in schwarzer Stoffhülle (Fundort: Ampelanlage 
Gutach-Turm) am 08.09.2020

• Fotoapparat (Fundort: Radweg in der Nähe des Mark-
grafenhofes) am 15.09.2020

• Lautsprecherbox (Fundort: Zaun am alten Wasserwerk) 
am 17.09.2020

 
  
Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an der 
Fundsache, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ab-
lauf von 6 Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fund-
büro auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fund-
rechte auf die Gemeinde des Fundortes übergeht. 

Müllabfuhr

Abfallbeseitigung 
Info-Telefon in Sachen Müll: 
  
Landratsamt Ortenaukreis 
Tel. 0781/805-9600 
Internet: www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
    
Leerung der Mülltonnen 
Graue Tonne: 
Montag 05.10.2020 
Montag 19.10.2020 
Montag 02.11.2020 
  
Gelbe Säcke: 
Montag 28.09.2020 
Montag 12.10.2020 
  
Grüne Tonne: 
Freitag 25.09.2020 
Freitag 16.10.2020 
  

  
Mülldeponie Vulkan, Haslach (Tel. 07832/96886) 
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:30 Uhr 
und 13:00 bis 16:45 Uhr 
jeden Samstag von 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr 

Glauben lernen
in stürmischen Zeiten –
Glaubens-Gesichter &
Glaubens-Geschichten
„Zu glauben ist schwer, nichts zu glauben ist
unmöglich“, so Victor Hugo.
Die vergangenen Monate des Jahres 2020
haben uns herausgefordert. Welcher Nachricht
vertrauen wir? Welche Zahlen sind zuverlässig?
Welche neuen Erkenntnisse sind tatsächlich
wissenschaftlich belegt? Letztlich münden alle
diese Fragen in der Frage: Wem glauben wir? Und
womöglich auch in der Frage, ob wir an einen Gott
noch glauben können, der es gut meint mit uns
und dieser Welt. Ganz zu schweigen von vielen
persönlichen Schicksalsschlägen, die schwer
einzuordnen sind.
Es ist schwer, zu glauben, aber nichts zu glauben
ist unmöglich.

Stürmische Zeiten gab es zu allen Zeiten. Wir
wollen beim Gutacher Herbst 2020 von Gesichtern
und Geschichten lernen, wie, wo und wem
verschiedene Menschen in ihren stürmischen
Zeiten Glauben geschenkt haben. Diese Gesichter
und Geschichten laden uns in unseren stürmischen
Zeiten heute ein, einem lebendigen Gott zu
vertrauen. Er ist lässt seine Glaubwürdigkeit testen!

Prof. Dr. Bernd Brandl, Dozent an der
Internationalen Hochschule Bad Liebenzell, lässt
diese Gesichter und Geschichten lebendig werden.

Samstag
26. September, 9.00 Uhr
Frauenfrühstück
mit Pfrin. Dr. Marlene Schwöbel-Hug

Bitte melden Sie sich zum Frauenfrühstück an!
Weitere Informationen finden Sie auf dem
speziellen Handzettel.

Sonntag
27. September, 9.30 Uhr
Eröffnungsgottesdienst
mit Pfr. Dominik Wille und
Gemeinschaftspastor Christian
Kimmich in der ev. Kirche, Gutach

Sonntag – Mittwoch
27. – 30. September, 19.30 Uhr
Themenabende
mit Prof. Dr. Bernd Brandl
im ev. Gemeindehaus, Gutach

Sonntag

27. September, 19.30 Uhr

Montag

28. September, 19.30 Uhr

Dienstag

29. September, 19.30 Uhr

Mittwoch

30. September, 19.30 Uhr

Lydia - Europas Pionierin
des Glaubens

Glaubens-Gesichter
&

Glaubens-GeschichtenWir laden Sie herzlich ein!

Glaube als Wagnis.
Katharina von Bora

Glaube gegen die Pest.
Johannes Franck

Glaube wie in den Zeiten der Apostel.
Hudson Taylor

Glaube zwischen Widerstand und Er-
gebung.

Dietrich Bonhoeffer
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Gemeindeverwaltung Gutach informiert:

Sammlung
von

Problemabfällen,
Elektronikgeräten und

Elektrokleingeräten
aus Privathaushalten

Donnerstag, den 08. Oktober 2020
Abgabe nur in der Zeit

von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
an dem Parkplatz bei der Hasemannschule

Problemstoffe: Chemikalien, Farb- u. Lack-
reste, Verdünner, Leucht-
stoffröhren u.a.

Elektronikgeräte: Fernseh-, Tonband-, Video-,
Telefax- , Telefongeräte u.a.

Elektrokleingeräte: Toaster, Bügeleisen, Kaffee-
maschine, Elektrowerkzeuge,
Staubsauger u.a.

Nähere Informationen erteilt das Landratsamt Ortenaukreis,
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Tel. 0781/805-9600

 

Schulinfos

Am Samstag, den 19.9.20 wurden die 22 Kinder der Koala-
Klasse eingeschult. Ihre Klassenlehrerin Sophia Burger 
hieß die neuen Erstklässler sowie ihre Eltern und Ge-
schwister in der Pausenhalle herzlich willkommen. Im An-
schluss erlebten die Kinder ihre erste Unterrichtsstunde 
im Klassenzimmer.

Die neuen Erstklässler mit Ihrer Klassenlehrerin Sophia 
Burger:
Apfel Pia, Armbruster Michelle, Becherer Nico, Blum Mai-
la, Blum Olivia, Blum Paul, Brohammer Romy, Bühler Os-
kar, Daxkobler Felix, Engler Zoe, Fink Jakob, Fink Paula, 

Frommer Kilian, Gutmann Pia, Hennig Amelie, Horn Li-
nus, Kautzmann Emil, Kienzler Sam, Moser Felix, Roth 
Emelie, Scholz Saliha, Weinberger Luca 

 

Sonstiges
 

Findling 
tien d pappelblätter 
wackle wege de hitz 
oder wege m kiehle 

 
Wendelinus Wurth 

 

Bauernregel 
Wenn Hiltrud im Kalender steht, 

wird noch einmal das Gras gemäht. 
 

Rezept der Woche 
  

Vegetarische Frikadellen 
Zutaten: 
150 gr. Reis 
2 Eier 
2 Möhren 
2 mittelgroße Zwiebeln 
Semmelbrösel 
Salz und Pfeffer 
3 EL gemischte Kräuter (Tiefkühl) 
150 gr. Emmentaler 
1 ltr. Gemüsebrühe 
Butterschmalz 

Zubereitung: 
Die Brühe aufkochen lassen, den Reis hineingeben und 15 
min kochen. Er sollte dann noch etwas „al dente“ sein. Den 
Reis abgießen und abkühlen lassen. Man kann natürlich 
auch einen Rest vom Vortag nehmen. Dann aber später mit 
dem Salz nicht sparen. Der Reis sollte schon schön würzig 
sein.
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Den Käse raspeln. Die Möhren putzen und raspeln. Ob 
man Käse und Möhren fein oder grob raspelt, bleibt dem 
eigenen Geschmack überlassen. Die Zwiebeln fein wür-
feln.

Reis, Käse, Möhren, Zwiebeln und Eier miteinander ver-
rühren. Pfeffer (ruhig reichlich), Salz und Kräuter einrüh-
ren. Nun Semmelbrösel einrühren, bis die Masse etwas 
Konsistenz hat. Dann ca. 15 min quellen lassen. Prüfen, ob 
die Masse unter Druck in den Händen zu einer Frikadelle 
geformt werden kann. Wenn ja, anschließend noch leicht in 
Semmelbröseln wälzen.

In reichlich Butterschmalz bei geringer Hitze vorsichtig 
von beiden Seiten goldbraun braten. Nach dem Braten auf 
Küchenkrepp das Fett abtropfen lassen. 

Das Rezept stellte uns freundlicher Weise Herr Konrad 
Heizmann aus Gutach zur Verfügung. Noch mehr tolle Re-
zepte von Herrn Heizmann finden Sie auf seiner Home-
page: www.heizmanns-rezepte.de 

DRK bittet dringend um Blutspenden 
Wie der DRK-Blutspendedienst mitteilt, sind die Bestände 
der Blutkonserven in den letzten Tagen stark gesunken. 
Ursachen seien die anhaltende Urlaubszeit, die hohen 
Temperaturen der letzten Wochen sowie der Ausfall zahl-
reicher Blutspendetermine, da zahlreiche Räumlichkeiten 
aufgrund der Corona-Beschränkungen nicht genutzt wer-
den können. Eine ausreichende Anzahl an Blutspenden ist 
für die Heilung und Lebensrettung aber oftmals das wich-
tigste Kriterium. Unfallopfer, Patienten mit Krebs, schwe-
ren Erkrankungen, werdende Mütter, Neugeborene – die 
Liste der Patienten ist schier unendlich.
Täglich werden für Patienten in Deutschland 15.000 Blut-
transfusionen benötigt. Durch den aktuell hohen Bedarf in 
den Kliniken werden dringend Blutspenden benötigt. Das 
DRK lädt Sie zum nächsten Blutspendetermin in 

Mittwoch, dem 07.10.2020
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Festhalle, Hauptstraße 40
77793 GUTACH 

ein.

Auch in „Corona-Zeiten“ ist die Blutspende sehr sicher. 
Um in den genutzten Räumlichkeiten den erforderlichen 
Abstand zwischen allen Beteiligten gewährleisten zu kön-
nen und Wartezeiten zu vermeiden, findet die Blutspende 
ausschließlich mit vorheriger Onlineterminreservierung 
statt:
https://terminreservierung.blutspende.de/m/gutach-fest-
halle

Bei Fragen rund um die Blutspende oder bei Problemen 
mit der Terminreservierung stehen Ihnen die Mitarbeiter 
der kostenfreien Service-Hotline unter 0800-11 949 11 zur 
Verfügung.

Blutspendetermine werden beim DRK unter Kontrolle und 
in Absprache mit den Aufsichtsbehörden unter den höch-
sten Hygiene- und Sicherheitsstandards durchgeführt. Die 
Mitarbeiter sind für derartige Situationen besonders ge-
schult. Das Infektionsrisiko liegt daher weit unter dem 
„sonstiger“ Alltagssituationen! Wie auch sonst gilt: Gehen 
Sie nur zur Blutspende, wenn Sie sich gesund und fit füh-
len. Menschen mit Erkältungssymptomen (Husten, 
Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Körpertemperatur) werden 
nicht zur Blutspende zugelassen. Wenn Sie Kontakt zu 
einem Coronavirus-Verdachtsfall hatten oder sich in den 

letzten Wochen einen Risikogebiet aufgehalten haben, 
müssen Sie bitte bis zur nächsten Blutspende vier Wochen 
pausieren. 
Zusätzliche Informationen finden Sie auch unter www.
blutspende.de/informationen-zum-coronavirus 
 

Internationales Spring Meeting 10. - 13. Septem-
ber 2020 in Meduno 

11 Piloten aus Deutschland waren beim Spring Meeting 
2020 in Meduno vertreten. Insgesamt hatten sich etwa 50 
Piloten aus mehreren Nationen eingefunden. Der Wettbe-
werb hätte eigentlich Ende April stattfinden sollen, Corona 
verhinderte dies. Dafür bescherte Petrus den anwesenden 
Piloten vier wunderbare Flugtage mit interessanten Auf-
gaben bis knapp 100 km. Wie gewohnt, zauberten die Gast-
geber einen würdigen Rahmen für die Piloten. Trotz aller 
Corona-Maßnahmen und entgegen aller pessimistischen 
Vorhersagen, war das Wetter perfekt für schöne Wettbe-
werbsaufgaben. Das deutsche Team schlug sich beachtlich. 
Roland Wöhrle gewann zwei Durchgänge in der Flexi-
Klasse vor den starken italienischen Konkurrenten. Die 
jungen Nachwuchspiloten wie Marco Gröbner und Oliver 
Salewski ließen ebenfalls mit guten Durchgängen aufhor-
chen. Markus Baisch flog konstant an die Spitze und zeigte, 
dass sein Deutscher Meistertitel 2018 kein Zufall war. Jo-
chen Zeyher gewann den ersten Durchgang und belegte in 
der Gesamtwertung Rang 2. Auch Wettbewerbsneuling 
Christian Kamm flog mit der starken Konkurrenz mit und 
liess mit seinen Leistungen aufhorchen.....! Das nächste 
Jahr mit der WM in Mazedonien kann spannend werden.

Wenn Pizza, Cappuccino oder Espresso locken, dazu für 
alle vier angesetzten Wettbewerbstage gute Wetterprogno-
sen herrschen, na dann sollte es keine Fragen mehr geben: 
Auf zum Spring Meeting nach Meduno, dem organisato-
risch perfekten Wettbewerb mit den bekannt super freund-
lichen Helfern! 
Einziger Wermutstropfen dieses Mal: Corona verhinderte 
das normalerweise zum Empfang zelebrierte Piloten- und 
Helferessen mit den genüsslichsten Spezialitäten der Regi-
on.
Eine in der Größe verhaltene Aufgabe am ersten Tag mit 
knapp 60 km erwies sich als nicht einfach zu knacken. Le-
diglich fünf Teilnehmer sahen die Zielflagge. Mit dabei ein 
bislang unbekanntes Gesicht aus Deutschland mit Erken-
nungspotential aus dem jüngsten DHV Info. Mir gelang 
der Tagessieg mit dem bisher unbekannten Erlebnis, einen 
Weltmeister hinter mir zu lassen, und das ausgerechnet in 
seinem eigenen Land!
Grösser dann die Aufgabe am zweiten Tag. Mit den Starr-
flüglern auf der gleichen Route, die eine halbe Stunde frü-
her starten, geht´s über vier Wenden und 85 km entlang der 
Vorberge der Venezianer Alpen. Ich bin für meine Verhält-
nisse solide unterwegs bis zur vorletzten Wende. Christian 
Ciech und Marco Laurenzi in Sichtweite voraus zu meiner 
Linken, zu meiner Rechten sechs ausgewachsene, kreisen-
de Prachtexemplare von hier ansässigen Geiern. Mein 
Herz hüpft vor Freude ob diesen unerschrockenen, beim 
Kurbeln bewegungslosen Kollegen, aber mein Herz rast 
vor Freude, als ich sehe, wie die zwei Führenden zu mir 
zurückfliegen. Ich erarbeite mir einen Vorsprung, den ich 
bis ins Ziel nicht mehr abgebe. Déjà-vu! Kommt mir schon 
sehr ungewohnt vor, daran kann man sich aber daran ge-
wöhnen!
Unter den Zielfliegern auch Oliver Salewski, der nachstre-
bende “Juniorpilot”, der die Teilnahme an der letzten WM 
knapp verpasst hatte. Und dann schon wieder dieses bis-
her eher unbekannte Gesicht aus Deutschland mit Wohn-
sitz in Österreich. Der Teamchef unserer Liga hatte auch 
heute mit Widrigkeiten zu kämpfen in Form von Sperrge-
bieten für Militär und Geierschutz. German Ratte ver-
senkte sich leider zum zweiten mal im ausgetrockneten 
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Flussbett. Bei Jürgen Buchert fehlt leider noch etwas die 
Abstimmung mit seinem neuen Laminar. Insgesamt waren 
heute die Flexis schneller unterwegs als die Starren!
An Tag drei die Wachablösung. Wenn man den Start ver-
pennt wird´s gehörig schwer, den Rückstand wieder aufzu-
holen. Wenn der Rückstand dann aber auch immer noch 
größer wird, braucht es halt auch Entschlossenheit. Ich 
sehe Christian Ciech zum letzten Mal vor dem Startgate, 
verpasse zugleich,zum richtigen Zeitpunkt am Radius zu 
sein. Erste Wende ist heute Aviano, einen Abschnitt, den 
man auch mit etwas Mut im Geradeausflug machen kann. 
Ich bin heute alles andere als mutig und geselle mich zu 
einem Pulk, der mich “sicher” ins Ziel bringen soll. Pulks 
können schnell unterwegs sein, dieser Pulk hatte leider 
ständig die Handbremse angezogen. Ich vergesse meine 
angedachte Fluglinie zu verfolgen und wir drehen im 
Nichts, abgelöst vom nächsten Nichts. Meine persönliche 
Herausforderung ist als erster dieses Pulks über die Zielli-
nie zu fliegen, es könnte ja sein, dass Christian irgendwo 
oder irgendwann oder irgendwie in Schwierigkeiten gera-
ten sein könnte. Na ja, dieser Gedanke erweist sich als sehr 
infantil. Führung weg, aber mit Pauken und Trompeten! 
Heute war Geselligkeit angesagt im Ziel. Oli war wieder 
hier, Jörg auch und dann schon wieder dieses junge, freund-
liche Gesicht mit seinem Moyes Glider.
Finale am Sonntag! Unser Meteorologe war mit seinen 
Prognosen schon bei der WM glänzend gelegen, heute liegt 
er noch glänzender. Die Talquerung nach Gemona sieht er 
als Schwierigkeit, ist offensichtlich sehr skeptisch was Er-
folg zur Rückkehr anbelangt und mit dem Task nicht so 
richtig glücklich. Der Hinweg ist easy, bei Gemona erweist 
sich der Hang als thermisch verlässlich auch zu dieser Jah-
reszeit, wenn auch wenig homogen und durchaus bockig. 
Der Weiterflug an der Ridge Richtung Slowenien ist gut 
zumachen, hier funktioniert das meiste im Geradeausflug. 
Jetzt heißt es maximale Höhe zu machen vor der erneuten 
Talquerung zurück. Das gelingt auch relativ gut, leider 
zeigt sich die Bergkante auf der anderen Seite als ther-
misch wenig einsichtig. Christian und Lorenzo de Grandis 
gleiten weiter und machen die ersten Kreise weit hinten 
und tief. Ich bin tiefer, trotzdem mutiger als am Vortag und 
folge ihnen, weil ein Abgleiten hinaus ins Tal bei eventu-
ellem Nichterreichen der Thermik mir als sicherer Flucht-
weg scheint. Es funktioniert, ich habe Anschluss. Dies ist 
heute die Schlüsselstelle. Die nachfolgenden Piloten haben 
große Schwierigkeiten und die meisten polieren die Kante, 
können aber leider nicht mehr aufdrehen.

Weiter am Antennenberg geht nicht viel, Christian fliegt 
weiter, ich bleibe und wünsche, dass der Bart anziehen 
möge um dann mit mehr Höhe die direkte Route fliegen zu 
können zur letzten Wende. Außerdem war die Gegend am 
Start wenig thermisch aktiv heute und somit die letzte 
Chance vielleicht noch mal mitreden zu können um den 
Gesamtsieg. Mein Glück war leider schon verbraucht und 
ich fliege heute nur als dritter über die Linie. Mit meiner 
zweiten Gesamtplatzierung bin ich natürlich super glück-
lich und zufrieden. Die „nicht-ins-Ziel-Flieger“ stehen 
heute fast geschlossen im Tal von Gemona. Schade für den 
letzten Tag, bei der Rückholaktion haben es nicht mehr 
alle zur Siegerehrung geschafft. Im Ziel fünf Piloten, mit 
dabei schon wieder dieser Senkrechtstarter mit Namen 
Marco Gröbner. Leider hat er heute den Start verbockt, be-
kommt nur Landeplatzpunkte und verschenkt damit den 
fünften Gesamtrang. Mit ihm und Oliver Salewski hat 
Team D zwei Nachwuchstalente, die uns Etablierten ver-
mutlich bald auf die Füße treten werden. In Meduno haben 
sie jedenfalls gezeigt, was sie drauf haben.  

Roland Wöhrle

  

Roland Wöhrle gewann zwei Durchgänge in der Flexi-
Klasse vor den starken italienischen Konkurrenten. 
 

Termine
Sprechtage

Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversiche-
rung, Werner Echle, hält derzeit wegen der aktuellen Kri-
sensituation keinen Sprechtag im Rathaus ab. 
 
Rentenanträge können jedoch weiterhin gestellt werden, 
vorwiegend jedoch telefonisch oder per E-Mail. Sofern es 
Ihnen möglich ist, scannen und kopieren Sie uns die ent-
sprechenden Unterlagen und Ausweispapiere ein und lei-
ten Sie uns diese an die E-Mail-Anschrift willmann@gut-
ach-schwarzwald.de zu bzw. werfen Sie die Unterlagen in 
den Rathausbriefkasten ein. 
 
Wir werden dann die Unterlagen an Herrn Echle weiterlei-
ten, der den Antrag online aufnimmt. Bitte geben Sie un-
bedingt für Rückfragen von Herrn Echle Ihre Telefonnum-
mer an. 
 
Wegen allgemeinen Beratungen wenden Sie sich bitte an 
die Deutsche Rentenversicherung Offenburg unter der Te-
lefon-Nr. 0781/63915-0 oder E-Mail aussenstelle.offen-
burg@drv-bw.de. 
 
Telefonische Auskünfte erhalten Sie bei der Gemeinde 
Gutach unter der Telefon-Nr. 07833/9388-40. 
 

Veranstaltungen

Veranstaltungen vom 24.09. – 01.10.2020 
Samstag, 26.09.2020 
14:00 bis  Ausstellung „Die heutige
17:00 Uhr Gutacher Malerkolonie“ 
  Motto: „ÜBER.SINNLICH“ 
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   Kunstmuseum Hasemann-Liebich, Kirch-
straße 4. 

   Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag 
von 14:00 – 17:00 Uhr 

   Kunstverein Hasemann-Liebich e.V., 
    Jean-Philippe Naudet, Tel. 07833/959392 
   www.kunstmuseum-hasemann-liebich.de 
  
Sonntag, 27.09.2020 
11:00 Uhr  Sonderführung: Die ewig jungen alten Ge-

schichten. 
    Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-

ernhof. 
   Wer die schönen Sagen aus dem Schwarzwald 

mag, dem empfehlen wir, sich der famosen Er-
zählerin Billy Sum-Herrmann anzuschließen. 

   Teilnahme nur mit Voranmeldung unter 
07831/93560 möglich. 

   Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof, 

   Tel. 07831/93560, www.vogtsbauernhof.de 
11:00 bis 
16:00 Uhr  Offene Werkstatt für Familien: Zum Kuckuck 

nochmal. 
    Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-

ernhof. 
   Wer diese seltsamen kleinen Vögel noch nicht 

kennt: Sie sind aus Holz, fliegen auf Stelzen 
und sehen einfach klasse aus. Müsst ihr mal 
machen. 

   Die Teilnehmerzahl ist stündlich auf je zehn 
Kinder mit maximal einer Begleitperson pro 
Kind beschränkt. Eine Teilnahme ist mit 
Voranmeldung und vor Ort möglich. 

   Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof, 

  Tel. 07831/93560, www.vogtsbauernhof.de 
14:00 bis  Ausstellung „Die heutige
17:00 Uhr Gutacher Malerkolonie“ 
  Motto: „ÜBER.SINNLICH“ 
   Kunstmuseum Hasemann-Liebich, Kirch-

straße 4. 
   Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag 

von 14:00 – 17:00 Uhr 
  Kunstverein Hasemann-Liebich e.V., 
   Jean-Philippe Naudet, Tel. 07833/959392 
  www.kunstmuseum-hasemann-liebich.de 
  
Montag, 28.09.2020 
19:30 Uhr Bürgerstammtisch SPD Ortsverein Gutach 
  Gasthaus „Löwen“, Hauptstraße 95 
   Die SPD Gemeinderäte berichten über aktu-

elle Themen aus dem Gemeinderat. Darüber 
hinaus können den anwesenden Gemeinderä-
ten zu den aktuellen Ereignissen vor Ort oder 
zu öffentlichen Gemeinderatsitzungen Fragen 
gestellt werden. 

  SPD Ortsverein Gutach, 
  Gerhard Wöhrle, Tel. 07833/1365, 
  www.spd-gutach-schwarzwald.de 

Die ewig jungen alten Geschichten 
Freie Sonderführung im Freilichtmuseum Vogtsbauernhof 
Sonntag, 27. September, 11 bis 17 Uhr 
Sagen aus dem Schwarzwald können die Besucher des 
Schwarzwälder Freilichtmuseums Vogtsbauernhof in Gut-
ach am Sonntag, den 27. September, kennen lernen. Eine 
freie Sonderführung, ein Familienmitmachprogramm, tra-
ditionelle Handwerkskunst sowie eine Andacht zum Tage-
sabschluss stehen auf dem Programm. 
„Die ewig jungen alten Geschichten“ sind Thema der frei-

en Sonderführung um 11 Uhr. Die Erzählerin Billy Sum-
Herrmann aus Hausach lädt die Museumsgäste zu einem 
sagenhaften Spaziergang in vergangene Zeiten ein. 
Die Teilnehmeranzahl an der Sonderführung ist be-
schränkt. Eine Teilnahme ist mit Voranmeldung unter 
07831 – 93 56 0 oder über das Anmeldeformular im Kalen-
der auf der Homepage www.vogtsbauernhof.de möglich. 
  
„Zum Kuckuck nochmal“ heißt das Motto in der Offenen 
Werkstatt für Familien. Zwischen 11 und 16 Uhr dürfen 
Kinder kleine Holzvögel zum Fliegen bringen. Die Teilneh-
merzahl ist stündlich auf je zehn Kinder mit maximal ei-
ner Begleitperson pro Kind beschränkt. Eine Teilnahme ist 
mit Voranmeldung und vor Ort möglich. 
Von 11 bis 17 Uhr sind außerdem die Strohschuhmacher 
vor Ort und präsentieren ihr traditionelles Handwerk. 
  
Unter dem Titel „Hörbar leise – Spürbar lebendig“ findet 
um 17 Uhr eine Stillezeit zum Tagesausklang statt. Mit lei-
sen Worten, Licht und Klang verabschiedet Pfarrer Hans-
Michael Uhl aus Hausach die Besucher in den Abend. Ein 
wohltuender Moment in der besonderen Umgebung zwi-
schen Hof und Kapelle, zwischen Sonntag und Werktag, 
Freizeit und Alltag. 
  

Billy Sum-Herrmann entführt am 27. September in die 
Welt der Sagen und Geschichten aus dem Schwarzwald. 
Foto: Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof, 
Hans-Jörg Haas.
 

Vereine

ÜBER.SINNLICH 
Neue Ausstellung der heutigen Malerkolonie im Kunstmu-
seum zu entdecken 
  
Bei dieser Ausstellung wurde eine Vernissage wie üblich 
aufgrund der aktuellen Situation nicht möglich. Die nicht 
gehaltene Laudatio von Wendelinus Wurth mit der Einfüh-
rung in das Motto wird in diesen Spalten zum Lesen ange-
boten: 
  
„Man ist es von den Mitgliedern der Malerkolonie ja schon 
gewohnt, dass sie mit den Themen, die sie sich stellen, dem 
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Publikum erst einmal ein wörtliches amuse gueule vorlegt, 
einen Appetitanreger. So auch dieses Mal. ÜBER.SINN-
LICH. Man stutzt erst einmal. Warum in Großbuchstaben? 
Warum der Punkt dazwischen? Reicht das Wort übersinn-
lich allein nicht? Aber mit diesem Manöver haben die 
Künstler sich nur den Spielraum vergrößert, in dem sich 
ihre Arbeiten bewegen können. Und natürlich auch die 
Mehrdeutigkeit. 
  
„Keine Frage, dass Kunst natürlich mit den Sinnen zu tun 
hat, dass Kunst mit ihnen vermittelt wird. Wir sind ja mitt-
lerweile gewohnt, den Sehsinn über alle andere zu bevor-
zugen, weil die modernen Kommunikationsmittel – Film, 
Fernsehen, Internet, Handy – hauptsächlich den Sehsinn 
fordern. Aber natürlich ist es auch eine Kunst, ein betö-
rendes Parfüm zu kreieren, Frauen wissen das, aber die 
Männer holen auf. Oder man denke an eine Köchin oder 
einen Koch, die es vermögen eine exquisite Speise zu ko-
chen. Oder an die Winzer und Bierbrauer, die die Sinne an-
sprechende Getränke produzieren. Ganz zu schweigen von 
jeder Art Musik, die uns in traurige oder auch euphorische 
oder noch ganz andere Stimmungen versetzen kann – ob 
man sie selbst macht oder sich aus der Konserve bedient. 
Und selbst der Tastsinn bleibt nicht außen vor, wenn wir 
an die unterschiedlichen Qualitäten von Haut denken, 
schrundige, von der Arbeit geprägte Haut oder die sanfte 
Haut eines neugeborenen Kindes. Und auch hier gibt es 
viele Künstler, die unserem Tastsinn schmeicheln wollen, 
man denke nur an Kleiderstoffe oder andere Oberflächen, 
die von Papier etwa – oder an den Park für alle Sinne hier 
in Gutach, grad um die Ecke. 
  
„Und je nachdem, wie gut unsere Sinne geschult sind, wo-
für zunächst einmal Eltern und Schule sensibel machen 
sollten, erfahren wir mehr oder weniger von der Welt. Und 
damit sind wir bei den Genießern, denjenigen, die für Sin-
nesgenüsse offen sind und die Welt mit allen Sinnen wahr-
nehmen. Die haben einfach mehr vom Leben und der Welt. 
  
„Und noch einen Nebensinn hat das Wort sinnlich, nämlich 
für diejenigen, die an geschlechtlichen Genuss denken: An 
die vielen nackten Frauen – leider weniger Männer ... – die 
seit der Antike gemeißelt, geformt oder gemalt worden 
sind, brauche ich nicht zu erinnern ... und in der Literatur 
gibt es sogar eine eigene Sparte, die mehr oder weniger 
erotisch oder drastisch diese Genüsse bedient – und das 
schon seit Jahrhunderten wenn nicht gar Jahrtausenden ... 
  
„Aber das alles ist natürlich nur die Grundlage diese Wort-
spiels ÜBER.SINNLICH. Denn man kann auch über das 
rein Sinnliche, das mit den Sinnen Erfahrbare hinausge-
hen. Man kann die Sinne überreizen. Man kann all ihre 
Möglichkeiten ausloten. Jeder hat das schon einmal erlebt 
und ausprobiert, wenn er sich mit dem Alkohol beschäftigt 
hat (Fortsetzung folgt). 

Wendelinus Wurth 
  
  
Info: Die Herbstausstellung der heutigen Malerkolonie 
„ÜBER.SINNLICH“ ist vom 20. September bis zum 25. 
Oktober 2020 im Kunstmuseum Hasemann-Liebich, 
Kirchstraße 4 in Gutach zu sehen. Achtung, neue Öff-
nungszeiten: samstags, sonntags und feiertags von 14 bis 
17 Uhr. Weitere Informationen und Programm: www.
kunstmuseum-hasemann-liebich.de 
  
  

Willy Heine vor seinen 5 Werken „Minimal Art“ und das 
Einzelbild „Corona“

LandFrauen
Ortsverein Gutach

Der LandFrauenverein Gutach lädt seine Mitglieder zur 
 

28. Jahreshauptversammlung am 
Freitag, den 16. Oktober 2020 um 19:30 Uhr 

im Gasthaus „Löwen“  ein. 
  
  
Es finden Wahlen und Ehrungen statt. 
  
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um eine ver-
bindliche Anmeldung bis 04. Oktober 2020 bei Bärbel 
Wöhrle Tel. 07833/1365 oder per E-Mail an gutacherland-
frauen@web.de. 
  
Die Vorstandschaft freut sich über eine rege Beteiligung. 
  
Tagesordnung  
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende Bärbel Wöhrle
2. Totenehrung
3. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden Bärbel Wöhrle
4. Bericht der Schriftführerin
5. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Kassiererin und Neuwahlen der 

Kassenprüfer
7. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
8. Grußworte
9. Bestimmung des Wahlleiters
10. Neuwahlen
11. Ehrungen
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LandFrauenverein Gutach
Bärbel Wöhrle
1. Vorsitzende 
 

Organisierte Nachbarschafts-  
und Altenhilfe Gutach e.V.

Helfen, was kostet das? 
Die Hilfeleistungen der Organisierten Nachbarschafts-
und Altenhilfe werden nach Stunden berechnet. 
Der derzeitige Stundensatz beträgt für Mitglieder 10,00 
Euro und für Nichtmitglieder 15,00 Euro. 
Wenn Sie nähere Auskünfte oder Unterstützung durch 
die Nachbarschaftshilfe benötigen, so wenden Sie sich 
bitte an den Einsatzleiter.

Horst Hennig, Am Bergle 18, 77793 Gutach,
Tel. 07833 – 9604295 oder 0151/24109774
E-Mail hoddelwolf54@aol.com 

 

Schwarzwaldverein 
Gutach

 

Rundwanderung bei Biberach wird verschoben

Die vom Schwarzwaldverein Gutach geplante Wande-
rung am Sonntag 27. September 2020 bei Biberach wird 
auf 2021 verschoben.

Mathias Paffendorf
2. Vorsitzender, Wanderwart 

 
Durchführung der Putzede  

Der Schwarzwaldverein wird am Samstag, den 17. Ok-
tober 2020 die Putzede entlang der Rothaldenstraße und 
auf dem Büchereck durchführen. 

Treffpunkt: 13:00 Uhr hinter dem Gemeindehaus 

Bei schlechtem Wetter findet die Putzede eine Woche 
später statt. 
Der Schwarzwaldverein freut sich über zahlreiche Hel-
fer! 
Schwarzwaldverein Gutach e.V 
Gerhard Blum 
Naturschutzwart 

 

Wanderung des Schwarzwaldvereins Gutach in Ober-
prechtal 

Bei angenehmem Wanderwetter trafen sich zehn Wanderer 
und ein Hund zu einer ausgedehnten Tour in Oberprechtal. 

Vom Parkplatz beim Schwimmbad lenkten die Wander-
führer Hartmut und Bettina Breithaupt die muntere Grup-
pe zunächst auf den Elztalweg. Nach der Flachetappe zum 
Einlaufen entlang der wenig Wasser führenden Elz folgte 
ein erster Anstieg, schließlich waren 500 Höhenmeter an-
gekündigt. 
Die Kostgrundhütte lud ein zu einer ausgedehnten Vesper-
pause. Nach der willkommenen Stärkung konnten die 
Wanderer in unmittelbarer Nähe ein beeindruckendes Na-
turdenkmal bestaunen: die große Kostgrundtanne. Die 
etwa 290 Jahre alte mächtige Weißtanne war laut Infotafel 
vor zehn Jahren schon 51 Meter hoch und hatte einen Um-
fang von 4,67 Metern. „Wenn die erzählen könnte ...“, sagte 
ein Gruppenmitglied andächtig. 
Bis zur Wolfsgrubenhütte war der Löwenanteil des Auf-
stiegs bewältigt und Familie Breithaupt verwöhnte ihre 
Mitwanderer mit Likören und Mandelgebäck aus eigener 
Produktion. Kurz darauf bot sich vom mehr als 1000 Meter 
hoch gelegenen Gschasi ein prächtiger Blick übers Elztal. 
Weiter ging’s zum Oberprechtaler Hausberg Kapf. Die 
Kapfhütte war bewirtet, heiße Getränke, die bei kühlen 
Temperaturen und Wind durchaus willkommen gewesen 
wären, gab’s diesmal allerdings nicht. Die spontane Stre-
ckenänderung beim Abstieg ins Dorf ersparte der Gruppe 
eine besonders steile Passage. Am Ende hatte sie in sechs 
Stunden Gehzeit laut GPS 18 Kilometer zurückgelegt. Bei 
der Einkehr im Gasthaus Schützen, wo die Wirtin zu Späß-
chen mit den Gutachern aufgelegt war, dankte SWV-Vor-
standsmitglied Jürgen Welke Bettina und Hartmut Breit-
haupt für eine attraktive und rundum gelungene Tour in 
der näheren Heimat. 
Annemarie Zwick 

Bettina und Hartmut Breithaupt (links im Bild) luden die 
Mitglieder des Schwarzwaldvereins zu einer ausgedehnten 
Tour in Oberprechtal ein.
 
Schwarzwaldvereins-Senioren wandern wieder

Nach monatelanger Coronapause haben die Senioren im 
September wieder eine gemeinsame Wanderung unter-
nommen. Dafür haben die Wanderführer eine schöne leicht 
begehbare Tour bei Lauterbach ausgesucht. Von einem 
Waldparkplatz gelangte man zum Kohlenmeilerweg der 
zum Ortsteil Imbrand führte. Dort war man total über-
rascht, als am Waldrand ein großes Hotel mit einem klei-
nen Dorf sichtbar wurde, eine frühere Köhlersiedlung. Un-
terwegs traf man noch den Erbauer des neu erstellten 
Schau-Kohlenmeilers. Durch den Weiler „Imbrand“ ge-
langte man über den Lauterbacher Wandersteig zu einem 
Aussichtspavillon mit wunderschöner Aussicht nach Lau-
terbach und die umliegenden Höhen. Von dort wurde nach 
kurzer Rast der Heimweg angetreten. Auf der Rückfahrt 
wurde noch eingekehrt und den Wanderführern Volz für 
die schöne Wanderung gedankt. 

Hannelore Blum 



58

Gutach Donnerstag, 24. September 2020

Fotos: Schwarzwaldverein Gutach
 

SPD  
Ortsverein Gutach

Montag 28.09.2020
19:30 Uhr im Gasthaus „Löwen“ Gutach 

Der SPD Ortsverein lädt auf Montag 28. September zu sei-
nem traditionellen Stammtisch ins Gasthaus „Löwen“ ein.

Die SPD Gemeinderäte berichten über aktuelle Themen 
aus dem Gemeinderat. Darüber hinaus können den anwe-
senden Gemeinderäten zu den aktuellen Ereignissen vor 
Ort oder zu öffentlichen Gemeinderatsitzungen Fragen ge-
stellt werden.

Der Ortsverein freut sich über viele Teilnehmer sowohl aus 
Partei als auch Gäste, die er an diesem Abend begrüßen 
darf.

Ihre SPD
Ortsverein Gutach/Schw.

Weitere Informationen finden Sie auf:
www.spd-gutach-schwarzwald.de oder auf Facebook 

Montag
18:15 – 19:30 Uhr, Mädchenturnen mit Sabine und
   Franziska
19:30 – 20:40 Uhr, Step Aerobic mit Nane
20:40 – 22.00 Uhr, Badminton mit Claus 

Dienstag
16:00 – 17:00 Uhr,  Festhalle, Frauen über 50 
   mit Christel
18:00/18:30 Uhr, Sporthalle MTB 
   und E-Bike-Ausfahrten
   mit dem TuS
19:00 Uhr, Sporthalle, Lauftreff 
   Nähere Infos auf der Homepage
   www.tus-gutach.de
18:30 – 20:00 Uhr, Festhalle, Karate 
   mit Michael Franki 

Mittwoch
19:00 – 20:00 Uhr, Frauenriege 2 
   mit Elvira und Jenny
20:00 – 21:00 Uhr, Rückenfit mit Helge
20:00 – 21:00 Uhr, Frauenriege 1 mit Gerlinde
21:00 – 22:00 Uhr, Männerriege mit Marcel 

Donnerstag
20:00 – 21:00 Uhr, Freizeitsport mit Nane 

 
Ski-Spaß auch auf dem Wasser
Ski: Gutachs TuS-Jugend besucht den Wakepark Tunisee 
bei Freiburg 

Es ist zu einer schönen Tradition geworden, dass sich die 
jungen Wintersportler am Tunisee treffen. Dafür hatte die 
Skiabteilung des TuS Gutach 1901 e.V. kürzlich den Wake-
park gemietet und rund 30 Teilnehmer sind der Einladung 
gefolgt. 

Besser hätten die Voraussetzungen nicht sein können: ein 
herrlicher Spätsommertag mit Wassertemperaturen um die 
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25° C. Unter den Teilnehmern konnte Skiabteilungsleiter 
Rolf Hartmann auch den amtierenden Deutschen Wake-
board-Meister, Helmut -Hembo- Fleig begrüßen. Mit etli-
chen Tipps und Tricks stand der Profi den jungen Sportlern 
parat.  Selbstverständlich wurde er dazu aufgefordert, eine 
kleine Kostprobe seines Könnens zu zeigen. Er verstand es, 
Faszination und Begeisterung zu wecken.

Für die Wassersportbegeisterten haben sich am Ende alle 
Anstrengungen gelohnt. Mit der notwendigen Körperspan-
nung und Balance ist es den meisten Mitgliedern gelungen, 
über den See zu gleiten. Im Anschluss wurde zu einem 
kleinen Picknick am See eingeladen.

Auch im nächsten Jahr möchten die TuS-ler für einen Tag 
die Skier gegen Wasserski oder Wakeboard tauschen. Die 
Mitglieder dürfen sich schon darauf freuen: die Bahnanla-
ge ist bereits reserviert.

Rolf Hartmann 

 

 

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Ausbildungsplätze
– Wir sind deine Zukunft!
Anzeigenschluss: 28. September 2020, 16Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen
Mediaberaterin oder unter 0781/504-1456
– anb.anzeigen@reiff.de

Auszubildende gesucht?
Inserieren Sie am 2. Oktober 2020 auf unseren Sonderseiten
mit dem Titel:
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VERTRAUEN DURCH SERVICE

www.zg-raiffeisen-technik.de

Technikzentrum Appenweier · Sanderstr. 21 · 77767 Appenweier
Technikbetrieb Lahr · Güterhallenstr. 5/2 · 77933 Lahr-Dinglingen
Technikbetrieb Sinzheim · Breite Weg 15 · 76547 Sinzheim
Technikbetrieb Steinach · Josef-Maier-Str. 7 · 77790 Steinach

STIHL GEHÖLZSCHNEIDER GTA 26

139,-

H. Keller |Haus- & Gartenservice

RUND UMS HAUS
• Hausmeisterservice
• Objektbetreuung
• Glas- u. Treppenhausreinigung
• Gehweg- u. Grundstücksreinigung
• Winterdienst

GARTEN &MEHR
• Gartengestaltung
• Landschaftspflege
• Rasen: Neuanlage und Pflege
• Baum- und Heckenschnitt
• Garten- und Grabpflege

77866 Rheinau
Mobil: 0171 /9 97 10 91

info@haus-garten-keller.de
www.haus-garten-keller.de

KOPF
REINIGUNGSSYSTEME

T E C H N I K FÜR P R O F I S

• VERKAUF
• SERVICE
• MIETPARK

www.kopf-cleaning.de
Untere Gewerbestraße 9

77791 Berghaupten
Telefon 0 78 03 / 59 87 Po
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Service-Inspespektion
für Rasenmäher, Rasenmäh-
roboter, Aufsitzmäher, Hoch-
druckreiniger, Heckenscheren,
Freischneider, Motorsägen,

Schneefräsen usw.

Aktionspreise
bis 31.01.2021

Inspektionszeit für alle Gartengeräte

▲ Forst- und Gartengeräte ▲ Raparaturservice
▲ Reinigungstechnik ▲ Technischer Handel
▲ Hydraulikschlauch-Service ▲ Roboter-Rasenmäher
▲ Land- und Kommunaltechnik ▲ Mobilität

77709 Wolfach-Halbmeil
Tel.: 0 78 34 / 66 71
www.eberhard-wolfach.de

Beratung - Verkauf - Reparatur

Offenburg
Hauptstraße 114/116
Telefon 0781/24904

Teichfolie und Schwimm-

teichfolie in jeder Größe!

START DER HERBST-ANGEBOTE

Im Spießackerckerck 1 • 77716 Haslach i. K. • Tel. 07832 - 97 67 47
Telefax 07832 - 976 830 • E-Mail: mail@blumen-schoener.com

Wir sind für Sie da: Mo. - Sa. 8 - 20 Uhr
IM REWE-MARKT HASLACSLACSL H!

Wir freuen uns auf Sie!

BLUMEN SCHÖNER

Chrysanthemen 3-Stieler
in leuchtenden Farben blühend
12 cm Topf nur 1,99 €

dekorative, herbstlich
bepflanzte Arrangements
versch. Varianten, für In-/Outdoor ab 7,99 €

Angebote gültig bis einschl. Do., 01.10.2020

STARSTARST

Angebote gültig Do.,

Im Spießackerckerck 1 • 77716 Haslach i. K. • Tel. 07832 - 97 67 47

KOMMEN SIE IN UNSER TEAM!

Florist/in (m/w/d)
in Vollzeit, Teilzeit u. 450-€-Basis gesucht

-ANGEBOTE

Forstbetrieb Schmider
Baumfällarbeiten, Schneidearbeiten

aller Art (auch extrem),
Kranfällungen, Rodungen
01 60 / 93 89 33 44
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Immobilien

Tippgeber Immobilien gesucht:
Provisions-Vergütung für Sie!

immobilien-tippgeber-prämie.de
Tel. 0781 / 970 93 93

Gastronomie
Einladung zur Bayrischen Spezialitätenwoche

vom 25.09. bis 04.10.2020

Bitte Tischreservierung
unter der Tel.-Nr.
07833 ‐ 368

(Sonn- und Feiertags – mittags und abends / Werktags nur abends)

Wir empfehlen hausgemachte

Schlachtplatten
25. – 27.09. & 02. – 04.10.

Fr., Sa. ab 18 Uhr / So. ganztags

www.gasthaus-zum-engel.de
Hauptstr. 29, 77716 Fischerbach

Telefon: 07832/2464

Ich suche eine zuverlässige
Reinigungskraft
für mein Ferienhaus in Hornberg, für ca. 4 – 5 Stunden alle
14 Tage, sehr gute Bezahlung.

Kontakt unter Tel. 06202 780237
oder per Email an: Kontakt@malerbarth.info

Suche privat eine Frisöse zum Haare schneiden,

Tel. 0 78 31 / 3 83 00 42 (AB)

Hornberg: Suche Reinigungshilfe
für wöchentlich vier Stunden. Tel. 01 51 / 17 25 92 66

Privat
Anzeigen

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

GOLDSCHMIEDE HÜFFNER
07832-4678
Anruf genügt

Kreisverband Wolfach e.V.

Wir wachsen weiter und suchen zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

- Pflegefachkräfte (m/w/d)
- Pflegehilfskräfte (m/w/d)
für unseren Pflegedienst in Teilzeit
bis zu 90% sowie auf 450 € Basis

- Fahrer (m/w/d)
für unseren Fahrdienst auf 450 € Basis

- Mitarbeiter Fahrzeugpflege (m/w/d)
zur PKW-Reinigung und Durchführung
technischer Checks auf 450 € Basis

Wir bieten
● Mitarbeit in einem motivierten Team
● flexible Arbeitszeiten
● ein freundliches Arbeitsklima
● Fortbildungen in verschiedenen Bereichen
● eine angemessene Vergütung

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an:
DRK-Kreisverband Wolfach e.V. –Geschäftsleitung-
Hauptstr.82c, 77756 Hausach, Tel. 07831-9355-12,
e-mail: kgf@kv-wolfach.drk.de

Binder + Wöhrle GmbH & Co.KG
Hinterer Bahnhof 3, 77756 Hausach

Die Binder + Wöhrle GmbH & Co.KG ist ein innovatives und
aufstrebendes mittelständisches Unternehmen. Wir produzieren
hochwertige Produkte aus Metall und Kunststoff wie:
Bowdenzüge, Seilzüge, Rohre, Schläuche und Profile für
internationale Kunden aus der Automobilindustrie, Maschinenbau,
Medizintechnik und Sanitärindustrie.

Zur Verstärkung und zum Ausbau unserer ambitionierten
Ziele suchen wir Sie mit fundierter Ausbildung, Begeisterung,
Engagement und Erfahrung:

- Industriekaufmann/-frau (m/w/d)
- Industriemechaniker/-in (Meister,
Techniker) (m/w/d)

- Verfahrensmechaniker/-in Kunststoff
(Meister, Techniker) (m/w/d)

Interessiert?

Dann senden Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung
mit Angaben der Gehaltsvorstellung, gerne per E-Mail an:
isele@binder-woehrle.de
Telefon 07831/809-16
www.binder-woehrle.com

Stellenmarkt
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Stellenmarkt
Arbeitsplätze mit Zukunft

Wir bieten anspruchsvolle Arbeitsplätze in unseren
Werken Haslach und Hausach:

Lackierer m/w/d
(Anlagenlackierung)

Ihr Aufgabengebiet:
- Bedienung und Wartung der Lackieranlage
- Teilevorbereitung für die Lackierung
- Begleitung des Lackierprozesses
Ihr Profil:
- Abgeschlossene Ausbildung als Lackierer oder Maler

oder entsprechende Berufserfahrung
- Bereitschaft zur Schichtarbeit:

Früh-/Spätschicht oder nur Dauernachtschicht
Entwicklungsmöglichkeiten:
- Unterstützung bei Materialdispositionen und Organisation

der Abläufe

Betriebstechniker
Fachkraft Automation m/w/d

Ihr Aufgabengebiet:
- Wartung und Instandhaltung der Produktionsanlagen

(Spritzgießmaschinen, Handling-Roboter)
- Instandhaltung von selbsterstellten Anlagen
- Planung, Durchführung und Dokumentation der

vorbeugenden Instandhaltung
Ihr Profil:
- Ausbildung zum Mechatroniker, Elektriker,

Feinwerkmechaniker, Werkzeugmechaniker oder
vergleichbare Berufe

- Berufserfahrung von Vorteil
- Selbstständige und systematische Arbeitsweise
- Technisches Verständnis für mechanische und

steuerungstechnische Abläufe
- Bereitschaft zur Wechselschicht (Früh-/Spät)

oder Dauerspätschicht
Perspektiven:

- Automationstechnik – Konzeption und Realisierung von
Fertigungsanlagen

Bei Ihrem Einstieg erwartet Sie qualifizierte Unter-
stützung, die Ihnen die Anfangsphase erleichtert.
Weiterbildung fördern wir regelmäßig und freuen uns über
Ihre Bereitschaft dazu.

Kooperative Zusammenarbeit, hohe Einsatzbereitschaft,
Selbstständigkeit und gewissenhaftes Arbeiten werden bei
uns geschätzt und entsprechend honoriert.
Wir freuen uns auf Ihre komplette Bewerbung.

Wir entwickeln, konstruieren und
produzieren hochwertige technische
Kunststoffspritzgussteile.

Zu unserem besonderen Know-how
gehören die Oberflächenveredelung,
wie verschiedene Druckverfahren,
das Lackieren, das Lasern, im Tag-
und Nachtdesign sowie die
Baugruppenendmontage.

Als Systemlieferant bieten wir
wirtschaftliche Lösungen aus einer
Hand.

Modernste Fertigungsverfahren und
die kreativen Leistungen unserer
Mitarbeiter haben diesen Erfolg
ermöglicht.

Stellenangebote und
Ausbildungsangebote unter:

www.ditter-plastic.de/Karriere

DITTER PLASTIC GmbH + Co KG
Personalabteilung
Hausacher Straße 21,
D-77716 Haslach i. K.
Telefon +49 (0) 78 32 / 702-0
personal@ditter-plastic.de
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• 59 Jahre höchste Präzision

• 2 Werke in Offenburg

• 400 Mitarbeiter/innen

• 31 Azubis im Team

• 65 Millionen Euro Umsatz

• Azubi-Gehalt: 1.100 - 1.350 €

• Fahrgeldzuschuß / Job Ticket

• Gewinnbeteiligung

• Übernahmequote: 100 %

• Unterstützung bei der
Weiterbildung (z.B. Meister,
Techniker, Betriebswirt)

• Strukturierte Ausbildung
kompetentes Ausbilder-Team

• moderne Arbeitsplätze

• sehr gutes Betriebsklima

• familiäre Atmosphäre

• sehr gute soziale Leistungen

• flache Hierarchien

Bewirb Dich jetzt!
Deine Ansprechpartnerin: Kirsten Burkard, Tel. 0781/624-175.

Finde auch DU Deinen Traumjob bei uns als

Zerspanungsmechaniker
Industriemechaniker
Mechatroniker
Elektroniker für Betriebstechnik

Industriekaufmann
m/w/d- alle sind willkommen!

Kratzer GmbH & Co.KG • Im Drachenacker 15 • 77656 Offenburg • ausbildung@kratzer.de • www.kratzer.de

Hey, ich bin Laura! Frauen in Männerberufen - ja, unbedingt!
Ich hab schon ganz früh angefangen. Mit 13 hab ich beim Girls Day
bei KRATZER teilgenommen, ich war total begeistert. Danach stand
für mich fest, dass ich Zerspanungsmechanikerin werden möchte.
In den folgenden Jahren machte ich verschiedene Praktika, und
hab mich dann beworben, ebenfalls bei KRATZER. Bald hatte ich
die Ausbildung in der Tasche.
Bei KRATZER hat alles für mich gepasst - die Leute, das Klima, die
Arbeit. Natürlich gab es mehr Jungs als Mädels im Ausbildungs-
team, das Klima war aber trotzdem super und ich fühlte mich
immer voll integriert. Ich würde es wieder so machen! Nach der
Ausbildung habe ich den Meisterlehrgang gemacht. Mit 23 Jahren
wurde ich stellvertretende Abteilungsleiterin. Das kannst DU auch!

HEY, KOMM AN BORD!

Wir freuen uns auf Dich!

Stellenmarkt
Unser Team braucht Verstärkung
Verkäuferin (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

Interesse? Dann bewerben Sie sich
am besten noch heute:

Bäckerei Wöhrle
Karl-Heinz Wöhrle
Langenbacherweg 2
77793 Gutach

Tel: 07833 / 7191

HEINZELMANN
Wohn- & Dentalräume

info@schreinerei-heinzelmann.de

WIR SUCHEN SIE!

Schreiner Meister/in
Schreiner Geselle/Gesellin
Möbelmonteur/in

Das erwarten wir:
selbständiges Arbeiten / Zuverlässigkeit
Verantwortungsbewusstsein / Teamfähigkeit

Über eine aussagekräftige Bewerbung mit
baldmöglichstem Eintrittstermin freuen wir uns.

Das erwartet Sie:
übertarifliche Bezahlung / Sonderleistungen
Weihnachts- und Urlaubsgeld / ein junges Team
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Neurologisches Fachkrankenhaus
Behandlungszentrum für Bewegungsstörungen

Wir suchen ab sofort

einen/eLogopäden*in (m/w/d)
in Vollzeit (39 Wochenstunden)

Unsere Klinik verfügt über 61 Planbetten und ist auf die Behandlung von Parkinson-Syndromen sowie anderer
Bewegungsstörungen spezialisiert. Für alles weitere, was für Sie interessant ist, steht Ihnen Frau Simone Spathelf
(Abteilung Logopädie) unter Tel.: 07834-971-138 gerne zur Verfügung.

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an
Parkinson-Klinik Ortenau
Personalleitung
Kreuzbergstr. 12 – 16
77709 Wolfach www.parkinson-klinik.de

• Sie führen gern Einzel- und Gruppentherapien durch?
• Sie haben Erfahrung in Diagnostik und Therapie von
Sprech- und Stimmstörungen?

• Sie haben Erfahrung in Diagnostik und Therapie von
Schluckstörungen?

• Sie haben Erfahrung mit Parkinson Patienten und
anderen neurologischen Erkrankungen?

• Wir bieten tarifgerechte Bezahlung
• Wir bieten eine angenehme Arbeitsatmosphäre
• Wir bieten geregelte Arbeitszeiten

Neurologisches Fachkrankenhaus
Behandlungszentrum für Bewegungsstörungen

Wir suchen ab sofort

einen/eErgotherapeuten*in (m/w/d)
in Vollzeit oder Teilzeit

Unsere Klinik verfügt über 61 Planbetten und ist auf die Behandlung von Parkinson-Syndromen sowie anderer Be-
wegungsstörungen spezialisiert. Für alles weitere, was für Sie interessant ist, steht Ihnen Frau Melissa Neumaier
(Abteilung Ergotherapie) unter Tel.: 07834-971-133 gerne zur Verfügung.

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an
Parkinson-Klinik Ortenau
Personalleitung
Kreuzbergstr. 12 – 16
77709 Wolfach www.parkinson-klinik.de

• Sie führen gern Diagnostik und Training
motorisch-funktioneller Störungen durch?

• Sie haben Erfahrung im Training der Aktivitäten
des täglichen Lebens, Schreib- u. Feinmotorik-
Training?

• Sie haben Erfahrung mit Parkinson Patienten und
anderen neurologischen Erkrankungen?

• Wir bieten tarifgerechte Bezahlung
• Wir bieten eine angenehme Arbeitsatmosphäre
• Wir bieten geregelte Arbeitszeiten

W I R S U C H E N D I C H

Mitarbeiter
BISTROKÜCHE (m/w/d)

Teilzeit oder 450,– €
Schüler zur Aushilfe am WE

(ab sofort)

RESTAURANT-
FACHKRAFT (m/w/d)
Festanstellung ab März 2021

Aushilfen SERVICE für ś WE

AMMÜHLEGRÜN ·WOLFACH
TELEFON07834/865975

Zur Verstärkung unseres Teams am
Wochenende stellen wir ein:

Mitarbeiter (m/w/d)
für Service & Küche
(Minijob, gerne auch Schüler

und Studenten)
Wir freuen uns auf Deinen Anruf!

Familie Schmid
Telefon 0 78 32 / 23 64

www.ochsen-fischerbach.de

Stellenmarkt

Informationsträger Nr. 1

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
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Unser Team braucht Verstärkung !
Für unseren Metzgereibetrieb in Steinach mit eigener

Schlachtung suchen wir einen zuverlässigen

Fleischergesellen (m/w/d)
Wenn Sie

* Freude am Beruf haben
* Begeisterung für qualitativ hochwertige Ware teilen

* Wert auf ein gutes Betriebsklima legen

…. dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung !

Wir bieten Ihnen
* eine umfassende Einarbeitung

* ein modernes Arbeitsumfeld mit netten Kollegen/innen
* ein leistungsgerechtes Gehalt mit zusätzlichen

Sozialleistungen
* 13tes Monatsgehalt

Ihre aussagefähige schriftliche Bewerbung senden Sie
bitte an die oben angegebene Adresse oder per e-mail

an rose.steinach@t-online.de

bis 29.01.

ENTDECKE DEIN TALENT!

MACH EIN PRAKTIKUM
UND STARTE 2021
IN DEINE AUSBILDUNG!

OFFENE PLÄTZE:
Herbstferien
26. bis 30. Oktober 2020

AUF DICH WARTEN:

Einblicke in das Berufsfeld

praktische Übungen

Informationen über
eine Ausbildung bei uns

WIR BIETEN PRAKTIKUMSPLÄTZE  
FÜR FOLGENDE BERUFE:

Elektroniker für Maschinen-
und Antriebstechnik (m/w/d)

Elektroniker für Geräte und
Systeme (m/w/d)

www.j-schneider.de karriere@j-schneider.de Tel.: 0781 / 206-0

BEWIRB DICH JETZT
UND ERFAHRE MEHR!

Stellenmarkt

HERBST

KLOPFEN
FA L L I N LOVE

MODE VERNISSAGE

VOM 26.09. BIS 10.10.2020

Solange der Vorrat reicht!

Am Hirschen 1 I 77761 Schiltach
trautwein-schiltach.de

Vom 26.09. bis zum 10.10.2020 erhalten
Sie ab einem Einkaufswert von 69 € eine
stylische Statement-Kerze gratis dazu.

Aktion!
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Tanzspaß auch ohne Partner
Freude an der Bewegung oder am Rhythmus der
Musik und der Alltag rückt in weite Ferne. Es
gibt viele Menschen, die würden gerne Tanzen,
aber der Partner dazu fehlt. Hier bietet sich Line
Dance an, eine choreographische Tanzform in
der Gruppe, die zu nahezu allen musikalischen
Stilrichtungen getanzt werden kann.
Getanzt wird bei diesem seit 2002 auch offiziell
anerkannten Freizeitsport nach bestimmten
Schritten, die vielfältig kombiniert werden können
zu einer Vielzahl von Musikstilen, was bis zur
Ausrichtungen von Meisterschaften führen kann.
Gerade Tanzeinsteiger –egal ob Männer oder
Frauen – mit wenig oder keiner Erfahrung fühlen
sich beim Line Dance, wo man in Reihen und

Linien in der Gruppe miteinander tanzt, schnell
aufgehoben und sehen wöchentlich Erfolge –
ohne dass man eben wie beim herkömmlichen
Paartanz, einen Tanzpartner braucht. Und es ist
ein Tanz, der sich auch bis ins hohe Alter ausüben
lässt und den Körper geschmeidig hält.

Neuer Anfängerkurse für Kinder, Erwachsene
und Senioren ab dem 06.10.2020 in Offenburg
(Heinrich-Hertz-Straße 12) .
Kursübersicht unter www.danceinline.de
Anmeldung unter info@danceinline.de

gültig vom 24. bis 30. September

am Stück oder
geschnitten

SchweinenackenSchweinenacken .. .. .. .. 0,89
€/100 g

vom Schweinenacken

HolzfällerschnitzelHolzfällerschnitzel .. .. 1,09
€/100 g

herzhafte hausmacher
Spezialitäten

Schwartenmagen&
Schwarzwurst imRing.. 0,89

€/100 g
zum heiß machen -
herzhaft lecker, ob mit Brot oder in
Ihrem Eintopf

BurewurstBurewurst .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 1,19
€/100 g

ideal auch zum Vespern

gekochte Ripplegekochte Ripple .. .. .. .. .. .. 1,19
€/100 g

mit Speck, Zwiebeln und
Gurken

HolzfällerHolzfäller
WurstsalatWurstsalat .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 1,19

€/100 g

€/100g
1,99UUnnsseerrWWoocchheenneenndd--AAnnggeebboott::RRiinnddsspplläättzzllee

Nur amFreitag & Samstag - paniert odermit Kräuter ein Genuss

Bahnhofstr. 21 | Schramberg
Tel: 07422 / 21080
www.bettenland.com
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Jetzt Tauschprämie sichern!

DUSCHKABINEN
MASSGESCHNEIDERT

SÜDSTRASSE
KIEFER GLAS:

2 77767 APPENWEIER
TEL. +49 (7805) 96 36-0 WWW.KIEFER-GLAS.DE

HÖCHSTE QUALITÄT BARRIEREFREI
FAIRE PREISE

GLASRAUM:
ENGLERSTRASSE 24 76275 ETTLINGEN
TEL. +49 (07243) 35058 50

Tel.: 07834 / 715 · info@blechnerei-vollmer.de
77709 Wolfach

Anlagenmechaniker SHK/Klempner (m/w/d) gesucht!

Die Expertin Katrina Moser bietet
großartigen Reinigungsdienst für:

Bringen Sie uns gleich Ihre Vorhänge vorbei:
Wolftalstraße 8, 77709 Oberwolfach,
Tel.: 07834/ 533 oder
Hauptstraße 26, 77756 Hausach,
Tel.: 07831 / 96 96 416
oder nutzen Sie unseren Ab- und
Aufhängservice. Rufen Sie uns an.

Lassen Sie sich die Arbeit
von uns abnehmen.

Gardinen / Vorhänge / Plissees

Abnehmen / Reinigen / Aufhängen

Endlich
nimmt uns das einer ab

Förderverein für krebskranke
Kinder e.V. Freiburg im Breisgau

Mathildenstr. 3
79106 Freiburg

Telefon 0761 / 275242
info@helfen-hilft.de

www.helfen-hilft.de
Diese Anzeige
wird nicht durch
Spendenmittel
finanziert, sondern
erscheint durch
freundliche
Unterstützung
des Verlages.

Bitte helfen Sie uns
dabei – mit Ihrer
Spende!

Für die Eltern
krebskranker Kinder
bauen wir ein neues
Elternhaus!

• Sparkasse Offenburg/Ortenau
DE61 6645 0050 0006 0848 42
SOLADES1OFG

• Volksbank in der Ortenau
DE43 6649 0000 0050 5588 00
GENODE61OG1

• Volksbank Lahr
DE30 6829 0000 0001 3508 03
GENODE61LAH
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Mittelbadische Presse
WBZ Media GmbH
Leserservice
Marlener Straße 9
77656 Offenburg

0781/504 -5555

leserservice@reiff.de

www.mittelbadische.de/
vorteilscountdown

SEPA-Lastschriftmandat / Meine Bankverbindung:

IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

DM-BA I Print: MC0PJE // V6 (V6M) Digital: T10PSBEPSN

ED

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden? Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag oder unser Online-Formular unter
www.mittelbadische.de/vorteilscountdown.

Ich wünsche Rechnungsstellung an o.g. E-Mail-Adresse.

Bitte informieren Sie mich telefonisch und/oder per E-Mail über interessante Angebote und Serviceleistungen aus dem Print- und Onlinebereich
der Reiff-Gruppe. Wir geben Ihre Daten gruppenintern weiter und nutzen sie zur Abwicklung Ihrer Abos und für Eigenwerbung. Für Werbeanrufe nutzen wir
Callcenter. Informationen zur Datenweitergabe und Ihren Rechten finden Sie auf mittelbadische.de/datenschutz, unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen
unter mittelbadische.de/agb. Ihre Bestellung können Sie widerrufen. Alle Wünsche/Fragen richten Sie bitte an die Hotline: 0781/504 -5555

Das Angebot gilt für Haushalte im Verbreitungsgebiet der Mittelbadischen Presse, an die in den letzten 6 Monaten kein Sonder-Abo geliefert wurde.
Frühester Lieferstart: 15.9.2020, Einsendeschluss: 1.11.2020, Preise: Stand 1.1.2020, Änderungen vorbehalten.

Datum / Unterschrift: DM-AA

PLZ / Ort:

Straße / Nr.:

Name / Vorname:

E-Mail:

Telefon (für Rückfragen): Geburtsdatum:

Jetzt bestellen und Vorteil sichern!

Auf Wunsch auch zusätzlich als E-Paper:
Print + Digital für einmalig nur 79,60€

Der Vorteils-Countdown läuft ...

Lesen Sie bis zum
Jahresende für nur
64,90€
Früher bestellen = noch mehr sparen!
Die Lieferung endet am 31.12.2020 automatisch

Aktuelles aus Ihrem Heimatort,
der Ortenau und aller Welt
Großer Lokalsport-Teil
Abwechslungsreiche, spannende
Sonderthemen und Trends
Regionaler Kleinanzeigen-, Immobilien-,
und Stellenmarkt

Schnell

sein lohnt

sich!

Ja, ich möchte ab sofort bis Ende des Jahres für nur 64,90€ die gedruckte Zeitung lesen. Zugestellt wird
die für den Wohnort zutreffende Regionalausgabe. Die Lieferung endet am 31.12.2020 automatisch.

Ja, ich möchte ab sofort bis Ende des Jahres für insgesamt nur 79,60€ zusätzlich zur gedruckten Zeitung
auch das E-Paper erhalten. Der Bezug endet am 31.12.2020 automatisch.

Ja, ich möchte die gedruckte Zeitung anschließend zum monatlichen Bezugspreis von derzeit 42,90€
(mit Postversand 44,90€) weiterlesen. Nach Ablauf kann das Abonnement bis zum 15. des Monats
schriftlich zum Monatsersten gekündigt werden.
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24.09. bis 30.09.2020 · www.kinohaslach.de

Kinocenter Haslach i .K.

»Hello Again – Ein Tag für immer«
Fr-Mo/Mi 20:00, So 16:30/19:15
»After Truth« Fr-Di 19:45, Sa 15:30/19:45,
So 16:15/19:00
»Marie Curie – Elemente des Lebens« Di 19:30
»Berlin Alexanderplatz« Di 20:00
»Die Migrantigen« Mi 20:00
»Jim Knopf und die Wilde 13« Vorpremiere So 14:00
»Ooops! 2 – Land in Sicht« Fr/Sa/Mi 15:00, So 14:15
»Meine Freundin Conni« Sa 15:15, So 14:30

T h e m e n t a g e | 2 0 2 0

P R E F A D a c h - u n d
F a s s a d e n s y s t e m e
Dienstag, 29. September
18.30 Uhr, Haupstr. 61a, Hornberg

Von der Planung bis zur Realisierung – alles rund
um Dach/Fasadensysteme.
Referent: Fa. Prefa Norbert Zolg und Sebastian Kempf

B A F A H e i z u n g s f ö r d e r u n g e n +
E TA B i o m a s s e k e s s e l
Mittwoch, 30. September
18.30 Uhr, Haupstr. 61a, Hornberg

BAFA Förderungen ab 2020 bis zu 45% Zuschüsse
bei Wechsel der alten Ölheizung.
Referent: Fa. IVT Otto Throm und Tobias Kempf

K o m p l e t t - B a d s a n i e r u n g
Donnerstag, 01. Oktober
18.30 Uhr, Haupstr. 61a, Hornberg

Wie läuft eine Badsanierung bei uns ab? Von der
Planung bis zum fertigen Bad. Hier beantworten wir
alle wichtigen Frage zum Thema Badsanierung
und Fördermittel.
Referent: Cindy Bühler und Tobias Kempf

Wir laden Sie recht herzlich zu unseren Thementagen
2020 ein und freuen uns auf kurzweilige Vorträge, in
denen wir Sie über interessante Themen informieren.
Im Nachgang zu den Vorträgen stehen wir Ihnen gerne
bei Snacks und Getränken für Fragen zur Verfügung.

Aufgrund der Corona-Schutzmaßnahmen werden die Thementage
unter Einhaltung des ZVSHK-Hygienekodex durchgeführt.
Voranmeldungen bitte unter: Tel.: 07722 / 96 59 78 -12 oder
selina.rodriguez@kempf-info.de

Passfotos (ohne Termin)
Bewerbungsfotos
(mit Anmeldung)

Sofort zum Mitnehmen!

Hauptstraße 31 - 77709 Wolfach
Telefon 07834/531

Inh. Reinhard Kohnen
Obervogt-Huber-Straße 13
78098 Triberg
Tel.: (0 77 22) 91 900 50

Schramberger Straße 3
78112 St. Georgen
Tel.: (0 77 24) 85 99 20 5

Hauptstraße 85
78132 Hornberg
Tel.: (0 78 33) 96 08 05

Wilhelmstraße 11
78120 Furtwangen
Tel.: (0 77 23) 50 42 24 8

Friedrichstraße 5
78147 Vöhrenbach
Tel.: (0 77 27) 92 93 25 2

info@kp-bestattungen.de
www.kp-bestattungen.de

WORTEZUMABSCHIED
Angela Kohnen
Zertifizierte Abschiedsrednerin

(0 77 22 ) 8 66 83 25
0171 29 15 46 1

angela.kohnen@t-online.de
www.kohnen-abschiedsreden.de

Jederzeit
erreichbar!

Eigener Abschiedsraum - kostenloser Dekorationsservice

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
25.09. Hofläden Anzeigenschluss 22.09.

25.09. Herbstgärten Anzeigenschluss 22.09.

02.10. Ausbildungsplätze - Wir sind deine Zukunft Anzeigenschluss 29.09.

09.10. Recht, Steuern & Finanzen Anzeigenschluss 06.10.

16.10. Grabpflege zu Allerheiligen Anzeigenschluss 13.10.

23.10. Kulinarischer Herbst – Martinsgans, Wild- u. Pilzgerichte Anzeigenschluss 20.10.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Machen Sie Ihren Pelz zu Geld. Fair-schnell-einfach und Transparent damit bieten
wir unseren Kunden den besten Service an.

Unser Service: • Ankauf von Pelzen aller Art ( Nerz, Bisam, Fuchs etc.) • Ankauf von Uhren, auch defekte
Uhren • Münzankauf auch vergoldet und versilbert sowie Medaillen • Ankauf von Gold- und Silberschmuck

zum Höchstpreis • Bewertung und Ankauf von Edel-Uhren • Hochwertiger und antiker
Modeschmuck Ankauf • Zahngold Ankauf auch mit Dental • u.a Barren Ankauf

über dem aktuellen Börsenkurs • Bernstein- und Korallenschmuck

Hauptstrasse 43
77756 Hausach
Öffnungszeiten:
Mo-Fr 10:00 – 18:00 Uhr
Sa 10:00 – 14:00 Uhr

Pelz &
Nerz

Altgold -
Br
tg

Br
tg
uchgold

IhrIhrIh
AnspAnspAn respresp chprechpre archparchp tnartnar ertnertn

im KinzKinzKi ignzignz taligtalig

Münzen

und Silbersc uck
und antiker
Ankauf

Wenn Sie noch heute
telefonisch einen

Termin vereinbaren,
erhalten Sie bei erfolg-
reicher Kaufabwicklung
- 10 Euro zusätzlich alsBonus.

Uhren

Nur: Aktionswoche
Wir kaufenfenf Ihren alten Pelz und Nerz aller Art
bis 4.000,- € in VB mit Schmuck und Gold.

Ankaufstage

23.09.
Ankaufstage

24.09.
Ankaufstage

25.09.
Ankaufstage

26.09.
Ankaufstage

28.09.

Jetzt neu: Wir kaufen auch Lederwaren
und Porzellan in jeder Form.

Tafelsilber

07831 4879991

hinter EDEKA

Apfelsaft aus Ihren eigenen Äpfeln.
Wir pressen vor Ort und füllen gleich in 5 oder 10 Liter Karton ab.

Ab 150 kg Obst.

Mobile Standorte:

OG-Zunsweier: 17.09, 01.10, 03.10, 16.10

Kehl-Leutesheim: 18.09, 01.10, 16.10

Ichenheim: 26.09, 10.10, 24.10

Herbolzheim 26.09 , 10.10, 24.10

www.die-mobile-safterei.de
Tel: 0152 – 27 20 53 46

TELEFON

Werderstr. 10 · Hornberg
Telefon 07833/96891

GOLDANKAUF

Nasse Wände?
Schimmelpilz??
Abdichtungstechnik Joachim Hug

07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d
)

aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!

hug@isotec.de

www.isotec.de/hug

Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg

Große Küche, modernes Bad, helle Räume.
Wohnzimmer mit Anschluss an Garten und Terrasse.
Kein Staub in den bewohnten Räumen!

www.einer-alles-sauber.de

Rufen Sie an:

Endlich ein moderner Grundriss!

07834 868747

bonath holzbau komplett gmbh · Schulstraße 2 · 77709 Oberwolfach

Zimmermeister
Reinhard Bonath

Dorfwiesen 29
77716 Hofstetten
Tel. 07832-4358

info@boegner-ofenbau.de
www.boegner-ofenbau.de
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